
§ C BUOCH§

§Ar§oN tg$ I

ln kameradschaltlicher Erinnerung
Der I

Fzat



Gruppe 3
t7. t. $ (rt. t l. to)
E rmcnbriickc - Bhrc Stan
Hcrzogenbrrchsec - Buochs
l-crchcnfcld - Burgdorf
Obcrentfclden - Badcn
Youn3 Fcllows - Emmcn
Zug - Suhr

2a. i. r0 (23. ll. ür)
Sur:ce - lbech

ll. t. r0 (30. r r. ro)
Baden - Suhr
Bluc Strn - Lcrchenfcld
Buochr - Young Fcllows
Burgdorf - Zue
Emmcn - Surscc
lbach - Emmcnbriicke
Obcrentfclden - H'buchscc

?. ,. r0 (ü. l. rt)
Bnmcnbrückc - Emmen
Herrogenbuchsec - Badcn
l.crchcnfeld - lbrch
Suhr - Burgdorf
Surscc - Buochs
YF - Obcrrntfcldcn
Zug - Bluc Stan

ll. r. t0 (rs. t. rr)
Bedcn - Burßdorf
Bluc Sten - Suhr
Duochs - Emmenbrückc
Emmcn - lrrchcnfeld
Hcrzogcnbuchscc - YF
lbech - Zug
Obcrcntfclden - Sunec

20.9. r0 (2!.3. il)
Burgdorf - Bluc Statr
E'brüctc - Obcrcntfcldcn
l*rchenfeld - Buochr
Suhr - lbach
Surscc - Hcrzogcnbuchscc
Youn3 Fcllows - Badcn
Zu3 - Emmen

2t 9. t0 (r. t. rr)
Bedcn - Bhrc Stars
Buochr - Zug
Emmen - Suhr
I lerroscnhrrchscc - E'briick c
lbach - Burgdorf
Obcrcnt fcldcn - Lcrchenfcld
Young Fcllowr - Surscc

§. r0. ro (5. {. il)
Bluc Strr: - lbach
Burgdor( - Ernmcn

linrnrcnhriicl,e - YF
l.erchcnfeld - I l'buchscc
Suhr - Buochr
Sursec - Barlen
Zug - Obcrcntfcldcn

l:. r0. r0 il:. .. il)
lladcn - lhach
lluochr - Btrrgdorf
Emmen - Blue Stars
I lcrrogenhuchscc - Zug
()hcrcntfcklcn 

- Suhr
§uß3s - Iimmcnhrüctc
YF - Lcrchcnlcld

t0. ro. r0 (26. {. il)
Bhrc Stars - Buochs
Burgdorf - Obcrentfcldcn
linrmenbrückc - Badcn
lbach - Emmcn
l-crchcnfcld - Suncc
Suhr - Herzogenbuchsce
Zug - Young Fcllows

26. t0. t0 (3.5. ßr)
Bndcn - Emmcn
l}rochs - lbach
F:'brück e - Lerchenfcld
I l'buchscc - Burgdorf
()hcrcnrfeklcn 

- Bluc Stan
Strrrcc - 7.rrq
Young Fcllowr - Suhr

!. r r. r0 (r0. s. il)
Bluc Stars - l{'buchscr
llurgdor[ - Youn3 Fcllowc
l:mmbn.- Buochs
lbach - Obcrcntfeldcn
Lerchcnfeld - Badcn
Suhr - Surscc
Zug - Emmcnbrückc

9. il. r0 (r?. §. il)
Hirden - Btrochr
Emmcnbrückc - Suhr
I lcrzogcnhuchscc - lbach
Lerchcnfeld - Zus
()bercntfcklen 

- Emmcn
.Slrrsc! - llrrrgdorf
Young Fcllows - Illrrc Star:

t6. t t. ro (2{, s. il)
llkrc Stars - Sunce
llurlchs - Ohcrcntfcklcn
llu rgdorf - F,mmcnbriiclc
llmmcn - I lcrrogcnhuchscc
lhrch - Young Fcllowr
Srrhr - Lcrchcnfcld
Zug - Dadcn



SPEIFIT.CLUB
BUctCHS

Herrn
Kobl Frank-Bühlmann
Ennet,bürgenstr. L7

6374 Buochs

6i174 Buochs, den
Postfach 22

5. Jull 1980

Lleber Spleler der 1. Mannschaft des SC Buochs,

Ich hoffe, dass dle kurze Fussballpause Delner Erholung wohlge-
komnen lst und wlr müssen nun die Vorbereltungen auf dle kommende
1. Llga Salson treffen.
Nachst,ehend elnlge Daten:

DlensE,ag. 15.7. 1980 19. OO Uhr Frelw. Tralnlngsbeglnn in Buochs

19.OO Uhr Off. Tralningsbeginn in Buochs

Samst.ag. 25. Jull 80

D ens 29. 7. 80

Samstag. 2 . Aug. 80

Sonntag. 3. Aug, 80

Freitag, 8. Aug. 80

Samstag, 9. Arg. 80

16.30

16.30

18. 30

15.30

15.30

18. 30

16.00

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

BUOCHS . KRIENS I
BUOCHS . NORDSTERN I
BUOCHS . HERGISWIL

BUOCHS SC EMMEN

BUOGHS . ALTDORF

IBACH - BUOCHS (Platzertiffnung)
BUOCHS FC Luzern Res.

Am Donnerstag, L4. Aug. 1980 werden wir zusammen mit, Euren Frauen
od. Freundlnnen elne Boot,fahrt. machen. (abends)

rch blt,t,e sle, dle nötlge zeiL für das Trainlng und dle vor-
bereitungssplele zur Verfügung zu halt,en und dle Ferien ent.sprechend
einzut.eilen.

Mit, sport,llchen Grüssen

SC, BUOCHS
../

lko

Donnerst,ag. 17. 7. 8O

Vorbere1tungssple1e:

Sonntag. 2O. Jull 8O

\



Gegründet: 1932. Präsidont: Helnz Wohluarid. Spikc Präsi-
de l'. PeW §ffier. Trainer: K.rt Nüch.nmo.ü (Spieler-
truiner seit 1Wlo).
Torhüter: Uta aledor, Albrt Blum. Vsrleidigor/Aufbauor:
Kdrt tlctdtenmoter, Wilry Fnnk, Un Benirc',ilat, Edgar
Sleflen, Brlz Nlders, AIM b.tard, BogotZlmncfln nn,
nenö Wdq, llta, Jo.L Slürmsr: Sn rro Gapp, Claudlo A*
drelne, Jotc, Zlmfiennann, Eetd Zlmmüfiann, Htna Fut-
rw, Hclnz Fur|ar, Edl Buchü, Flrt llo S.t c-
Zuzüge: Stelfen (Luzern), Urs weclat (Luzem), Ren6 Wedet
(Kickers), Gapp (Kickeß/Krians), Andreina (Luzernet Sport-
club), Heinz Furret (Hom), Hans Furrü (Littau), Niederer
(Emmanbrücke), Meschenmoser (Luzern), Razak (Roter
Slern Belgßd). Abgäng€: Chtistoph Schweger (Kerns). Saib
sonziel: Gutar Mltlolleldplalz.

Karl Meschenmoser, Spielertrainer
Als Aufsteiger haben wir zwar nichts zu verlieren,
aber trotzdem bin ich der Meinung, dass wir uns
im Mittelfeld plazieren können. Dabei stütze ich
mich in erster Linie auf die Zuzüge, die mit dem
Jugoslawen Sarac, Gapp, Furrer, Steffen und
dem Brüderpaar Weder sehr zu meiner Zufrie-
denheit ausfielen und echte Verst?irkungen sind.
Wir haben meiner Ansicht nach kein schlechtes
Startprogramm. Schwibriger wird es ab der fünf-
ten Runde. Bis dahin wollen wir möglichst viele
Punkte holen. Unser Ziel ist es, einen attraktiven
Fussball zt zeigen. Ich glaube, dass man heute
die Zuschauer nur noch mit spielerisch guten
Partien und nicht mit «Holzhacken» in die Sta-
dien locken kann. Positiv finde ich es, dass alle
Innerschweizer Mannschaften wieder in der glei-
chen Gruppe spielen. Das erspart einen beträcht-
lichen Betrag an Reisespesen und hebt dafür un-
ter Umständen die Zuschauereinnahmen.

Gooründel: 1949. Präsidont: Htn Flacfrtar. SpikG'Präsident:p.r* grOtttau.'.trainer nudt Vltllm.nn (Spielertrainet).

Torhüter: Albcrl N.t t, P&r H.rrü. vedeidigor/Autbauer:
,te^u. Arcrrltt.4 Joid brgs, PJtl 8.tgtct, Oatil.l Fddlrn'
dü, Hclnz Htnl, Dontld rlailn, Hdnz Nd, Eü nLL Cul&
*öAaW, D.ril.l S,Dlbt, HaN wlq nu,dl Vililm.n,r' lok'
tor BtEl. ilütmor Bd l.br, H.lE H.thlq Pdn n*tn 9L
er/0,r€ Splt lql, H.n fr *fifi Satno nürlg,
Zu2üge: Kälin (Unterstn$, leihweie), ,leyet (Kickeß, leih-
weise), Paul Barger (Heryiswil), fhütig (Emmenbrücke, leih-
weise), EiEi Wolhuser). Abgänge: Stelan Kovecevic (autg-
dort), Urs Arnolcl (Emmenbücke, leihweise). Saisonziel:
Pletz ln dar c?.t n T.bollonhäfta.

Hanspeter Bachmann, Coach

Im Vergleich zur vergangenen erfolgreichen Sai-
son ist unser Kader wohl noch besser geworden.
Wir haben jetzt zwanzig ausgeglichen starke Spie-
ler. Wir haben uns gezielt verstärkt und haben
den Vorteil, dass die einzelnen Linien grundsätz-
lich unverändert bleiben. Die Automatismen
müssen nicht geändert werden, und zudem haben
wir uns in der vergangenen Saison ein schönes
Stück Routine geholt. Unser Ziel ist es, nach wie
vor einen attraktiven Fussball zu zeigen. Zudem
wollen wir den Beweis antreten, dass wir nicht
zufällig in die Aufstiegsrunde gekommen sind.
Wir möchten unter die ersten drei kommen, in je-
dem Fall aber die Qualifikation für den Ligacup
schaffen. Dass jetzt wieder alle Innerschweizer in
einer gemeinsamen Gruppe spielen, ist für uns
wohl nur zuschauermässig ein Vorteil. Vom
sportlichen Standpunkt aus gesehen müssen wir
uns darauf gefasst machen, dass wirjetzt von den
anderen Innerschweizer Mannschaften «gejagt»
werden.

Eßle

l. Liga: lnnerschuletzer unter sich
Die Region lnnerschweiz ist wie in der letzten Saison mit sechs Mannschaften in der 1. Liga vertreten. Absteiger
FC Zug wurde durch den SC Buochs ersetzt. Für die neue Saison wurden alle lnnerschweizer Teams wieder in eine
Gruppe eingeteilt. Der sportliche Vorteil: Die Meisterschaft lebt wieder von den Derbies und garantiert für Spannung.

Gsgründet: I 92r. Ptäsidenl: Wllly M.{tlor. Spiko-Präsidenl:
Wdltar Rogg.r.Tl8,iner Jodr.n Dd§ (Spislertrain€r, neu)
Torhüter: Kalln, Kiwrl. Vsrtsidiger/Aulbauet Graü,4
Ddca, Künzlc, Thommea, Schmld, a$dd, Krcl.aülhl, Hdl,
Häfllgs, Bädrlst. Stürmar: Atücrrr, Allernenn, Llerrhttd,
I6rn.sconl, Kit bl, Fun r.
Zlrzüge: Niklaus Heri (Kiens), Chtistian Furret (Luzern/So
Zug), Bruno Lienhad (Reinach). Merio qächter (SC Zuo).
Roll Küttel (Littau), Joöhen Dties (Oltan). Abgän'ge: Joi6i
Jost (Hergiswü, Mex Vogel (Kickers), Joset KöchlEschen-
bach), Markus Hunkelil (Luzen), Frunz Euchet (Luzern).
Jules Häfliget unct Werner caser (Rückrlitr. Saisoriziel: Mli-
telieldpl.E

Willi Meftler, Prilsident
Unser auffälligstes Merkmal im Vergleich zwi-
schen der vergangenen und der kommenden Sai-
son ist sicher die starke Verjüngung des Kaders.
Die Mannschaft wird ein völlig neues Gesicht ha-
ben. Mit Spielertrainer Dries, Heri und den Ju-
nioren, die schlussendlich eingebaut werden, wird
es sechs, sieben neue Spieler geben. Die Vorrunde
wird bestimmt im Zeichen der Konsolidierung
stehen. Deshalb dürfen unsere Anhänger nach
der letzten Saison diesmal nicht zuviel von unse-
rem Team erwarten. Immerhin gehen wir davon
aus, dass wir einen Platz im vorderen Mittelfeld
erzielen können und nicht in Schwierigkeiten
kommen sollten. In dieser Gruppe, die ich für
ziemlich ausgeglichen halte, gibt es aber etliche
neue Gegner, die wir noch nicht genau kennen.
Ich glaube, dass un$re Spielweise nach den An-
sichten, wie sie Jochen Dries vertritt, etwas be-
weglicher sein wird als in den letzten Saisons.
Dries will den Spielern neben klaren Aufgaben
mehr individuelle spielerische Freiheiten, mehr
Raum zur Improvisation geben. Ob das durch-
führbar ist, wird sich erst zeigen. Auf jeden Fall
braucht dieser Umbruch Zeit. Immerhin hat sich
schon gezeigt, dass entsprechende Ansätze vor-
handen sind. Bestimmt werden wir die Saison
aber nicht aus einer Favoritenstellung heraus an-
gehen müssen.

Aufstiegsmodus 1. Liga/NL B
Die b€iden Erstklassiert€n aller vier Erstliga-Grup-
pen, also acht Teams, nehmen an den Autstieqs-
bpiel€n teil. Dis Queliliziort€n der Gruppen 1 unü 2
bilden €ine .West9ruppe,, jene der Grupp€n 3 und
4 eine .Q5l97gpp6'. lnnerhalb der beidcn Gruppsn
spiell jode Mannschatt gog6n j€de mit Hin- und
Rückspielen. Die boiden Tabellenerstsn reder Grup-
po steigen in die Nationalliga B aul. Durch die Aur-
slockung der b€id6n Nationallig6n werdon tünl Aut-
stiegsplätze für die Erstligisten lr€i. D€r tüntte Aut-
steiger wird zwischon d6n b€id€n Gruppendritten
den Aufstiegsgruppen .West, und .Ostr mit Hin-
und Rückspi€l ermitt€ll. - Für die Aulstiegsspi€lo
sind lotgende Oaten tixiert: 30./31. Mai 1981,2./3.
Juni, 6. Juni, 13./14. Juni, 16./17. Juni und 20./2't.
Juni. Um den füntten Autsliegsplatz: 27./28. Juni
un 30. Juni/1. Juli. Allfällig€s Entsch6idungsspiot:
4./5. Juli. Am 27. oder 28. Juni spieten dio beid€n
A-ufstiegs-Grupponsi€gsr um d€n Titel des Ersfliga-
Meistsrs.

Gegründel: ,r5t Präsident: Han.ruedl Schwoql.r, Soike
Präsident: Prul Läöttd. f ßinar Htntrudt Frrsk (Spietetr
trainer)
Torhüter: Bruno Huuylor, H.no Sdrmd, Stclaa Holdorrgge.
Verleidiger/Aulbauet. H.n rudl Fä..1ü, Plu. Aul h
naw, Cdlrild Crmlntcr., Htn. Chlen, PeI6,r Hlob, FEnz
Itcle4 Wrlbr SG,äönbächt€t, Har@ gäelefi Rldretd F@.Lr,
H€rlbed Hcln ei, Amld Su,6,r, Aflnln Sdrmub. Stümor'.
Gö.t tlclnct, Em., Hotd, Hugo Boldriln, Oiktt Rlddl,
MelnrEcl ilßnüdtl*.
Zuzüge. Heinzer (Wettingü), Büelq (Alfiort), Horat (Brun-
nen), Holdereggü $u/SG), Huwyler (Schattctol). Abgänge:
Gerhard Jost (Brunnor). Saisonziel: wloder aln Wort än äcr
Spllze mltrrden.

Hansruedi Fässler, Spielertrainer
Unser grosser Vorteil für die kommende Saison
ist, dass wirjetzt endlich Verhältnisse haben, die
ein richtiges Training erlauben. Dies ändert aber
nichts am gesteckten Saisonziel. Wir wollen wie
in der vergangenen Saison an der Spitze mitma-
chen und wenn möglich die Finalrunde erreichen.

Die Ausmasse unseres neuen Platzes kommen
unserer läuferischen Stärke entgegen. Die gegne-
rischen Mannschaften können jetzt nicht mehr so
leicht «mauern». Unser Kader für die kommende
Saison ist auf jeden Fall stärker, weil es grösser
ist. Diesmal wirft es uns wohl nicht gleich um,
wenn wir einmal zwei Verletzte haben. Ich bin je-
denfalls sehr zuversichtlich. Dass alle Inner-
schweizer jetzt wieder in einer Gruppe spielen, ist
meines Erachtens nur deshalb von Vorteil, weil
die weiteren Reisen wegfallen. Was die Spielstär-
ke anbelangt, wird sich dadurch wohl nichts än-
dern.

Gegründol: 192O. Ptäsident Htnt Zu3t. Spiko-Präsident:
Dlew Joot.f ßiner: lYo Eloclc (neu)
Torhüler: Krtnzlln, Huber. Votleidigal /Autbauer: Pelcr Hol-
menn, Sbt'14 Fut tt, Koller, Eggenchvlle+, Hummel
W€chrlar, Tenner, Stöc*il, Wyr., ylrall, Lerrdeczky. Sfitmar
Uelat Ttchuppeil Schmub, El.ter.
Zuzüge: Keine. Abgängs: Wanet Burkhard (Eich), Guido Sla-
delmänn (wiilisau). Saisonzi€l: Pl.tr lm Yotdqen Mlttolleld.

Ivo Biocic, Trainer
Ich habe die Mannschaft in den letzten fünf Spie-
len der vergangenen Saison beobachtet. Und da
sich das Kader im grossen und ganzen nicht ver-
ändert hat, bin ich optimistisch, was die kom-
mende Saison anbelangt. Der einzige Verlust ist
Sager. der mit einer Knieverletzung längere Zeit
ausfällt. Mit ihm hätten wir einen guten Mann
mehr. Obwohl wir als letzdfiriger Neuling eine
schwere Saison vor uns haben werden. weil uns
die Geener mittlerweile kennen und auch ernster
nehmeil, hoffen wir, dass wir auch diesmal unter
den ersten vier oder fünf mitmischen können.
Wir haben Leute, die für eine gute Saison fast ga-
rantieren. Wir können schön und gefäfulich spie-
len. Wichtig ist, dass die Mannschaft nach der er-
folgreichen letzten Saison auf dem Boden bleibt.
Aber die Spieler sind ja nicht dumm. Unser Vor-
teil gegenüber anderen Mannschaften ist wohl
die durchwegs sehr gute athletische Verfassung.
Gedanklich dagegen ist die Mannschaft noch
nicht so weit. Hier werden wir vor allem viel üben
müssen.

Gegründet: r9r5. Präsident: Rena wallher. Spiko-Präsident:
vakent. T tainer Hrn. Krc.Ana (Spielerlrainer, ndu)
Torhüter: n tro Adrggor, Adrltn Plrzzt. Verteidiger/Aul-
bauer tlctbcrl Troch.lcr, D.nlel Pdililo, Ftdy Köpkc, Kutt
Sloc*er, nfi€r Begorlc, N.*u. Clill, Wcner Hölbdrl, Pebt
Hegglln, H.n Krc.An , iledut Waltcn.pühL SWen Gab,
Paul Ettct. Slümer AdrLn Slelnheuct, Erlch Blrlg, Be,/t
Graä. Zc.llko Dumenlc, Kud Wptachugq, eqq Thelmann,
KeYln Steull.
Zuzüge: Wernet Höltschi (gaat), Etich Bisig (Alldor\, Mar-
kus Giili (Luzem), Adrian Steinhauü (Brugg), Hans Krcstina
(ESV lngolstadt). Ab9änge: Peut Linet (Kiikbrs), Mario Bäch-
l-el lz-urück 2u Emmenbrücke). Saison2iet: Eln gutor Mlttel.
teldplatz.

Ren6 Walther, Präsident

Die letzte Saison, die uns beinahe den Abstieg ge-
bracht hätte, wurde mit zu vielen Abgängen an-
gegangen. Die Mannschaft war zuwenig routi-
niert, zuwenig eingespielt. Der Wille war ila, aber
die Substanz fehlte. Gegenüber dcr letzten Saison
ist die Mannschaft sicher um ein Jahr an Erfah-
rung reicher geworden. Das grosse Problem war,
dass wir im Mittelfeld ein eigentliches Loch hat-
ten. In diesem Jahr sollte es mit Spielertrainer
Krostina, der im Aufbau Regie führen wird, bes-
ser gehen. Krostinas Vorgänger Kurt Klauser
hatte als Nur- Trainer wenig Möglichkeiten, in
diesem Pun-kt Einfluss zu nehmen. Aus diesem
Grund wollten wir auch einen Spielertrainer. Wir
werden in diesem Jahr sogar drei- bis viermal
trainieren. Das Kader nimmt sich mir 20 Mann
entscheidend grösser aus und lässt auch Alterna-
tiven zu. Die Abgänge von Liner, der die Erwar-
tungen nicht erfüllte. und Bächler - er geht ins
Ausland und wurde deshalb an Emmenbrücke
z-rlrückgegeben -, sind bestimmt wettgemacht.
Was wir in dieser kommenden Saison anstreben,
ist ein sicherer Mittelfeldplatz, um in Ruhe am
Aufbau weiterarbeiten zu können.

SG Buochs

Beden

Rutgclotf

Herzogenbuchsae

Obercatteldcn

Youtq Felloß

Blae S'laß

Emmen

lbach

Suhr

Buocho

Emmenbdcke

Lerchenlold

Sur:g*

Sportctub Zug

FG Emmenbrücke

FG lbach

FC §ursee

§G Zug



SG Buochs BEßiJtlü',t'i#;"f"älB??T3f[ 
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Zimmeimann, H. Fuirer, D. Sarac, R. Zimm6rmann, U. Wedör, A. B[um, J. Zimmermann, E. Stäfien. Mayer, Peter Heller, Donald L. Kälin, Edi Risi, Salvetore Spitaleri.

Ren6 Thomminn, foäi ScnmiO und Kurl Allomann bächlet, unteßte Reihe y.l.n.r. F. Meier, E- Horal, B. Huwylor, H. Schmid, G. Hoin€r.

sqrse-e üiifäie:l,n{;,?.'s;!irut, #El3!iii,::i,§l::rö,,ü?i:,äEiri]F,ü:l §* *:n:"fj[{i,*,xf,fl}lä,f{fe$#[fiit'j:1§t'.;xml"Jlii"ff"dHolmann, Frilz Elsler, Thomas Tschuppert, Roland Hub€r, ur Ktänzlin' Kurl Furrer, Paul wyss' 
äemo Brügger, Kevin str€ula, p6ter Hegglin, Roger Thalmann, zsrijko Dumanic.Bruno Peter.
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SC Buochs sqq,sti!,1b. August 1?q0_

Prihident: Heinz Wohlwend. - Inincr:
Karl l\teschenmoscr. - Torhütcr: Urs We-
dcr. Albert BIum, Ernst von Bürcn. - vcr'
tcldhcrrAufbeuen Karl Meschcnmoser,
Willy Frank, Balz Niederer. Edgar Stcffen.
Alfred Bossard, Urs Barmettler. Max Jort.
Rogcr Zimmermann. Josef Zimmermann.
Renc Weder. - Stürmcr: Bruno Gapp. Han'
Furrcr, Heinz Furrcr. Claudio Andreino. Edi
Bucher, Ren6 Zimmcrmann. - Ab3Ärgc:
Christian Schwager (Kcrns;. - Zorügc: Ed-
rar Steffen (Luzern). Urs Wedcr (Luzern),
-Rcnd \l'eder (Kickcrs). Bruno Capp (Kik-
kers), Hans Furrcr (Littau), Claudio An-
dreino (LSC), Heinz Furrer (Horw), Dragontr
Saraz (Jugoslawicn).

Dcmcrkungcn: Dic Nidwaldner sind guten
Muies. Das crfolgreiche Kader dcr letzten
Saison blieb beisammen' und von den Neuzu-
zücern könnte der eine oder andere den An-
schiu.s findcn. sofern er die richtlge Einstel'
luns brinst. Spiko-Prrisident Peter Strebcl:
<Wir sind zuvirsrchtlich. Die Stimmung bei
uns ist ontimistisch. !!lit dem Jugosla*e n

Dragonir §araz tFAP Pribo!) glaubcn..-uir
.incä cuten Fang Eetan zu haben.' lm übri-
cen frc;ut oan siah auf alte bckanntc Mann'
ichaftca euch von andcreo Re8'ioncn.



Herzogenbuchsee - Buochs 1:3 (0:2) _{._sL9p

Buochs' glänzender Einstand
Der Einstand der Buochser in der obersten Ameteur-Liga hätte kaum viel'
vercprechender ausfallen können. Der auswätls erreichte 3:1'(2:0)'Sieg gegen

Herzogenbuchsee dürfte den Buochsern Moral ztl neuetr Taten geben. Im'
merhin traten die Nidwaldner ohne den verletzten Spielerlrainer Meschen'
moser und noch ohne den jugoslawischen Mittelstürmer Srrec an, für den
man sehnlichst auf die Arbeitsbewilligung hoffL

Trotz der Wärme entwictclrc cich citr
tempfbetontes, zcitweise hektischcs Spiel.
Hcrzogenbuchsec war bcsscr als man cr-
wütet hattc. Es wärc vermessen, zu be-

Von Josel von Holzen

hluptca, dass bei den Buochsern schon al-
lor wunschgemäss lief. Die Nervosität bc-
ointrächtigte bei einigcn Spiclern das wah-
rc Köoncn. Im Angriff haben die Buoch-
sor an Gefährlichkeit deutlich gewonnen.
Dic Buochser spiclten mehrheitlich aus
ciner ventärkten Abwehr heraus, wobei
dic Konter immer gefährlich waren. Zeit-
weise licss man dem Platzklub im Mittel-
feld aber gcfährlich viel Raum. Wichtig
war, dass man mit Frank und I. Zimmer-
mann in einer kitzligen Phase zwci frische,
gute Ersatzleute einsctzen konnte. Nach
eincm klaren Foul brachte Roger Zimmer-

menn dic'Bucrhscr mittcls Pcnalty in Füh-
rung. Mit cincr hcrrlichen Dircktabnahmc
buchte Gapp noch vor dcr Pausc dco
zwciten Treffcr. Nach dern Anschlusstref'
fer schien Hcrzogenbuchsec dem Aus'
glcich nahc, bis Gapp kurz vor Schlusc
cinen Ball raffinicn ins Tor ablcnktc.

Dar SplcltclcSremm: Sporqplau Wald-
äckcr. - 450 Zuschaucr. - Schicdsrich'
tcr: Roland Chappuis. - Hcrzogenbuch-
sec: Bracher, Fuhrimadn, Frctz (Bau-
mann), Fricdcr, Schncidcr, Mistcli' Licchti'
Märki, Michetti, Scheideggcr, Weissbaum
(Itcn). - Buochs: U. Wedcr, Rinder, Bar-
r:nettlcr, Nicdcrcr, Steffcn, R. Wedcr (J.

Zimmermanri), Zwyssig Rogcr Zimmcr'
mann, Furrer (Frant), GaPP, Ren6 Zim'
mcrmartrD.

Tore: 21. Roger Zimmermann 0:l)' '11.
Gapp (0:2), 71. Mistcli (l:2), 90. GaPP
(l:3).

Herzogenbuchsee - Buochs
t:3 (0:2)

Waldäcker. - 530 Zuschauer. - Torschilt'
,.n,-Licchri: Roecr Zimmermann, Gapp (2).

- SR: ChapPuis (Coundtclle).

Hcrzotcrtbuhscc; Brachcri Schncider;
F"#;;n. Fretz (ab 65. Baumann). Frieder:
viJüi, t-iit'ti. Mirki; Michctti Scheidcsscr'
Wcissbaum (ab 46' Itco).

!ll,cr:ht: Urs Weder: Rincr: Bermatlct'
Steffea. Nrodercr. Zgvssig: Rca6- Zimocr'

"r"on. 
ioset Zimmcrrnann, Gapp: Furrct tab

lr. Fienr[ Rcnö Wcder 1ab 50. Joscf Zimmcr'
mann).

Torc: Al. Rogcr' Zimmermann (Foulelfma
t.r) 0,1, 42, Giop 0:2' 67. Licchti l:2, t!l'
Gapp t:3. :

Bemqlcunlcn: Hcrzoqenbuchscc ohnc
Eccr. I-chmrm trd Möll (alb vcrlcta).
hroclir ohnc Mchalmosct (\rcrlctzt). Urr
*cdct (2t., lu tüF hllheltca)' Gapp (54..

Rcklamieren). Steften (59.. Baltweiterrpiclen
nach Pfif0, Mistcli (68., Foul) vcrwarnt. -49.
Rcn€ Wedcr aach Zusammnstos ausgcschic'
den. t.,: .,

d(h. Dco Obctarralcn mlsslen; ilcr Stert
!:!pn dcn Ncnlinj *:3eo miscreblct Cbeacco'
xtswanung.

Aus sicben klar hcrausgespiclten Tor8elcsca'
hciten wurdcrr zwar drei Goarls geschossar'
wcrcr Abscits abct richtiScrseisc nicht gega
Uci-. So galt nur Liecbtis Einschuss. Die Nid'
waldner buchren aus wcniger Chanccn drei
Tore. dazu war der Foul-Elfmeter unnötig und
das Goal zum Schlusr vom Libero 3eschenkt.
Rein spielerisch konrte die Panie Scfallen.
Bcidc Mannrchaftca strnctc.rt offcnsiv und
licfcrrcn. sich cincn ausecglichenan einsatzvol
lcn Kaurpf, den dcr Glücklichcrc Scwan!,
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Buochs - Young Fellows
§cefeld. Samstrg 16 Uhr 29. August 1980

Für die Nidwaldner, bci dencn diesmal
Spietcrtraincr Kar[ Meschenmoscr wicder
mitwirken dürftc, geht es nicht nur dar-
um, den Ausryärtserfolg gcgen Hcrzogen-
buchscc zu bcstätigen, sondcrn auch mit
ettraktivem Fussball die Gunst der Zu'
schauer zurückzuerobcrn. Doch die Zür-
cher sind crpicht, dic Schartc der l:4-
lleimnicdcrlagc gcgcn Emmen auszuwet-
zen.

Emmcn - Surscc
Gerslg, §rmsleg l6J0 Uhr

Ein Derby mit hohcr Brisanz, denn
bcidc dcn Offensivfussball propagieren-
den Teams sind gewillt, aucb diesc Saison
cinc dominicrcndc Rollc zu spielcn. Bei
den «Fliegcrn» dürftc dcr Ausfall von
Spielertrainer Ruedi Willimann, dcr vier
Strafsonntagc aufgebrummt erhielt, sclbst-
rcdcnd schwcr ins Gewicht fallcn, doch
sind anderc Spicler durchaus bcfähigt die
Führcrrolle zu übernehmen.

Ibrch - Emmenbrücke
Gcrblho( Sotrntrt 16 Uhr

Zwci weitere Innenchwcizcr Tcams die
sich in cincm Dircktduell gegenübcr §tc-

hen. Derweil die Ibächlcr auf ihrc Heim'
stärke pochen und den Vorteil eincs ein'
gespielten, routinierten Ensembles aufwei'
scn, kcnnt man den FC 'Emmcnbrücke
Ausgabc 1980/81 noch nicht so rccht. Dic
Schwyzcr dürften sich aber ohne Zweifel
hüten, die unbcrechenbarc Gersag'Truppc
zu unterschätzcn.

Burgdorl - SC Zug
§rmstag, 17 Lrhr

Nach dem hervorralcndcn Start gcgen

Suhr traut sich der SC Zug auch bcim
Neuling Burgdorf eine gute Lcistung und
dcn Gcwion eines Zählers zu. Doch auch
dic Berner habcn beim Auftakt mit eincm
Auswärtsremis in Lerchenfeld bewicseq
dass sic sich in der ncueo'Spielklassc be'
reits rccht gut akklimatisiert haben.



a: SC Buochs - Young Fellows 0:0

Keine Tore, aber ein Punkt
Buochser nützten Möglichkeiten zu erstem Heimsieg nicht / YF in
den letzten 15 Minuten nur mit zehn Mann

JOSEF VON HOLZEN / BUOCHS

Die Buoclscr hlneo ihr erstcs Heimryic{ mit
etrrs lnetn Biss gc*iDrcn l(önm. Die
Younr Fellots legle[ ü] Ifruptru3gnncrk
u{ elnc ycrstörlrle Abocht ln mitrdcster
eirer Put*,t zu holcn. Ia einigeo Schwöchc'
Dcdoden dcr Buochscr *rndeo dic Zärchcr
iogrr r€cüt pIöhrlicL

Dic Nidwaldncr hattca eindeutig mehr
vom Soiel. ln der crsten Viertelstunde untcr'
schluc,'der schwachc Ref dco Buochscrn
nicht-nur ein schönes Tor, sondera auch
cioen cindcutigen Pcndty, als Gapp allgtn
vor dem Tor v-on hintcrr umgcsäbelt wurdc.
Die Buochscr wirkten zu wanig zielstrebig
und brauchten bci ihrcn zum Teil zu langat-
mig vorgctragenen Angriffco zu viclc Statio-

ncn. Zudcm wurden dii gällc oft zu §Pät ge'
soielt. wäfuend die Fhirel zu stark zur Mitte
drängten und den aufrückcnden Mittelfeld-
spielern dcn Raum zum Tor vcrspemcn.' 

Der Platzklub wurde kaum aggressiver, als
die Gastc in den lcern 15 Minuten nur
noch mit zchtr M.nn spieltco (Platzverweis
für Pazellcr für zwcitc Verwarnung). Zwci
Minuten vor Schluss hattcn die Buochsct
Glikk, dass citr Gästotürmcr kläglich vcr-
schoss.

Sccfcld - 350 Zuscharrr - SR': R. Manio. Aris.
dorf. - Buochs: Wedcr. Stcffca, Nicdcrcr. R'incr.
Meschcnmoscr. Zwyssig Reoä Zimtrcrmano. R'o
gcr Zimorcrmeno lSchmid[cr). Gtpp. Furrer. Jot
rnranfl. - YF: Schmidli. Fisclrcr. futtcr. voo Bib
ren- Schcisilcr. Mculi, Scbacrtct (Canceind),
Künzli (Gniaintcr). Pecllcr, Birahcra. Zando
oclla-

l. September 19801. Lig
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Emcnbräclo - Emmcn

Gcrrq; ft.ttr8 20.15 IJ'ht

Dicscs rtcts hartumkämpftc [nner-
rchwcizcr Erstliga-Derby, dar bcrcitr
hcutc abcnd (l) ausgctragcn wird, kcnnt
ric immcr Lcincn Favoritcn. Zwar hat
rich das als Gastgebcr amticrendc Drics-
Enscmblc mit cincm uncrwartctcn Aus-
tärtrsica cmpfohlcn, doch wird cr sich

hütco, dco unbcrechcnbarco Widcrsacher
an utrtcßchätzcn- Noch ungowisr ist ob
bei dco «Flicgcrnr Spiclcrtraincr Rucdi
Willimaao mitwirkeo tano: Wohl wurdc

3egen dca Eotschcid, Willimann für vicr
Particn zrt slrctreo, rekuricrt, doch
hcmcht nach wic vor Ungcwissheil

§urscc. Buochr 5. Septembcr 1980

Neuletd, §onntes 16 t'hl
Dicrcr Derby hingegen tcnnt cinc Fa'

yoritenmannlchaft: Mit dcm Auswärtssicg
gcgcn dco SC-Emmco habca sich dic Sur'
rccr rlr Spitzcntcao corpfohlcn. Doch
tuch dic crsteunlich leck gestartctco

Nculingc rur Buochr rind noch ohno Nio'
dcrlrgc uad peilctr ucb in dicccr Partir
rinca Rcaiszählcr ro.

Lcrchcnleld - Iboch

toorCrf,16 Llh
Zwrt riad dic Schwyzcr gc*ill! sich

ffir dio Hcim-Niederlagc Segen Emmcn'
brückc zu rchabilitieren, doch stosscn sic
ruf einco Gegner, der euf scinc Heim'
rtärke pocht und sich über cinco hcrvor'
raSenden Stert ausweist. Einc lchwero
Aufgabc für dar Fässler-Tcaml

§CTl6- Bluc Strn
EcrllAllmod, §lustrg lt LJhl

Noch la nen rich llbcr dic rahrc
§tärlc dct SCZ oicht ganz im tlarcn,
doch rchoint dass er heuer durchaur dar
Format besitz! um sich zumindcst im
Irliuclfeld zu ctablieren. Dazu ist aber cin
Sieg gegsn die Ztirchcr Bcdingung, denn
dicser Kontrahent rcnnt noch immer sci'
lcr ForE nach.

I
I



I. Liga: Sursee schlägt Buochs mit 3:1 (1:0) & Scptcmbcr 1980

Nach 14 Minuten flog der
Buochser Sarac vom Platz
vor ein paar wochen hette der sc Buochs ihlr bein Roten stern von Bel-
grad «gepostetr»; vorgestern ebend wrr scinc s-pielberechtigung in den «Län-

äern" äirigetroffen - gestem nrchmittag 1er für ihn nech lsaPq einer Vier'
telstunde äer erste lüttrif im Buochscr Dresr bereits beendet: Mittels roter
Kerte und einer unrnissverständlichen Geste schickte der §chiedsrichter dic
SCB-Neuetiquisition Dragomir Senc einer fütlichleit wegen vom Terrain'
womit der Grundstein mr nachmdigen Buochser l:3-Niederlege bereits ge'
legt wrr.

Warum der lugoslawo vorzcitig dic Ka'
bine aufsucbcn musste' wllsstctr im crsteo
Mom€nt wohl nur cr sclber und dcr Un'
partcüscbc. «Faustschlag io dcn Nackco

Von Hans Grossmann

dcr Gcgncrs nach crfolgtem Foub, bicsr
dann schlie&slich dic offiziellc Vcrsioa
dic, rolltc ric so im Schicdsrichtcrrapport
crschciaeo, dcr ncuca Buochscr Sturm'
spiuc wohl cinc Spcrrc für wcitcrc drci
Spiclc eiutragcn wird. Vcrmiset hat man
Särac iadesscn rchon gcstern oachmittag.
und zwar schncrzlich. Mit dcm Buochscr
Sturm war nach dcm Sarac'Rausrchmiss
6ämlig[ gcrauoc Zcit nicht mehr vicl los.
Sehr zuo Vortcil dcr Abwchr des FC Sur'
scc, dic sich in dicscr Partic biswcilcn
rccht schwer tat, obwohl dcr Gcgner bis
q,cit io dic zwcitc Halbzcit hitcin jcwcik

aur nit avci Mann angriff' Besonders
dano, wenn Libero Sigrist einco seiner gc'
flirchtctcn Ausflügc in dco gegnersichcn
Strafraum unternahm, wu$ten Sursecs
Abwehrlcute nicht mchr §o rccht, wic und
wo gic aich hinctellen sollten. Dcr SC
Buochr wu in Surscc oicht nur oume'
risch, soodero auch sonst gcschwächt' und
zwar Sroiu eo dcr Stcllc, wo rich Fehlcr
rrnz bcsondcn cchlimm auszuwirkcn pflc'
iea. lm Tor dcr «Läodcr» stand nlimlich
nicht Stg[darakccpcr Wedcr, sondern sein
Ersstzmano Blum, dcr zwar auch schon
ganz Hcrvorragendes gezeigt hat, Sestern
Äbcr zwei böse Fehlcr bcging, dic seinen
Klub cbenso viclc Tore kosteten. Mit elf
Mann und cinem io Normalform spielen-
dcn Hüter hättc dcr SC Buochs in dieser
Auscinandcrsctzung wohl cin weit gewich-
tigcrcs Wort mitrcden können. Eine Punt-
tctcilung wärc das Mindestc gewesen, was
Cbarly Mcschenmoscr und seinc Truppe
tug dicscm Fight hättcn herausholen kön'
nca. Odcr dann hätten die Leutc von Trai'
ocr Biocic cinc wcscntlich übcrzeugendere
Lcistung zeigcn müssen als die gestrige.
dic man bcstcofalls mit einem «halbwegs
bcfricdigend» bcwcrten konntc.

Dar Splclrclcsrr[E: Neuf.ld. - 150 Z!-
tchrucr. - Schicdsrichtcr P. Bocbslcr, Basel. -Surscc: Kräadin; Sitrrst; Furrer, Pctcr, Kollori
Tlmr (56. wysr), Hummcl, Tshuppcrt (?7.
Hotmartr); Etrcr. Schmuu, Mcyer. - §C
Buochrl Bhrrn: Meschcnmoscr; Steffctr (4.
Frenl), Nic<lcrcr, Bemrcnlcri Zwyssi3, Rincr,
furrct (E3. Jost)i Gapp, Srrac, Rcn( Zmmcr-
n6n. - Torc: 11. Tschuppcn l:0, 67. SiSrist
2:0, ?5. Furrsr 2:1.8{. wy$ 3:1.

Gruppc 3: Emmenbrückc - Emmcn 3:1
(2:l). Hcrzogcnbuctscc - Baden 1:0 (1:0).
Lcrchcnfcld - Ibach l:2 (O:21. Suhr -
Burgdorl 2:2 (Ozl). Suncc - Buochs 3:1
(l:0). Young Fellowr - Obcrcntfcldcn 1:1
(l:0). SportclubZlg - Bluc Starc 1:l (0:0).
Dic Ranglistc:

1. Emmcnbrückc
2. Obcrcntfelden
3. Sursce
4. Burgdorf
5. Sportclub Zug
6. Lcrchcnfeld
7. Buocht
8. Ibach
9. Emmen

10. Herzogenbuchsec
I l. Bluc Starc
12. Suhr
13. Young Fellows
14. Badcn

,210
3210
2200
3120
3111
3111
3111
2t01
3102
3to2
3021
3021
3021
30t2

t:tl
7:,5

5:1
6:5
6:4
7:5
4:1
3:4
5:6
3:5
5:8
4:7
2:5
5:7

5
5
4
4
3

3

3,
2
2
,,

2
2
1

1. Liga-Resultate



Bleibt Emmenbrücke «Derby-Killer»?
Ein weiteres Derby in der Erstliga-Fussballmeisterschaft 12. September 1980

ernsthaftcstca Anwärtern auf einen Final-
plau zahlen.

In den restlichen Panicn intcressicn vor
allem das Abschneidcn von Baden (gegen
Aufsteiger Burgdorf) und Young Fcllows (in
Herzogenbuchsee), die noch vor kurzem der
Nationalliga angchöncn, jctzt abcr das Ta-
bellcnendc der Amatcurklassc zicrcn.

Der Leader vom Gersag muss in Buochs antreten / Der SC Zug
gastiert in lbach / Keine leichten Aufgaben für Emmen und Sursee

rt Zuu drittcn udeinro&rfolgcrd.o Md vermehrt zu. Dic untcrschicdlichcn l,cistua-
muss der FC Emrncnbrüclrc gegen eineo tu gcn der Zugct lassen abcr die Vermutung zu.

eionden MirkooLurreoaer rnbetcu Er Ort dass doch chcr ein Erfolg des Gastgebers zu
äes "lr 

Trbelleofährcr una Übcrnsctüngg crrarten ist.
rcür dkscr Meisterschrfts-Strrtphrrc. Docü
rd dem Buochser Sceldd korlnt filt dG EnmenohreArailhs?
Dries-Ef eine zustcliche Bdrstug: dlc
Gellxchwazen gelten nicrtt trehr rb Auss.o- Bcreits zweimal ist dcr SC Emmcn auf
sciter - in Buocls werdeo die Rolleo vcr- «scinem» Tsrrain lecr ausgegangen. «Aller
truscht scirr, dcr Ges wird zum Feroriteo 3c. guten bcziehungsweisc schlechten Dinge
stemp.{t sind drei . . .» Sollte sich dicscs Spri9hlo1

bcwahrheitco, so milssten dic Flieger ifu Sai-
Dic Luzcrner habcn sich sclbst in dicsc sonziel schon bald korrigicrea. Mindcstcns

Rollc hineinmanövcrier! indem sie auch im solange Spiclcrtraincr Wll[1nrnn nicht sclbst
lokalderby spiclerisch zu ttberzcugco wuss- dabci ist" dttrftc die Mannschaft MüLhe bo.
tcn. Aufsräc,ör Buochs har mit dcm Handi- kunden. Der zusätzlichc Ausfdl von Libcro
kap zu krm-pfen, dass der Jugosla*,c Serac, Arenrllas ist auch nicht dazu angetan. die
aul dcn man ds Sturmfitfucr grossc Hoff- Hoffnungen höhet zu schraubcn. Scrn Ersau
nutrqcn scurq für dic nlchstca drci Spclc ist noch 1üsh besrimml
gcs*m blcibt (Ausschluss in Surscc).

CrycvmÖ. b Oöercodddco
Ib.ö h ftffrd -r ' '--- T ''- 

Der FC Sursee rdst «rpladea» zum sontr-
,pcr iiC lbach bet dch gdnc[ ry{gcfan- ugtichco GcgDcr. Dic Aargauer habeo die

rä Ein Siec, bei L"ctcheofeld darf ds gutc Biirrc-Elf aus dern Schwcizer Cup gervorfen.
ldcreoz anieschen werden. Nun strebt dic Daftlr sollcn sie nuo büssen mtiLsscn - mit
Fßslcr-Elf ä'cn crsten Heimsieg an. Zu bc' dcr Abnahmc voa Mcisterschaftspuntten.
rllcksichtigen gilt' dass der Platzvortcil der Surscc ist mit Altstättcn zusarnmcn das ein-
Ibächler nichr-mehr ins Gcwicht fallt und zige. noch vcrlustpunktfreic Erstligatcam.
sich mindcstcns in den crsten Heimtämpfcn Wenn dic Sursccr dieses Predikat auch noch
ehcr als Nachteil auswirken könntc. Der alte am Sonntagabend für sich bcanspruchen
Gerbihof sctzte den Gastmannschaftcn doch können, muss matr sic tatsächlich zu dcn



Beim

Sccfeld. - 450 Zuschluer. - Schicds'
richten Bianchtr Chiesro. - Duochs: Wc'
der, Barmettler, §lcffcn (Frank)' Nicdcrctt
Rlner (t. Zimmermenn), Meschenmoscr,
Ren6 Zimermann, Roger Zlmmetmannr
Gapp, Furrer, ZwYssig - Emmcnbrücke:
Kätin, Wictd, Hcri, Grcbcr, §chmid' Krcl'
cnbühln Dricq Bcmrsconl" Allcmennr
Küttcl (Künzlc), Bärrschl - Toschützen:
76. Krcienbühl

vh. Der FC Emmenbrückc schcinr auf
einer Glückswcllc zu rcitca. Ohnc dic Lci-
stung dcr Mannschaft zu schmälcrn, hänc
auf Grund dcr Spiclverlaufcs und dcr
Torchanccn dcr Sicg dcm SC Buochs gc-

hört. Doch vcrstand cs dcr Platzclub ohnc
dcn gcspcrrtcn Sarac auch im zwciteo
Hcimipicl nich! dar crstc Tor auf eigc'
nem Grund zu crziclcn. Ncbst cinigcm
Unvcrmögcn bci dcr Chanccnauswertung
hlttcn dic Nidwaldncr auch kcio Glück
So tonntc Rogcr Zimmcrmau zu ellcm
Ucbcrflus zwanzf Minutcn vor Schlu§3

eincn Handspcnalty nicht vcrsertco, dcr
wohl dio Eotschciduug für dic Buochscr

Buochs - Emmenbrücke 0:1 0)
rsso

Glucklicher SiegEmmen rückes
bcdcutet hättc. Dafür war cr dann Em'
mcnbrückq das bci cincm dcr wenigcn

Kontcr kurz danach deo cntschcidcndco
Treffcr crziclta

Bcidc Toemr licfcrtcn rich übcr wcitc
Strcckcn ein rchr gutcs und rchnellcs
Spicl Dic Buochser forcierten mchrhcit-
ticU dcn Ansriff und warco dem Sicg oft
schr nahq Schon in dcr Aafangsphaso
kotrDtcn Eutc Mii'glichkcitcn nicht vcrwcr'
tct wcrdeo. Nach dcr Pausc schnürteo dio
Buochscr den Gcgncr über längcrc Zeit in
scincr Platzhälltc ein und verpassten vielc
Ivtöglichkeitcn. Emmcnbrückc gcficl
durih einc schr clastischc Spiclwcisc. Bci
gcgnerischcn Angriffcn zog sich jcw-cils

äi. ranzc Mannschaft zurüct' um aber
dann- bci rincn übcrfallartiScn Kontcr-
sttissca mit mchrercn Spiclcrn bliuartiS
vorzusto3ücn. Obwobl dic Mannschaft
starL umgebuat wcrdcn Busrtc' magltc
Emmeobrücko cinca rtilsichcrco Ein'
drucl Eincn gro$cn Antcil am Sicg von

Emmcnbrückc ken Torhütcr Kälin zugu-

t/r.

1. Liga-Resultate
G.,rppc 3: Baden - Burgdorf 1:1. Bluo

Stars - Suhr 1:2. Buochs - Emmenbrückc
0:1. Emmen - Lcrchenfeld 4:1. Herzogcn-
buchsec - Young Fellows 1:2. tbach - SC
ZIE L:1. Obercntfelden - Sursce 2:1.
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7
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SC Zug

11. Buochs
12. Badcn
13. Herzbgenbuchscc
14. Bluc Stan

Emmco
Suhr
Young Fellows
Ibach
Lcrchcnfcld

1. Emmcnbrückc
2. Obcrentfelden

Burgdorf
Sursec
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Herti-Allmcnd, Srmstag f9.$ Uhr

Eio Innerschweizer Dcrby zwcier Rang'
listcnnachbarn, dic mit unterschiedlichen
Zielsetzungcn in die }leisterschaft gestie'
gen waren. Derwcil die trainingsfleissigen
Kolinstädtcr dcn Erwartungen cntspre'
chend klassiert sind, machtc sich bei den
«Fliegern» dic Abscnz von Spielertrainer
Ruedi Willimann, der in dieser Partic dcn
lctzten Strafsonntag vcrbüsst, doch ncga-
tiv bcmcrkbar.

Emmmbrückc - Oberentfelden

Gcrsrg, Semsteg 1630 Uhr
Eio tchtcr Spitzenkampf zweier Egui'

pen, denen man einen derart hcrvorragcl-
den Start kaum zugctraut hänc. Mit ih-
rcm disziplinicrtcn Spiclsystcm scheint dic
Dries-Elf durchaus befähigt, auch diescn
Widersacher Herr zu wcrden. Dic ab'
wehrstarke Gcrsag-Truppc wird cin bc-
sonderes Augenmcrk dem gcgncrischen
Mittelstürmer Pierre Wacber scheoken
müsscn, dcr in jcdem Spicl für cin, zwci
Tore gut ist.

§ursce - Herzogenbuchs€e

Ncufcl4 S.mstrg l7 Uhr
Nach der knappen und unglücklichen

Nicderlagc bcim Spitzcnrcitcr Obcrentfel'
dcn sind dic nach wie vor im er§tco Ta-
bcllcndrittcl plaziertcn Sursccr gcwillt,
ihrc Spitzcnposition mit einem Sicg über
das zu dcn Abstiegsanwärtern zählendc
Herzogenbuchsec zu untermaucrn. Das
Biocic-Enscmble dürfte sich aber gewiss

hüten. die unbercchenbaren Berner zu un-
terschätzcn.

Lerctcnfeld - Bumhs

Srßrry. 16 Utr
Nach eincm glänzcndcn Start sind dic

Nidwaldncr in dcn beidcn lctzten Runden
ins Hintcrtreffcn gckommen, wobei man
dcm Team voa Spielcrtrainer Charly Mc'
schenmoscr gcrechterweisc viel Pcch at-
tcsticrcn muss. Ob den Buochscrn beim
kampfstarheu Nculing cin ncucrlicher

§uhr - Ibach 
.

Semstag;16 Uhr
«Verlicren verbotcn!», titelo dic lbäch'

lcr d-ic Devisc dcr Partie gegen Suhr. Eine
Zählcrtcilung scheint kein zu hochgestcck-
tcs Ziel, denn dic Aargauer wicsen sich
bistang cbenfalls noch nicht über Form-
bcständigkeit aus. Bei dcn Schwyzern
hofft man, dass nun cndlich die Torpro'
duktion richtig ios Rollcn kommt.

SC Zng - Emmen 19. 1980



I-erchenfeld - Buochs 3:3 (0:1) 22. septembcr 1e80

Buochs verschenkte Punkt
Nach einem guten Spiel und einer 3:l-Führung verpasste Buochs in den
Schlussminuten emeut einen sicher geglaubten Sieg. Konzentrationsmängel
und ein Pend§ in der Schlussminute nech einem völlig unnötigen Hände
von Riner führlen schliesslich noch zu einem ärgerlichen Punltverlusl

vt- Mit dcm crrcichtco Uncntscbieden tonntc. Sarac verpasste schlicsslich ellein
habco dio Buochser dcn budgctirrteo vor dem Torhüter das 4:1. Nach eincm
PZuokt immcrhin Scholt Einc hervorra- Fehlcr cincs Kamcra«lcn musste Meschcn-
Scndc Partic spiclto dcr Jugoshwc Sarac, moser sicbcn Minurcn vor Schluss dic
dcr wegeo dcs eingcreichtcn Rekurser spic- Notbremse ziehen. Dcn Penalty verscnkte
lcn durftc. Schon in der crsten Minutc rraf Bigler zum Anschlusstor, wä'hrend in den
§lrrc dio Lrttc. Dr! Spicl wogtc bic zur Schlusssekunden Renfcr erncut mittels Pe-
45. Miautc auf und ab. [n der lctz6o Mi. nalty ausgleichen konnre.
nutc der enrten Hatbzeit 911" 11.h y.gl- p,Y.11:.§i";1*r3,1.i""1",,"fj; *r:i1ff.:il:T:l:erbeitcn dcr Jugoslawea G-app_!ru! füh- L;:--firclrcr, Ncuhrur (Jütcrlchncr), Murslt,
ruotEtor eiaschicbcn. In dcr 53. Minuto T6chw (B0hlmanar. Blanci, Bislei, Rcnferi
rchöss. Bigrcr- dcr Aussrcich..yl,- .ii:p üä*r,*HlH; ;.?äTX'",;.y,1.?.ü,,1?:i,;LT;hcrrlichco Kopftor durch sarac ginr äiäLÄun. z*yrsia. sr€rfcn rRcEa Zimmcr-
Buocht drci Minutca rpätcr wicder i[ 9&lu):-s8l1c. Capp,-- Torschtiizen: 15. cepp

["Tä..,ff #",LT.:,ffi fi 
.#.:1ffi 

i+#1..fi[i,Ji.'1,,11r"?,S,,i;,.j.,ij.,fir

Gruppc 3: Burgdorf - Blue Stars 1:0
(0:0). Emmenbrücke - Oberentfelden 7:l
(3:0). Lerchenfeld - Buochs 3:3 (0:1).
§uhr - Ibach 0:4 (0:2). Sursee - Herzogen-
buchscc 3:l (2:0). Young Fellows - Baden
2:l (l:0). SC Zug - Emmcn 3:0 (0:0).

1. Emmcnbrückc
2. Burgdorf
3. Obcrentfcldcn
4. Surscc
5. SC Zug
6. Young Fellows
7. Ibach
t. Lercherfcld
9. Emmen

10. Buochc
t t. Suhr
12. Badcn
13. Blue Stan
14. Hcrzogenbuchscc

5410
5230
5311
43 01
5221
5221
4211
5122
5203
5122
5122
5023
502t
5104

16:5
8:6

10:13
9:4

10:5
6:7
8:5

11:12
9:10
7:E
6:12
7:L0
6:1 1

5:10

9
7
7
6
6
6
5
4
4
4
4,
)
)



Buochs empf ängt S C Zug z!Igl_*Q,".tby
lnteressantes Derby auf dem Buochser Seefeld (Sonntag 15.30 Uhr) ryr.ngn ist srielfrei, wal sc-in Gegner,.Sutu,

Leader Emmenbrüöre east des Tabellenletzten'/ tbach-prütt-ärste,i X[iT "t:i:läffä"r|ff"!Xä#]!tflüÄrtoigei r',*3fr,'.ful',,"r,,,,n
WüaCrir'|and.?

Samstag. lS.iX) Uhr: Yamg Felloes - Surscc.
Sonntag. 15.(D Uhr: Ibach - Burydorf: Herzogcn-
buchscc - Esrmcnbnlclc. 15.30 Ubr: SC Buochs -
SC Zug

rt Drs Heuptintercsce dec nlchstco Spie}. bcim Tabellenleuten Hcrzogenbuchsec be-
t gs bearrDricht sich€r dic Prrti! ztirch€tr vor. Die FCE-Fans erwarter von ihreo Elf
d.rn SC Biochs utrd dco SC Zr4. Die beidco einen Sieg, allcs .andcrc wilre einc Enttäu-
Mannschrfteo licgeo erxgctrblk dich zrci schung und einc Uberraschung.
hrrrlfe euscinrnder. Bcfulc z!t{e-o-zu jeneo Nach vier Durchgängen licgt dcr FC
Teenrs, die im tfsherfueo Ved.rd lilr einbt lbach auf Ptau sicben. Eine ung&ohnte Po-
pcitive Resultrt SecolSt h.b.o" Drs sool' sition fur cinc Mannschaft, dic in den lctztea
tlglicltc Derüy erhölt eiDc aslElküc, pil(rD- Jahren immcr dabci war und in dieser Saison
tc Note. reil beim SC Zr4 ershds dcr oqr einen Finalplalz zum Ziel hat. Aber dic
$ielertrimr Kmstinr mitriilco rird. Schwyzcr sind offensichtlich erwacht und

daran. wiedcr ganz nach vorn€ zu stoss€n.
Aufgru_nd der- ausgcglichcncn Bilanz mils- Gegen Burgdofr. Aufsteiger und stolzcr Ta-

scn die Zuger favorisiert wcrden. dcnn bci bellenzwcitär, sollte das Funktekonro wciter
dcn Nidwaldnern fallcn die voraussichtlichc qgäu1ns1 werden. selbst wc1,1 der verlctzte
Absenz ihrcs Stürmer§tars Sarac und dic Ilcinzer noch nicht mit von der Panie sein
Tatsachc. dass die Elf von Traincr Meschco-
ßrscr crst cincn Heimpuntt crrcicht haq iß
Geryicht-

Dic Zeiten - zu Saisonbcginn -, wo Eao
0bcr dic Elf des FC Emmenbrtlcke ein gros-
scs Fraqczcrchcn s€tzte odcr im vornherein
mit cinäm Kampf ums ÜUcrleben rcchncte.
sind endgiiltig vorbci. Emmenbrtickc muss
els solidet und ausgcglichencr Lcader angc-
schcn werdcn. Jetzt kommt es darauf an wic
dic Mannschaft mit dcr Favoritcnrollc fenig
sfud. Fin6 crstc Bavährungsprobc stcht

könnte. Dic Burgdorfer sttitzen sich auf cinc
vom frilhcrcn YB-Spielcr Trümpler gut orga-
oisiene Hintcrmannschaft, dic erst scchs
Tref f er zugclasserr hat.

Noch besscr als Burgdorfs Veneidigung
hat jenc dcs FC Sursce abgeschnittcn, dic
erst vier Torc kassien hat. Gcgen Young
Fellows stcht weiterer hrnltczuwachs bcvor,
weil die Zitrcher eine der schwächsten An-
rriffsrcihcn stellen. Bci dcr Biocic-Elf kena
koller wicdcr mitmachco. hingegen ist dcr
Einsatz von Meyer nah ungcwiss. Dcr SC



Meisterschaft 1. Liga: SC Buochs- SC Zugl:1 (0:1)

Buochser vergaben Penalty
Gehaltvolles Derby endete mit einem Remis / Zwei Pfostenschüsse
und Führungstor Aer Zuger in der ersten Hältte / Sarac vergab die
Chance eini's Penal§s /- Buochser kämpften bis zum Schluss und
r€tteten in den letzten Sekunden einen Punkt 29. September 1980

JOSEF VON HOIZEN ' ficl ersr kurz vor dcr pause. Fincm Buochser

Di. Bcgrchcr d". r.-ripDcüyr zrvrscheo Y,ftftlru*ffi:S$fJ ;?ff,lTfjf
d.o SC Brßb und dcm SC Zrry lrrrco in Torlattc zurück auf dca Kopf von Grab, der
dcn Genuss einer intensiv geflihrtcn, spu- die Gilstc in Fürhrung brachtc.
rcodeo Bcgegnung; db mit einco dlcs in d-
leo gerec5ten Unenschicden en&te. Di! Nidraldner scfieo zum Stumlld rn
Zrqgei unter Spielertrincr l&ostinr stelltcn
sicf, in etttctisöt blcodender Ver{rssung vor. In der zweiten Halbzcit suchtcn dic
Bei den Nftlrddnern wrr beeh&uckeo4 rb Buochser mit allcr Kraft den Ausgleich. Sie
dc sicü drrch des Mirsgeschkh eires vcr- öffneten ihrc Abwchr und gabco aem -Qet-scürcenca Elfinetcrs nicht becinüucken ncr damit Gclegcnhcit zu gcfäfulichea Kon-
llcsrcü und ibe Ansreogungco iD dct terschlägco dic jedoch ohne Folgen btiebcn
Schlussrninutc mit dcrl lusgfeichstreffer be- In der 72. Minute schien der Ausgleich per'
loünt srbec fckq als Sarac zur Ausftihrung cines Elfme-

tcnl antrat. Doch dicsc Chancc wusste Sarac'
Es gab in dicsct Partie cigcotlicb keinc wic einer sciner Mitspieler im Kampf gcgen

Flauten. dcnn beide Mennschaftcn suchrca Emmenbrückc, nicht zu nützco. Der Jugo-
ihr Ziel im Angriff und so wogtc dcr Kampf slawc schoss den Bdl em Tor vorbei. Dic
von der erstcn 

-Minute 
an auf und ab. Attat- Nidwaldncr bäumtcn sich aber nochmals auf

kco folg,tco sofortigcn Gegcnattackcn, das und kamcn in den leuten Sckundcn nach ei-
Gcscheficn vcrlagertt sich immer wicdcr von nem präziscn Durchspicl zum Ausgleichstor,
der einen Scitc auf die anderc und es gab dasvbnGappmarkienwurde.
cinc Fullc von prickelnden Szcncn in dco
§ü"f'6ü-* undin aer Nähc d; beideo To- ^ Scefcld - 6(tr Zuscbarr - SR Eicbi. Thun- -
;. 6A.n wurde das 

"t11n.'.1q1:f it, il i;ä.Hf"J:iü,3äl::*r.*i*fi :'.il*
wcchslungsreiche Sprel in der ftlnften Mju- 

"iä'-", Gajp. Säracl Furrer (?4 R. Wedcr). -
tc, als Jost rut einem Freistoss-nur den Pfo SC 2ui' fi*ü&. Hegglin. Trnchslcr. Hölts.hi. B.-
stcn traf. Glciches Pech beklagten wenig goric. ölni, STrcutc, ffosdna- wyprÄchogcr. Grab,
später auch dieZuge4 doch das erste Tor Dumaoic.-Tore:37.Grab0:l.90.Cappl:l'

GruppG 3: Baden'Bluc Stars 2:0 (1:0).

Buochi-- Sportclub Zug l:L (0:1). Her'
zogenbuchsce - Emmenbrücko 1:1 (1:1).

Ibich - Burgdorf 2:0 (1:0). Youry Fel'
lowr - Surscc 1:1 (0:1).

l. Emmenbrückc 6
2. Sursco 5

Ibach 5
4. Obcrentfcldcn 5
5. SCZw 6
6. Burgdorl 6
7. Young Fcllowr 6
8. Buochr 6
9. [rrchcnfcld 5

10. Emmco 5
11. Suhr 5
12- Badcn 6
13. H'buchsco 6
14. Blue Stars 6

420
311
311
311
231
231
z3l
t32
r22
203
122
123
111
024

10:13

6
5
5

11: 6
t:8
7:8
8:9

t7:
10:
10:

10
7
7
7
7
1
7
5
4
1
I
1
3
2

ll:L2
9:10
6:12
9:10
6:11
6:13

l.Liga-Resuftate



Nachdem die Schwyzer am vcrgange-
nen \ilochencnde den starken Neuling
Burgdorf zurückgebunden und sich aufgc-
fangen haben, besteht dic Möglichkeit,
sich mit cinem Erfolg über den Tabcllen-
lctzten in dcr Spitzengruppc zu ctablie-

Die überraschend als scbwächstes Tcam
plazierten Flieger wcrden mit Gcnug-
tuung von der Rückkehr ihres Spielertrai-
ners Ruedi Willimann auf das Spielfcld
Kenntnis nehmen. Sic werden ihn bcim
Neuling benötigcn. ."

Emnrenbrücke - Young Fellows j
Samstag, 16.00 Uhr i 't

Dcr souveränc Spitzenrciter müsste die-
scs Heimspiel zu seinen Gunsten cntschci-
den können. Allerdings haben dic Zürcher
am letacn Smntag auch dcm FC Surscc
ein Remis abgetrotzt. i ..i
Suhr - Buochs .;1

§onnteS 10.00 Uhr .- i
Mindestcns eincn Punkt müsste der

Neuling aus Buochs im Aargau holen
könneu. Das crfolgrcichc Cuptcao
lcrdings nicht zu unterschätzen.

Sonnr.g, 15.00 Uhr '' '' ' :
. Zweifellos eine spanncode Auseinan.

dersetzung zwischen dem Tabellenzweiten
und dem NlB-Absteiger, dcr sich bishcr
auch eine Stufe tiefer recht schwer tut.

SC Zug - Oberentfelden .. i

Die beiden Teams sind Tabellennach-
baro und io dcr Spiuengruppc vertreten.
Zweifellos genügbnd Motivation, beidc
Punkte anzustrebcn.

l.

Sutsee. Baden

ren.

Burgdorf - Emmen
Soontag, rS.öo IJhr

ist al-

Blue Stars - lhch
Sonntrgr f5,00 llhr

3. oktoQqrPSE .
t:



Meisterschaft 1. Liga: Suhr - Buochs 2:0 (1 :0) 6' oktouer tsso

Neuling war klar unterlegen
Verdienter Erfolg der Aargauer gegen die schlecht disponierten
Buochser / Schiäcnen und Mängelvon Aufbau bis Angriff

vb. Den Buoc[sc6 fehltc im Sfie{ ecßeo von den Suhrern leicht ggsÖn oder unter-
Strtr oi6r o* drs GIüd.. soodero'noct"Cni bunden wcrden koonten. l(a-um jc- fasste sich

96 ,*h.. Der Sicß dcr Grstgeber muss rk ein Aussenveneidigcr odcr.MittelfeldsPieler
itcolur rerücnt bez"cichnet sädeo- Sh witt- ein Hera um über die rucht bcscutcn Flügel'
tco bissigcr, reren rtldctisch, llrilerisch und positioncn vofi.ustosscn. !*/ean dics einmal
r,rct irr"Xirpn Urpig der zrn Teil r€ch icschah. wurdc es meist auch S9fältfliqtt.
ähmc[ Nldinfrein übefl€reo" Mit cinh Vornc drltngte sich meist allcs durch die
cücm DirEktspia.l unter Ausoütsung des gü- Mitte. so dass sich Sarac und Q3P ciner
zco Sde*fefläs und unler Eintcig zreicr Ubcrmacht gegenübersahen. Auffallend war
rtt f[e; Eügel sef&n sic skü inß wi.d.] auch. wie einige Buochscr mrt dem Bdl am

S.tthrti"h in3zer. Fuss zu_lange liefen. und nicht selten direkt
in den Gegcnspieler hineinranntcn.

,.'.§.lllorTl1t1"il.r.,iänä5',rt:luil':'!'m:'S,;.,1i,imi:m;,i1*kn:
tJm"tr'.'$.xrru*t1Hüiiü[*I*,{H*iui,r#s:ir#ä*fr
überzcugen. Der Aufbauron hrnten .tf991. i.;;Z;;ü-R.",Bii'a*.ir.-r. Furrcr rRen6
viel zu gemächlich und of t auch sehr engma- $.'dcr). (;rip. Saia. - Torc: Mcier (45. und 76.

schig ö dass dic durchschtigen Angriffe v;n.1

Gruppc 3: Bluc Stan - Ibach 0:2. Burg'
dorf - Emmen 0:2. Emmcnbrücke - Young
Fellowr 3:1. Lcrchenfcld - Hcrzogcnbuch'
rcc 0:1, Suhr - Buochr 2$. Suncc - Baden

2:2. SC Zug - Obcrentfcldcn 3:0.

1. Emmcnbr{icLo
2. Ibach
3. SC Zug
4. Surscd
5. Obcrentfeldca
6. Burgdorf
7. Young Fcllows
8. Emmcn
9. Suhr

10. Badco
11. Buochr
12. Hcrzogenb'sec
13. Lerchenfcld

7 52
611
7?l
632
631
723
72'
630
622
713
7 t 3
721
612
702

O 2fi27 12
L l2:,5 9
1 14:6 9
I L2z7 t
2 t0:16 1
2 t:10 7
2 t:11 7
3 1l:10 6
2 t:.l2 6
3 t7:12 5

3 t:11 5
1 1:ll 5

3 11:13 4
5 6:15 2

,.



l.-Liga-Hinweise
Sursee - EmmenbrilcLc

Neufel4 §onntrg 13 tllu
Ein Inncrschweizer Dcrby mit Spitzen-

lampf-Chara[ter. Für dic noch ohno cinc
einzigc Niederlagc zn buchc stehende
Dries-Truppc kommt dieses Auswärtsspiel
eincm echtcu Bewihgag5lsst gleich. Dic
eben(alls hervorragcod gestarteten Sursecr
möchten mit cinem Sieg oder zumindest
eincm Remiszähler dic gutc Ausgangslago
untcrmauern und vor allem den zahlreich
zu crwartendcn Zuschauern hoch&lassigc
Fussballkost gräseoticrco.

Brochr. BUrtüü! 10. Oktober 1980

§G.fcl{§orltr315 ü'E
"'Eir Schlilssckpicl f,lr die Nidunl&cr,
dic nach ciner weitcren Niedcrlqr in
Suhf h Dcdrohlicüc Nähc dcr Tabctrüaca-
dcr abgenrtscht sind. Um wicder An-
schluss ans Mittelfeld zu findcn, benötigt
dic bislang ehcr glilctlor Lämpfcodc
Truppe von Spielcrtniner Charly Me-
schenmoser cinen Sieg gegen den unbere-
cbcobarcn Mitaufsteigcr Burgdorf!

Eumen. Bluc Strrs

G.rEs, §onntag 10.Ut Uhr
Mit dcm Wicdercintritt von Spiclertrai-

ncr Ruedi Willimenn htt d13 Spicl dcr
«Fliegerr wicder eine klarc Lido und vicl
Sclbstvcrtrauen gcwontrcn. Dio Eamcr
siad jctzt gcwillt, mit cincm Zwischco-
spurt vcrlorenec Tcrrain wettzumachen -um dea Anschlusr an dic Spitzengruppo
zu wahrcn, ist natürlich ein Vollerfo[ 3c.
3cn «Schlusrlicht» Bluo §tars Ptlicht.



Buochsern grng endlich der Knopf auf
Buochser überzeugten auf der ganzen Linie / Burgdorf kam erst
nach der Pause zu einigen guten Szenen

rosEF voN HoIzEN / BUocHs äti,t!*:*:irf*,[ffäJ:].rfrH,r;
Eocrgiegehdctr tcgrnDco dh Ptrelreren schosse-n dic Buochser - zwischen dcr 14.
diescs wichtige Spiet Wlhrerd der 8nnzen uad 17. Minute - gleich drci herr[che Tore.
crsfen Hdbzcit liessco sic dc!tr G€gncr truro Das 4:0 verpasste Furrer nach einer prächti-
dh Möglichkeit an eircr Torthance. Drs gen Einzellcistung in dcr leuten Minutc dcr
Gllid., dar den Nkhnldoero Itishcr ni(üt s€tr ersten Halbzeit, indem cr nur an die Latte
8ul gesiiltt gor€sen rrr, söien deo Buoch- schoss.
sem endlkü beizustchea Die zweite Halbzcit vcdief ausgeglichencr. .

Dass die Nidwardner diesai spiel qTI'- Hff:r'ätffi:"*H"ll"ä"?ä:'ü'$,i:ä:
ncn koontcg lap.a.ber nicht nur am pttt"\ ;f,iiilfr; ilr*h",ddtiornur., Urs Wc-
{cnn -de1 .Pllt tlu! zeigte,spielcri-sch.,Hd ü:;.#rc in der 72. Ir7inute.in* p*atty
kämpfcrisch besondcrs in.der emtcu Hdb- gEoze;d ab, und Meschenmoscr wchric
zcit cinc libcrzeugende Darbietung. [uäJL".n auf dcr Linic. Drei Mitruten vor

13. Oktober 19801. Liga: SC Buochs - Burgdorf 4:1 (3:0)

Secfeld. - 200 Zuschaucr. - SR: Ravegha" Bcl-
linzona. - Buochs: U. Wcder, Barrrettler. Steffen,

Dass Burgdorf unter scinem Wen gcschla-
gco wurdc. zcigten rfic Bcrner in der zwciten

Schluss gclang Burgdorf doch noch dcr
Ehrentreffcr.

12:10 12
lJ: 9 l0
15: 7 l0
l2:9 I
13:17 9
ll:ll 9.
13:12 1'
15:12 7
12:12 7
9:14 7
9:15 6
t:12 6

13:16 1
E:17 3

52t
a2t
3a t
1t2
1t2tr23r32t32r,
23'
22t
22a
t21
-3 J

8
7
8
7
7
t
7
8
t
t
1
8
7
t

Trtetcnstrnd GruD?c 3

l. Emmenbrückc
2" Surscc
3. SC Zug
tt. Ibach
5. Obcrcntleldcn
6. Young Fcllows

Emmcn

krchcnfeld
Bluc Stan

Badco
&tochs
Burgdorf
Suhr

1.
t.
9.

lo.
I t.
t2.
t3.
t4:

Hcrzogenbucbscc

G+p I



l.-Liga-Hinweise
§ecftld §emsfa;; ß Lrh
Buochs - Ibsch 24. Oktober 1980

Ein brisantes Innenchwcizer Dcrby mii
Schliisselspicl-Charaltcr: Dcrwcil Aufstci-
ger Buochs cinco Sicg bcnötigt, um dic
Punktebrückc ins gesichcrtc Mittelfcld zu
bauen. wollen die Ibächlcr mit cincm
Vollerfolg die Spitzenfosition wahrcn und
die lagd auf I-cadcr Emmenbrückc cr-
öffncn. Wer ncnnt cincn Favoritcn ...?

Neofel4 §onntag llt IJtt
Sursee - §C Zug

Wer hätte zu Bcginn diescr Saison gc-
glaubt, dasr dieser Derby zu cinem Spit-
zcnkampf avancicrcn würde! Besonderr
dic Kolinstädter, dcnen man auch in dic-
sem Spiel cinen Teilerfolg zutraut, vcr-
rieten gewaltige Fortschrittc, wobei bc-
rcnders die Stabilität dcr Hintermann-
schaft auffüIlt. Findcn Sursees Stürmer
dic Lücke?

Gcrsag, §amstrg, f530 Uhr
EmmenbrücLc . Lerchenleld

Nur auf den crstcn Blick oio Spazicr.
3ang für Lcadcr Emmcnbrücke. Erstliga-
Nculing krchcnfdd vcrrict nämlich vcr-
SangeDcr Wochcnendo dcutlichcn Auf-
värtstrcnd und zwaag Surscc vcrdioot in
dic Kaic. Iochcn Drig uad rcinc Schütt-
lingc dürftcu gich elso hütcq dio Bcrncr
zu untcnrchätzcrl

llonnta6 10.f5 ü'h
Baden - Emmen

Wer hätte gedacht, dass sich diese bei-
dca Tcagrs nach dcm erston Meistcr-
rchaftsdrittel zu oincr Partic begcgnco
würdcn, zu dcr beidc Mannschaftcn dio
Parole «weg vom Tabellcncnder titcln?
Gclingt dcr vcnrnsichcrtco Willimann-
Tnrppe ausgcrechnct boi dcn [6imsjalfpa
rlargaucrn dcr Umschwung?



27. Okrober l9E0

Meisterschatt l. SC Buochs - FC lbach 1:0 (1:0)

Ein Elfmeter entschied das Derby
Sieg des Neulings mit dem knappsten Ergebnis / Kampfbetonte
Pariie verlief spannend / Zimmermann Schütze des goldenen Tores

IosEF voN HoLzEN 
ilfntff"o'*'äi*'s;f,fft:i,läT"*;.ht

Des &itte Inncrscüreizer Deöy vslief bis arbeit des Gegners. bci dern besondcrs Fäss-
zum Schluss sehr spornend. Dcr St€8 &r lcr eine schr gute Partic bot.
Buochscr wrr nicht unverdien( rber doch et- Scefcld. - 2io Z,scharrr. - SR: B.rti. Zürich. -res glllcllicL Fjo Umtscüir{eo bötte dcm Buahs: U. Wcder. Barmcrdcr, Srcffeo, Nicdcrcr.
Gcscüehco eher cesgrat+. Spidcrisch Mcschenmoscr, Z-yssr& Gryp, Rogcr Zimrsr-
rics dh Bcgegrtuts 6t rdreagtichcm Bodeo qann. .Sarac. Furrcr (Fncdländcr)' R'. Wedd
nur rcoige "H6t"pä,t tc r,f urifo euch zu klr- ,*hmidtler). - -Ibact: .Hur-vlcr.- Hiob' Mcicr'
ren Tonfinmen lrmco di" A"o,.lG b.u.. 9I--t Fäaslet. caminada- Sutcr (Büclcr). Reich-

ffi.fu'H#"äT#,,.*'; Ilträ:;}l*:'h5äl§;f' x'-.' - r*'

sehr grocs.

Ibach erwics sich als dcr crwartct starkc lbaCh Und Emmen
:"ffi§ä.yr'r::l'äf§'#i'oä,# 

'^Fä 
ausgezeichnet

der Erfolg angcstrebt. Bcsonders in dcr zwci- r r !--r..M:.-,-d- ir r mm
tcn Halbzcit, als die s"ffiä-ä:t;ä l'['lst'Kootit'GtrgteillocÜtro
vohemcnt. abcr etwas übcrhastet dcn Aus- sp. An der Tagung dcr Abteilung l. Liga dcs
glcich ansrrebteq fehltc cs oft an det Prä- Shweizcr Fussballvcöandes in Locarno
zj§on. wurdc dic v_oo Komitee_vorgcschlaSgnc +c-

Die Nidwaldner cr*iescn sich auch in.dic, §ji:ß"lif"J*T lf äyffi.t;#
fl l"xfti3ff "t:}"'#"'ff Tffi"X*#;ä;'äi;il*;,"üä.h-ii;-
Torlu-tcr sund einc solide Abwehr. &e sich Dcn Fairncsspreis für dic vergangcne Sai-
abcr einige Absrrichc wegen Fehlzuspielen son gcwrnn der FC Ibach mit ll Punttco
gefallen lassen musste. Im Mittelfeld und im vor FÖügay (13.). Die Coupe Vicror de Wet-
Sturm scheint der Zusammcnhang gefundcn. ra tilr dre bcste Gesamtleistung ging an dcn
Dass dic Buochscr rucht den glcichen Druck Sporrclub Emmen.

7. Liga-Resultate
Gruppc 3: Baden - Emmen 1:0 (0:0).

Buochs - Ibach 1:0 (l:0). Emmenbrückc '
Lerchenfeld 2:1 (0:0). Hcrzogenbuchsec '
Burgdorf 2:0 (0:0). Obercntfelden ' Bluc
Stars 2:3 (l:1). Sursec - Zug 0:2 (0:0).

]oung Fellows - Suhr 3:1 (l:0).
1. Emmenbrückc
2. Sportclub Zug
3. Young Fellows
tl. Ibach
5. Surscc
6. Herz'buchsee
7. Buochs
t. Oberentfelden
9. Baden

10. Burgdorf
11. Emmen
12. Lcrchenfeld
13. Suhr
14. Blue Stars

1 l7:7 13
2 14:14 12
3 16:10 11

3 15:13 10
4 14:13 10
3 l3tl2 9
4 15:21 9
4 1E:15 9
4 10:16 9
5 13:17 7
5 16:lE 6
5 lt:22 6
5 11:19 5

to72
1045
1044
951
942

1042
933
94t

1033
10'3 3
931
922o'r,
913

I 27:13 76



§C Zug - Ernmenbrückc

Ecrd-Allncnd §outeg; 1430 L'hr.

..Alr unser Vorteil könntc rich crwei'
ronr, blicll FCE§pielcrtraincr und Coal-

SGner Jochen Dries dicsem Spitzenkampf
durchaus optimistisch eotgcgen, «dass wir
nicht untcr Erfolgszwang stchen und un'
bclastct aufspielen können. Dic Zuger
rtcllcn wohl dar reiferc Enscmblg doch
ar versteckcn braucht sich meinc junge

Mannschaft auch gcgen diescn Wider-
ochcr nicht!» Dic voraussichtlich in Best-

besctzung antretendc Gersag-Elf liebäu-

&lt Eit einem Rcmis-Zähler, derweil dic
Zqger mit cincm Vollcrfolg das Duell an'
dcr Spiuc ncu laocieren möchtcn.

I

Eumen - Buochr 31. Ohoösr 1980
rl

; lcrlr; 
lhureg;lol5.uhr !

«lrgpndciomd muss der Umschwung
tooocor, analysicrt Emmenc ao cincr
Zcmru3 lcidcndcr Spielertreincr Ruodi Wil'
lmenn dar Potcntial scincr EE (w8rum
liclt gcgcn Buochs?» Trotz dcr unorrvar'
Et rchlcchtco Tabcllcnlagc ist boi dcn
rFlicacrn», bei dcacn auch Andy Schür'
grau fraglicb fut, kcinc Paaikstimmung
rusgcbrochcn. «\Mir hoffcn», hadcrt Wil'
ümann" «darl rich Fornrne nun cndlich
tuch mal uns zuwendct!» Buochs' Dcviso

fiir dicscs Spicl bcisst:.«Nicht vcrlicrcalr



1. Liga: Emmen - Buochs 2:2 (0:2)

Emmen kam nach der Pause
Der SC Buochs hatte insgesamt wesentlich mehr v_om spiel / zwei-
te Halbzeit brachte Umschwung dank vermehrtem Einsatz Emmens

WALTER SCHÜRMANN nicht.austuricrtcn Zcrnra-g-scinca Platz bo'
reirs in dcr dreizchntcn Minurc an Thürig

Angesidrts dcr pnclrrco T.bChohge ttd abtretcn musste, muss wohl sciac zum Teil
dieier dank einei ldmpferfucü besgerer zrci- lustloscn Spieler wicdcr aufgemunten habco.
tct Hrlbzeit zuctrndc ßEromre PuileF Mit mcfu Druck uod eineo bcsscr deckcn-
rinn dcm SC Emmcn ilcbr ,{daicO gcbeo. dcn Mittclfcld wurde dicsc bis zu dicscm
In den erstcn 45 Minrtcn dlcrÜD3! srh es Zcitpuntt auf m[ssigeo Niveau stehcodc
fllr Ernrncn grr nicht gut ru!. Büochs dooi- Panie ncu lancicrt. Buochs sah sich nun vcr-
nierte und ütte Möglichlcltca zu einer hD mchrt in dic Dcfensivc zurllckgcdrän$. Der
heren Pauscnführuß, gehrbt Bb zrm Ar. Buochscr Libero Meschcnmoscr vcnrrsachrc
rtlusstor ?ir*te Fnrreo vertdtco und trila mit scincm Foul an Ha$-Petcr Stcffcn cioca
erst dürch rd.

Bcide Mannschaftea borco zwci gnradvcr'
rhiedcnc Hiüftqo- Dcr SC Emmcn hattc an'
fä.ochch rrossc Mtihc. sich al§ Einhdt auf
deü Ra;n zurechtanfindco. Bcrcia ia dcr
vicrten Minute dcutctc der Buochscr Mittd'
sttlrmcr Sarac scioc Gcflhrlichtcit mit ei'
ncm Lattcnschuss an" wobci cr allcrdings
von scincm Bcgachcr Kllin srrnich a[cio-
cclasscn wurdc. Übcrhrupt crwischtc Kllil
ilcht scinea allerbcstcn T'eg, vcrschuldac ct
doch indirctt auch ooch cincn Pcndty, in'
dcor er wicdcr dco Buocbscr Serac aicht
Herr werdeo konntc uod dco Emmcncr
Torhütcr Albcrt Mcycr nur ooch dic MÖg'
tichlcit blicb, dcn cchocllc,a Buochscr Mit'
tclstürmer mit deo Händcn rcgelwidrig an
$oDDen. Mit Scodellcr in dcr n'citcn Hdb
zcii ät eusscnvertcrdigcr utrd Marhi§ e.ls S&
rrc-Bcwachcr wüktc dic Emocacr Vcrtcidi'
luog wrcdcr sichercr. Dic cinzigc gefährlicbc
enaicc dcs SC Emm war dn l-attcnschuss
von Mi t tctf eldsoieler Haos-Petcr Stef f en" dcr
wirkune.svollstei Anrreifer uad Übcrsichts-
oc"son-scrnc" uaniscUaft war. Der SC
huochs wükte währcnd diescr Zcit sch, si-
chcr und hättc uotz dcr bcidca Tore ooch
mehr aussichsreichc Tormöglichkeitcn gc
habt. Roccr Zimmcroana urar im Mittclfeld
dic Schalistation und laacicrtc die schncllca
Flilgel Rcnö Weder uad Z*yssig mit idcalco
Zusprelcn.

ficr Soiclenraincr dcs SC Eomcn, Rucdi
Will-ima"n, dcr wcgcn cincr immcr noch

Pcnalty, dco Denicl Stcffca sichcr vcnvatr-
dchc uad drmit eincn Zwischcospurt sciacr
Mannschaft cinleircr. Bcrcia ftinf Minutco
spttcr schlcs der bis dehin lustlos agicrcnde
Mittclsturmcr des SC F-mcn, Spitdcri dcn
schönsten Angrff mit dcm Ausglcichstor ab.
Buochs koontc sich derauf wicdcr aus dcr
UmUammerung lösco und wat nutr bis zun
Schlusspfiff spiclbcstimrncnd. Trou gutcr
Chaaccn von iSarac, Bermcttlcr uod Furrer
blicb cs schlicsslich bcim Uncntschicdco,
uod dics nicht zulctzt d6halb, wcil Fsncns
Torhütcr Mcycr mit ausgczcichncten Reflo-
xco allc weiteren Buochscr Chaaccn anich-
tc machtc. Gute Zcnsuren vcrdicntco sich
äbrigcns dic Liberos bcidcr Mannschaftco-
Sowohl dcr Buochscr Mcschcomoscr wic
auch dcr Fmmcocr Schttrmana tratcn nebco
ihrer eigcatlichca dcfensivca Aufgabe auch
offcnsrv ait ihreo tcoat co Zrspidcn positiv
ia Erschcinuag

Gcrsa$ - 3{D Zuscheucr. - SR: Rerzo Ped'-;,
Rorrertdo. - SC F-'rca: *r.ter' 351i15r.ni Mr-
rhis, Krlin (46. Scodcllcr), baaicl Stcffcn; Rlsi
Heos-Pctcr Strlfca, Willimnn (la. Thtirig), Bfr-
t[; Idcr, Spitdcrt - SC Buochs: Un Wedcn Ma
sch.omscr: B.rocrdcr. Nicdcrcr, Stcftca (t9.
Freat): Gepp, Rogct Timmcrt"'a. Furrsr: Zrfg
§g Sarac, RcnÖ Weder. - Torc: 25. Rogct Tinacr-
D.!o (Foulp€adty) 0:1. 45. Gapp 0:2. 53. Danicl
Saffcn (FoulpcDdty) l:1 5t. Spitehri 2:2. -
Bcmcrtungco: Ernnco oünc dca vcderzra Bcrgcr,
62 Vcrstmtrng fffr d(o Buochscr Grpp wcgcn
Rctlamicrcns. - 4. S8rc (Buochr) Lettcoröus+
20. H. P. Stcffca Lattcoschusr

Stimmen zum Spiel
Rucd lVillfunrnn, Spielertrainer dcs SC
Emmcn: «Wir habco eincn Punlt g+
wontrctr uod habcn somit etwas ftir un'
scre angcschlageac Mord tun können.
Das Uncntschieden kann ich voll ak-
zcpticren, dcna vor allem nach der Pau-
sc habcn wir mit aloer 56ss61s1 §lenn-
schaftsharmonic und eiacr engcren und
kons€qucnt€rcn Dckung der gegrren-
schcn Mittelfeld- und Angriffsspreler
mchr Spiclanteilc bcsesscn. Trotzdem
vir keine kämpferirhe Mannschaft
sind und in ersrcr Linie dem spieleri-
rchco Elcmcnt dca Vorrang geben" hat
mcinc Mannschaft doch wcmtste-ns
währcnd dcn zwdtcn 45 Minutco eini-
termassco ilberzcugen könncn. »

Ctüty Mc$ücmscr, Spielertraincr
dcs SC Buochs: «Nachdcm Spielverlauf
hättcß sü gc*'inoco milss.ß. Vor allem
in der crstcn Hälftc waren wir die eio-
dcutig dominicrcodc Mannschaft. Dass
wü dicscn einea Punkr vedoren habcn,
ist erstcos utrscrer uagcnilgcndcn chan-
oenarrswcrtunt zuanschrciben und zwei-
tcas eincm Leistungsabbau während 20
Minutca nach dcr Pausc. Weon wL mit
dcmsclbcn Dnrck und der Aufmcrt'
samkcit wic in der crstcn Hälfte gcspielt
hf,ttco, wäre dcr SC Emoen leicht zu
schlagcn gcwcscn.r

I

Gnrppc 3: Blue Stars - Herzogenbuch-
rcc l:0 (0:0). Burgdorf - Young Fellows
1:2 (0:1). Emmcn - Buochs 2:2 \O:2). Lcr-
chcnfeld - Baden 1:2 (l:l). SC Zug -
Emmenbrückc 5:1 (0:0).

1. Emmcnbrilcto 11
2.SC Zug 1l
3. Young Fellows l1
4. Ibach 9
5. Baden I I
6. Sur\ee I
7. Buochs 10
8. Herzogenb'see I I
9. Oberentfelden 9

10. Burgdorf 1 I
11. Emmen l0
12. Bluc Stars ZH l0
13. Suhr 9
14. Lcrchenfcld 10

28:18
22: 8

722
551
542
513
434
423
343
12s
414
335
325
235))§
226

16:15
16:10
20: l6
1 5:13
l5:1tt
14.. 4
l5:?l
l l:18
15:19
12:19
1l:22
17:2O

6
5

4
I
I
0
0
(:

q

9

I
6
6

3. Novobcr 1980,



Erstliga-Fussbal lmeisterschaft: Runde ohne lnn

Nur Emmenbrücke und Sursee mit Platarorieit / Emmen in Oberent-
felden unter Erfolgsdruck

erschweizer DerbY :7. November 1980

Spitzenduo spielt gegen («leichte» Gegnet

rk. In der Ersdtr'Crqc 3' bb.o Mcirücr'
schrfsrundco rifm nsrürcUcr llctty
doch Seltcohcitsrvcrt Illac Rritll GilöS'
licht rm nM.! SC.lt{.&E iü€t!3s.D
ten Verdcich. Ilidil. hdtc rcrdco rot
in Oer'frc*in H:ibco o& L d. lc'
rctrelzat{cll@?

Die bciden Mannschdtco. dic euf cige
ocm Terrain antreteo kttnnca, Emocab'r0t-
kc und Surscc. solltcn taum in Gdehr koe
ocn. Dcr Tabcllenfilhrcr trifft Drch d.o
klaren Misstritt gcg,cn dco SC Zug ruf dco
Vorlcutcn dcr Ranglistc, Suhr. Dic Arrgs&
cr haben in dicscr 

-Saison tatslchlich kcinc
oosscn Stricke zcrrissar und wcrdco ce auf
äcm Cersac schwer habcn dic Biluz rufar
Dolicren. A-uch Sursc solltc mit Burgdo{
ä." zudcm auf scinco §trmmsFriclcr Delli.
bcrccr vcrzichtco muss (Strafrcnnug), siücr
lcrdr werden - eEDtr sich dic Biocic-Elf
nacli dcr «Glaoztat» gegcn A-Vcrrretcr St
Gellco nicht sdbsr üb.r- uod dea C4ncr
untcrschätzl.

Zum klarstcn Favoritea dicrct Ruade het
sbh dcr SC Zug aufgczvuagcn. Di. ?"F
hebca wohl ausn'ärls anantr€tto, uod dar
Ganc zum Schlusslicht hört si{:h imm
lcichier an als er dann uts&ülic.h scin wird"
ebcr dcanoch Eüsstc cio hnttwrba dcr
Krostina-EU schon il dic Rcihc dcr lIino
ren «Fussballwundco cirycrciht wcrdco.

Ausrlrtssbgcr tclrrh

Auf dcm Papicr hat dcr SC Buochs dsl
schwicrirstc Prörramm zu bcwältigcn- Noch
in dcr läurco Siison lagcn Badcn uad dic
Nidwalducr rci Khssco auscinandcr. Jctzt
sind die bcifu our um ciaca ZÄhla g>
trcnat abcr dic Arrrrucr sind in dcn lctztco
Wochea mtlich criurn Tarsachc abcr ist'
dass sich dic Nidweldacr eucb vor dicscm

C.iccncr oichr zu fttrchtco brauchco. Das bo'
wiicn Oc lclztco Rcsultate, dic Traincr Mo
rcücamoscr mir scinco Tcon efiiicht hat-

sa drd 3caic{t?
Sa{"9. Novccbcr
lru): Surscc - Burfdorf

Obcrsatfcldco- Enm
t4.45: Lcrchcoleld - SC Zt4
t5.30: F-r'rabrüakc - Sghr
14.@: Hcrzogeabuchs.G - Ib.ö

{

"t
Vicr Inncrsch*tizcr hebco diesorl eur,

wlr"ts .n"uuttco. Auss dcm SC Zug tnut
m.tr .0 chcrtca och dco FC lb*h eiaca
Sieg auf frcrndcn Plau a1 weil cs dic Schwy-
zcr-mit einem Gegnc (Herzogeobuchsccl a .

hrn bckommo, Clct io dicrcr Seism rohl ,
ycscotlich srÄrkcr rufspidt dr in dcr lctztlo, '

dcr abcr gcradc in dco Hciorpiclcn ruigcr
obcncugiä. Kcinc lcichte Aufg$c crhllt
auch dei SC Emmco vorgcclizt, deon Obcr-
entfeldcn ist wic dic Flicger-U ebenfdls euf

. dringcadcn Punltczuwachs rngc*icsco-



ochs o:z 1o:SjNovcmbcr 
le80

Zimmermann zrileimal erfol greich
Wertvoller Auswärtssieg für den Neuling / Hartumkämpfte Partie
zehn Minuten vor Schluss endgültig entschieden / Elfmeter Me.
schenmosers von Badens Torhüter abgewehrt

JOSEF VON HOI.ZEN Torhiltcr Wcder hattc vor dcr Pause einigc
pcrf idc Bällc abzuwehrcn.

Nach eiaem herrlichen Durchspicl sctztc
ämmcrarann zcho Minuten nach-der Pausc
dco Bal! zum 0: I in dic hohe Torcctc. Gltick
hattc Buochs, als ein Badeocr rinco Schuss
vie Lattc uod Pfostco zurticksorinc,en sah.
Nach cincr crneutco MusrcrtomSination
wurde Rogcr Zimmermann zehn Minuten
vor Schluss vom Torhilter gclegt. Der filligc
Penalty wurde von Meschenmoscr schaif
uad plaricrt geschosscn und vom Torhütcr
abgewehn, doch Roger Zimmcrmann schoss
dca Abpra.ller reflexrhnell cin.

Scharrsa. - 550 Zuschaucr. - SR.: Haurir Sch&
ncawcrd. - Baden: Camcazind, Humbcl. Olciatr.
Smith, A. Kellcr. Raubcr (Kaulman';, Etrcr,-Bal-
dingcr, R. Kcllcr. Klec (Nortcr), Lccmann- -
Buochs: U. \Ycder, Mcschcamosc( Franl (Schmi-
diger). Niedercr. Stcffen. Zwvslg Furrcr, R. äo-
mcrmailr. R. Wedcr. Capp tHcrnz Furrer). Sarr.
- Tore: 55. und E0. Roger ZmnErEtana.

Brrehs rrr nrßh B.d.n gsrcist u minda
stdr einco hrnlrt zu hoaGü. Mit dro ver-
dknto SkS;rrdc dlaljrl rbcr ilberc.o{fel.
Bd& Mrnmcheften lhtcrtco sirt cinco eus.
Sedktcoco Xrmpa, d.r Lrsc rd dcr Mer.
sen Sc-hneitb strd. Di! lncrrcüreizer
spic{ren ros ciner k@lofu.o Abreb
h€mr, in d.r sich Frr* ri.Jcr Slrt cindi§
dertq urd dic Ardborcr rmd Stümcr bcnütz-
ten jedc G€lcgenheüt, der gcgncrischc Tor in
Gcfrhzu bringec

Dic Gästc bcgannen dic Partic sclbstsi-
chcr, währcnd die Badcner anfänglich nervös
wirkten. Ein herrlicher Kopfsross von Gapp
hätte fruh schon beinahc dic FtiLtrung einäe1
bracht. Baden wurde in dcr Folgc srärlier
und war durch seinc grosscn Stürmer beson-
ders bei Eck- und Freistösscn gefäfulich.

1. Liga-Resultate
Gruppc 3: Baden - Buochs 0:2 (0:0).

Emmenbrückc - Suhr 4:l (l:0). Herzogen-
buchsce - Ibach 0:0. Lercbenfcld - SC
Zug l:l (0:1). Oberentfelden - Emmcn 4:l
(1:1). Sursee - Burgdorf 3:l (1:1). Young
Fcllowr - Blue Stars 0:0.

1. Emmenbrückc 12
2. Spoflclub Zug 72
3. Young Fellowr 12
4. Ibach 10
5. Sursec 10
6. Buochs ll
7. Obercntfelden 10
t. Baden 12
9. H'zogenbuchsec l2

10. Burgdorf 12
ll. Emmen 1l
12. Bluc Stars 1l
13. Lcrchenfeld I I
14. Suhr l0

t22
561
552
523
523
443
5l,l
435
435
336
326
145
236
226

il
9
t
I
7
6

38:19 lE
23:9 16
16:15 l5
16l.10 12
18:14 12
17:14 12
19:22 lL
20:18 1t
l4: l4
12:21
l6:23
l2: l9
l8:l I
12:26

Der SC Buochs hat den Anschluss an die Erstligaspitze geschafft

Buochs - dieEntdeckung der Runde
' Nidwaldner mit sieben Punkten aus den letzten vier Spielen / Em-i menbrücke fing sich auf, Sursee behält den Kontakt / Emmen als
, einzige lnnerschweizer ohne Punktezuwachs

, HANSPETER LECHENNE / LNN schafr, dic keinc Punttc holtc. Emmenbrü,t-

,,rerzr sind rir endidr dr, ro rir mit dio,cr §,{,ilr:'lä H,*ti*ii'f*'"f lä'tt
\,lannschefi hingeüören». freutc skü Ctrrly Zug. Surscc hielt dic Position mit eincm 3:l-

, Ueschenmcr, Spielcrcrincr dcl SC Hcimsieg gegca Aufstcigcr Burgdorf. und
Buochs, n ch dem 2:GAusdrtserfolg iD B& Ibach und dcr SC Zug L.anco in Hctzogen-
dcn. lndcn db &rochscr Brdeo dic erste Sd- buchsec bcziehungsweisc l-erchenfcld im-

, son-HcimnkderLgG zrdügtctr, f.odeo sh ocrhin zu jc eincm-euswlrspuntr.
enihrfe in dirscr Srisoo n ch citrcm arl
Teü unglücllicü vcrlrrden€o Strrt Amchlusr Buochs: NlcHe Spic{c cnscücirho
an dlc Gruppe, db sic'h Hoffnungen rd cinco
dcr beidcn erstco Gnppenrl4c rrrhco Ftlr dic eigentlichc Rundcntibcrraschung
dd. Io Fllhilqg Ueih reit rtin Eomco- sorgre dcr SC Buochs ro Badcn. Spiclcnrai-
h0d.e, d.s scirrco Vor:pnng d.nt dcm Re ner Charly Meschcnmoscr crklärt: «Badca
mb de! SC Züg in lrrchcddd;idct lciül ist eine schr starkc Mrnnschafl Unscr Sicg
arrlülrcn koontc. ficl um cin Tor zu hoch aus Wcil wir uas in

Noch ist ai. g.g*rrtigc Ranglistc oicht
rdcnrisch mit dcr Vcrluspuolt-Tabc[c. Bis
anrn Abschluss der Vomrndc L.ann sich gcra-
& an dcr Spitzc noch albrhaad ändcrn. Aus
lnncrschnaizcr Sicht ist cs abcr schr crfrcu-
lich. dass fttnf dcr scchs crsrplazictrcn Teams
aus der Rcgion stamrncn. Einz.iger «Frernd-
körpcn in dcr Inncrschweizer Phdanx sind
dic Zilrchcr Young Fdlowr. dic scit dcm l:3
ro Emmanbrilckc nicht mchr vcrloreo habcn.
,{us dcr Reihe dcr Innerschwcizer trlzt mit
dcm SC Eomco wcitcrhin.lcoc Mannschaft,
vo dct man eine Pl8dcrüng euf Rang clf
rrrh elf Spiclen "rn wcnigsra crvsrtct häG
rc. Mit dcr l:+Nicdcrlagc in Obcreotfclden
war Emmcn auch an dicscm Wochcnerrdc
wicdcr dic ciozigp laocnchweizct Mann-

keiner Phasc dcs Spiels defensiv verhielten,
wurde die Partie zu einem offenen Schlagab-
tausch auf dcs Messcrs Scheide. Entsc-hci-
4cnd war, dass wir in Fürhrung gehen und
Baden zum Entbltisscn der Abücf,r zwincear
honnten. Von der Talül und der Einsiel-
!y.qg t.l war dics eines unscrer besten Spiele.
Wir habcu diesmal einfach frech gcs'pielt.
Unscrc Mannschaft findet sich hnffi zu
eiacr Einhcit. Unrr Voneil isr da&i. dass
wü nicht auf die Form von Enzellönnern
angewiescn sind. Jcder Spieler kann rn ernc
tragendc Rolle hincinwächseo. Wcnn wir
wciterhin so spiclen. sind wü filr iedes Team
in 

-dieser 
Gruppe ein gefahrlicherGcgner.,

Meschcnmoser ist dcr Ansicht. äass die
kommcndcn vier Spiele darüber enrcheiden,
ob sich Buochs nach vorae orienueren kann
odcr das Augcnmcrk auf die hiatcrc Tabcl-
lerrhälfte richren muss. Wichug isr dabci.
dass der SCB zunächst gcgen OSerenüclden
und Hcrzogenbuchscc zweimal Hermvoneil
gcrricsst. Vor dcr Wintcrpausc kommen
drnn norch das schwere Aiswänsspiel bci
gqr.Yoqtg F_cllows und dic Nachtralspartic
bci den Bluc Surs.

Die nächste Runde
Eht |it..
Emmen - Hcnqcrbuchsoe. hnhc - Obcr-
cndeldcn. Ibach - Yotrng Fclhrr, SC Zug -
Badcn. Bltr Stars - $rscc. Burydort - Es-
mcobrückc,

Zndi. l,lr.
Willisau - Kilssnach! Acgeri - Litraq Rcidco
- Hcryiswil. Brunnca - Wolhurca 9..r - FC
Zug Altdorf - Lwcrn.

I}ftrc Ljgr:
\Pintcrpausc

Zcitungeo lrricyteo Gordcacocü flir Rocsl

Rund 60 italienische Zcirungcn habcn in
einem Schrcibcn an den Prasidcatcn des
Italienischen Fussballverbandcs, Frederico
Sordilli. um Goade filr dcn bis Juli 1982 ge-
spcrrtcn Intcrnatiooalco Paolo Rossi gebe-
tcn.

I l. Novembcr 1980



l.-Liga-Hinweise

Buochs - Obctentfelden

§eefcld, Sonnteg 14.30 Uhr

Mit dcm übcrraschcndeo Auswärtssieg
iu Baden habcn sich dic Nidwaldner im
brciten Mittelfeld etabliert - 

jctzt lockt
gaf dcr Vorstcs in die mit Ausnahmc der
Young Fcllows lautcr Innerschweizcr
Tcams umfassendc Spitzengruppe. Um
dicscs Unterfangen zu realisicren bcnötigt
der 1\teschcnmoscr-Enscmblc abcr cinco
Vollcrfolg gegco dar unbcrcchenbarc
Obcrcntfelden. 14. Nove,bcr 19g0

lbech - Young Fellows , .

Gdrbihof, Sonnteg l4Jll Uhr

Nach Verlustpunktin icrcchnet ist ilic.
Zwischenbilanz dcr Schwyzer noch immcr
durchaus ansprechoed, nicbt ganz zufric-
den dürfte Spielertraincr «Fidc» Fässler
hingcgcn oit der noch nicht gaoz wunsch-
gemäss in Schwung gekommcnen An-
griffsreihc scin. Mit cincm Sicg über dic
Zgrchcr könntcn dic lbächler cincn Spit-
zcoverein erheblich zurtickbindcn.

f,'.lnmctr - Herzngenbuchsec

Gcrsrg, §ountrg f0.ß Uh ' - r'" i ' t

'i L"nr."- 1nur. ."n sicn Uei den .Flie-
prn» Gedankcn machen, wenn dcr Tief-
dug nicht mit einem Sturzflug endcn soll.
Dic interimistisch von Bcat Isler trainicrtc
Mannschaft (Spielcnrainer Ruedi Willi'
arann absolvicrt eincn WK) scheint verun-
richcrt'und benötig gegen dic Abwehr-.
tünstler aus Herzogcnbuchscc rjnter allen
Umständen einen Sieg um den Anschluss
üs Mittelfeld nicht cndgültig zu vcrlic-
tGn.

1 { " :!



Meisterschaft der 1. Liga: SC Buochs - FC Oberentfelden 0:0 17. November 1980

Buochser konnten Gästeriegel nicht knacken
Sarac in der 78. Minute wegen Tätlichkeit ausgeschlossen / Favori- Das Glück stand in.diesem Spiel ganz ein-

tenrotte belastete die Buoöhser im Kampf gögen diszipliniert aus a1t1e."ä:fff""*,t;:."",ii:?ii:#;Tä3*
der Deckung spielenden Aargauer Ball den Eintriu verwehren konnren.

JOSEF VON HOLZEN / BUOCHS

Die beiden Tabellennachbsrn lieferten sich
einen harten Kamp{, der aber keinen Schön-
heitspreis verdiente. Auf die Buochser schien
sich die ihnen zugeordnete Favoritenrolle be-
lastend auszuwirken. Besonders im Mittelleld
wirkten die Nidwaldner eher etwas gehemmt.

Die Ursache dafür war sicher auch beim
aufsässigen und clever aus der Abwehr her-
aus spielenden Gegner zu suchen. Es brauch-
te schon eine sehi aufmerksame Buochser
Hintermannschaft, um nicht bei einem der
gefährlichen Konter der Aargauer einen Mi-
nustreffer einkassieren zu müssen.

Gesamthaft gesehen war das Unentschie-
den nicht ungerecht, weil auch die Gäste
einige gute Chancen hatten. Die Buochser
waren wohl die überlegene Mannschaft, die
das Spiel machen musste. Ein Torerfolg hät-

te den Bann brechen können. Vor dem Tor
der Gäste kam es zu brenzligen Situationen.

Zwei Samstag-Spiele
Nl-Fussball nun meist am Sonntag

so. In der zwölften Runde der National-
liga-Fussballmeisterschaft erfolgt die
Umstellung vom Samstag- zum Sonn-
tagfussball.
Die Spielzeiten vom 22.123. November:
Samstag. 22. November. 15 Uhr: Ch€nois -
Grasshoppers. - 16 Uhr: Kriens - Frauen-
feld. - Sonntag. 23. November. 14.30 Uhr:
Basel - Bellinzona. Chiasso - Nordstero.
Neuchätel - Servette, St. Galleo - Lausanne.
Sion - Luzem, Zürich - Young Boys, Bem -
Grenchen, Biel - Aarau. Bulle - Mendri-
siostar, Lugano - Fribourg, Wettingen - La -
Chaux-de-Fonds. - 15 Uhr: Winterihur - Ve-
vey.

Die Nidwaldner kamen aber den Gästen
dadurch entgegen, weil sie den Erfolg immer
wieder durch die Mitte suchten, wo sich
Gapp und Sarac sehr oft in die Quere ka-
men.

Saracs Ausschluss

Buochs musste die letzten zwölf Minuten
mit zehn Mann auskommen, weil sich der
nervöse Sarac nach stlindigen Provokationen
seines Gegenspielers zu einer unentschuld-
baren Tätlichkeit verleiten liess, die vom Li-
nienrichter signalisiert und vom Schiedsrich-
ter mit der roten Karte sanktioniert wurde.

Seefeld. 450 Zuschauer. SR: Schönenberger. Zü-
rich. - Buochs: U. Weder, pvenk (Heinz Furrer),
Steffen, Niederer. Meschenmoser, Zwyssig, Gapp,
Zimmermann, Sarac. Hans Furrer, R. Weder. -
Oberentfelden: Illa, Tachet, Stirnemann (Nillaus),
Galligani (Ammann), Haller, Da Costa, Wolfens-
berger. Cebinac, Wäber, Lienhard, Jufer.

Sarac, umgeben von zahlreichen Gegnern" versucht im Getümmel den Ball mit dem Kopf Richtung Tor zu lenken. Er blieb bis zu seinem
Ausschluss ebenso erfolglos wie die übrigen Spielerdes SC Buochs. Bild BertBllttl€r

T.bellensa.rd d.r GruE 3
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l.-Liga-Hinweise
lbach - Sursec ,rl . Novcmber 1980.

Gerülhof: Sonnteg, 1430 Uhr

Eine Ranglistc nach Verlustpunkten
zcigt, dass lbach und Sursee gleichauf mit
dcm Leaderduo Emmenbrückc.zZug sind.
.{lso verdient diesc Partic durchaus das
Anribut «Spitzcnkampf »! Beidc Tcamr
baben sich vergangencs Wochenendc mit
äberzcugenden Leistungen für diescs at-
traktivc Dcrby cmpfohlen. Zwar pocht
das Fässler-Ensemblc auf seinen Hcim-
vorteil. doch dic Biocic-Truppc blickt dic-
scm Spicl dcnnoch recht zuvcrsichtlich
cntgegcn, zumal sich cndlich auch der
frühcre FCl-Fanionspieler Roland
Schmuu dic richtigen Schussstiefel ge-
rhnürt zu habcn rchcint.

Emmen - Young Fellows

§crsry: §onotrg. 10.15 Uhr ., -., i
&Xlan macht im Lager dcr iFlieger»
richtigerwcisc nicht in Panitstimmung,
sondcrn analysicrt die unbequemc Situa-
tion nüchtcrn. Mit dicser Analysc kommt
man allerdingr 2"m Schluss, das! oan
sich jctzt tcinen Ausrutscher mchr leisten
darf. Obwohl Young Fellows birlang
cincn überraschend starkco Eindruck hin-
terlicsr, wollcn dic Emmer ietzt eodlich
wicder auf Siegcskurs cinschwenken.

I Buochs. Herzogenbuchscc

§cefcld: §onntag, 14.15 [.]hr

Ohnc den jugoslawischen Mittelstürmer
Serac, der nach dem zweiten Platzverw*eis
für cinigc Partico aufs Eis gestellt isl da-
für mit cinigcm Optimismus bcstreiten dic
Buochscr ihr zwcitcs aufcinanderfolgen-
dcs Hcimspicl. «trVir werdcn uns allcr-
dings hüten, dic im Defensivbercich schr
stuken Gästc zu unterschätzcn», bckennt
SCB-Spielertraincr Charly Meschenmoser,
dcr erwägt, ins Mittclfeld vorzurückcn.
Für'Sarac wird Bruno Gapp als Mittcl-
rdirmer. dcn Angriff führen.



Ruochs - Ilerzogenbuchsee 5:2 (2:{l)

Seefeld - 450 Zuschauer - Schieds-
richter: Bianchi, Chiasso. Buochs: U. We-
der, Frank, Steffen (8. Zimmermann),
Niederer, Meschenmoser, Zwyssig, Heinz
Furrer (Schmidiger), R. Zimnrermann,
Gapp, Hans Furrer, R. Weder.

Herzogcnbuchsec: Schenl, Fuhrimann,
Scheidegger, Frieder, Dubach, Schncider,
Licchtig. lVeissbaum, Baumano (Märki),
l\lichetti, Be-ver (Lehmann). 

- Torschüt-
zeo: 26. Zwyssig (1:0), 38. Hans Furrer
(2:0), 47. Roger Zimmermann (3:0), 61.
Roger Zimmermann (4:0), 74. Liechti
(4:l), 80. Liechti (4:2), 86. Roger Zimmer-
mann (5:2).

Bemcrkungen: ll(). Platzverweis für
Fricder wcgeo zwcitcr Verwarnung.

Gcgen cin cnatzgeschwächtcs Herzo-
gcnbuchscc bekundctcu dio Buochscr nur.
anfänglich einigc Mühe, um zu einem si-
chercn Sieg zu gelangen. Als dic Buochscr
nach cincm Corner dac Führungstor
durch Zwyssig erzielt hatten, licf alles nur
noch für die Platzherren. Nach ciner
schönen Kombination schoss Hanr Furrcr
zln 2'§ ein. Die Gäste wurdcn durch das

frühc, verletzungsbedingte Ausscheiden
ihres Mittelstürmers Baumann sowic
durch den Ausschluss nach cincr zweiten
Verw'arnung von Frieder nochmals gc-
schwächt. Zwei wciterc schön hcrausgc-
spielte Tore nach dcm Tee, bei denen
Gapp glänzendc Vorarbeit geleistct und
Roger Zimmermann seine Vollstrecker-
qualitäten unter Beweis gcstellt hatte. ver-
leiteteo dic Buocbser zur Sorglosigkeit.
Doch zwei unnötige Tore dcr Gäste in
der 74. und 80. Minute animiencn dic
Buochser zu einem speklakulären End-
spurt. an dem dic Zuschaucr ihre hcllc
Freude hatten. Roger Zimmermann
rchloss einc hcrrliche Passfolge mit ciner
prdchtigen Direktabnahme.

Ranglistc
1. SC Zug

':! Emmcnbrückc
3. Ibach
4. Sursee
5. Buochs
6. Young Fcllows
7. Baden
E. Burgdorf
9. Oberentfelden

10. Herzogenbuchs.
11. Emmen
12. Suhr
13. Blue Stars
14. Lcrchenfeld

14t
t26
126
135
145
145
145
125
13 'l12 1
't2 4
13 3
132

2,4 32:21 lß'i
3 3 22:13 15

3 3 23:17 15

5 3 22:16 15

5 4 17:21 15

3 6 23:23 lt
3 6 16;2r t3
2 5 20:24 12

3 6 16:19 11

2 6 18:23 1O

2 6 17:27 lO
1 6 15:22 1O

3 8 18:24 7
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Sechs Innerschweizer Erstligisten ziehen Herbstbilani-'"' :

Zehn ((Tagblatt»»-Frägeh an !.-Liga-Trainer 'i

-1

Die Nationelligr-Vereine dürfea sich '!{anngchaftcn ftr Publikum 
'*f, lrnrä turz Lommon, O*r sf"gUf"tt' steltte zehn 

'l

am Schnee erfieuen, denn sid wissen rüft Kl:sscleisturgen in der höchsten Fragcn, die Traincr Freaotwortcten sic. I
bereits Bescheid: Die Vyinterpause ist Amateurklasse verrvöhnen. darf dic crstc , ! :

auch orrizieu ,,g"r.oJilll'äirlJ f#H *.i1# ,l,i?3;11 i';J'?:#"T: Di110 Fragm i
Erstligisten wissCn die Prognmm- 

- 

t. Ylc wr Ik! ziclEtaE.? Erb.. sic dc

gestalter noch nichf aasrm-Winter VonMiklosSzvircscv .. ' fl"H"#r#"tipts dor Mci'rcncraft h.tto di.
i"st. Für das kommende wochenende 

- 

Mmhrrt cm Tief uod saruEl

sind no ch splere ens11q, _"I::T f J:Hf '""f *r.I?#fl f tS: iJ,lil.:,ihTff-T;:ffi:ä;: ädie meisten Klubc wegen a"l T{to iäüält dic Rrngtistc an. ar mUss'ü ää -.trto?ü. &* ia Faniootcen ,pl"h l
rungsverhältnisse schon 6aS flqining cinen verflixtcu Frühlingsdurchgang ge. il-äräärt spictc *üG! dc stützlr lhrar ,

haben unterbrechen müssen.

So drücken Trainer und Spieler dic
Daumen, dass man ao dcr Spiclansct-
zungsstelle Einschcn zeigt und tcine
Spielc rriehr aus der KäIrc stcigca lässl
Ob noch gespielt wird oder nicht, dio Bi-
lanzen sind bereits gczogen. Und wic sic
gezogen siad! Obwohl dic Ioocnchviizcr

bon, collte diesc Spiuengruppe von cincr
lusccrregionalco Equipc gcspr$8t werdreß

ln dcr Rangliste sitzca sie oinander im
Nackcn Das «Tagütarto wollte dic Trai-
nor dcr crfolgrcichcn Erstligistcn auch
ausserhelb der Tabellen einandcr näher
bringcn und lud sic dcshalb an cinem klei-
ncn Hock ern. Nebcn dcr Gemütlichkcit
sollto aattirlich-auch dic Bilanz nicht zu

Mennschaft?
6. Habcn sich dio Ncucrwerbungcn bcwähn?
Sind Sic ttrit den Trmsfcts zufrieden?
7. Im Titclkampf lieScn fünf Inncrschsclzer ctr3
rufcinrndar, wcm räumcn Sic dic grösstca Chaa-
ccn euf do Gruprrcasicr cin?
8. Wclche Probtcmc brächtc cin Aufstica in dcn
bczahltcn FEsball ftlr lhrcn Klub?
9. Wic icatattcn Sic dio Wintcrpaur.? (Vorterci-
tu!trpro3rmtn)
10. Suchcn Sic ooch Ycraärtuaj odcr heb.tr Slo
bcrcitr ZuliSc?

+

I

RuediWilimann, Spielen
hainer des SC Emmen,
1. Nach deB gurcn lqtztcß Jahl vi-
sierten wir einen Plau uatcr dcn er-
stec drei an Wie men dcr Ran&
listc leicht entnchmcn faaa, rind wir
voE uuterem Ziol recht weit cnt-
fernt.
2. Von cincr cch\*:lchcrr Pharc tlon
man kaum sprechen. Wir warcn per-
manent in einem Ticf und erbrach-
ten jewsils nur so aü die 60 Prozent
uascres Rcndemcnts. Schuld drratr
waren die grosse Beansprucbung ia
der Yercangen€n Saison, Vcrlet'
zungspech, einc geri"ilsc Ucbenitti-
gung und dio gclbca sowic totcn
Kancn"
3. Das Zusammenlebeo im Verein
ist wie überall. Wcna es gut lEu&'
sind alle bcgeistcrl Weoa cs schlecht
läuf! stärken cintm nur dcr Präsi-
dent und ei'nigc wenigc andcrc dcn
Rücken. Sehr schnoll ncgativ cingc'
stcllt sind vor dlco dio Zuscbauor.

4. Dcr SC Emmen kenn jcdc Sairöa
zwei Talente ins Kader einbauen'

5. tn Hcrbst hat sich tcin §Pielcr
als spczieller Lcistungsträgcr aufgc'
drängt.
6. Da wir uaser SPiel nicht fenden,
koDnten sich die Nculinge spielcrisch
noch nicht wunschgemiisr intcgric'
ren, charaktorlich hingbgca habcn
sich alle bestens eingefügt.

7. Mein Tip heisst lbech.
8. Die Probleme finanzieller \Ptur
sind kaum zu überwinden. Wenn
man unsere Zuschauerzahlcn an'
schaut. weiss man, dass cs cinc Illu-
sion wäre, aufzusteigen.

9. Wir wollcn mäglichst schncll auf'
hören und am 26. Januar oit Voll'
dampf wieder beginnen-
1O. Das Kader ist 8ros3 gcnu& so

dass wir lieine Verstärkung sucheo.

lvo Biocig Spielertrainer
des FC Sursee t
l. Wir wolltcn Unterschlupf in der
crstcn Tabcllcnhälftc 6odco. Descs
Zicl haben wir rcalisicrt.
t. Mittc da Vomrndc tüen wir
Rückrchlitc äinnehmcl müsscn.
Viclc Spiclcr seren im Militärdicnst
Dahalb fchlto uas dic Frbchc, dic
Konzentration, der Zusammcnhalt
3. Mit den Arbeitsbedingungcn bio
ich zufricden.
4, Prognccn über Talcotc wage ich
kcinc zu machen. Eio Juniot kann
m'omentan oin Talcnt seil und schon
morgro für deo Fusüatl vcrloren-
3chea, Ich sche bci zwei, drei Junio'
rco iutc Anlagcn, abcr ich blcibo
licber vorsichtig.
5. Fusrbell ist cio Mamqchaftsspiel,
wcshalb ich allco meincc Aktcuren
ein Gcsamtlob tusstellco möchte.
Gewiss, Spieler wic Sicgrist und
Kränzlin boten starkcn Rückhalt,
abcr Stützen dec Tcams warca auch
allc anderen Spiclcr. r.

6. Wir waren auf dem Transfer'
Earkt praktisch untätig
7. Ich würdc sagcn, GnPPensieger
wird die Mannrchaft, dic vom Vcr-
lazungspcch wcitgclpnd verschont
blcibt. Das Glüct wird alro cinc cnt-
scheidende Rollc sPiclen'
t. tch habc mich um dic*r Problem
nicht gckümrnert Das irt einc Sachc
der Vercinslciarng. Ich bin aber
übcrreugt, dass wir ia dcr NLB
übcrlebCn könnten.
9. Sobald das lctzte Spicl gcspiclt
ist, haben dic Spieler frei. Das Trai-
ning nehmco wh Mittc fanuar wie.
der auf. '
1O. 1flir wcrdca die Meisterschaft
mit dcm gleichen SPielcrmaterial
fortsctze[ Allcrdings Etcht mir für
dic Rückrundc Markus Wechslcr zur
Vcrfügnn& auf dcn ich mich besoo-
dert freuc.

Fan* Iftoetina, §pieler-
trainerdes §C Zug
1. Zuerst war dei' 5. Rang dac Ziel,
später dcr Gnrppcnsieg. Bisher gind
wir an ua*rcm aachträg1ich gestcck-
teaZicl. x: -i.,..

2. Im Schlussspurt crwischteo vir
dne schwecho Plasc, rts icb in cr-
stcr Linb auf dic schlcchtsn Trai-
ningsbcdiogungcnzurückführe. .

3. Bä uar harrnonicrt &e Zusam-
menarbeit ideal. Unser Drqicr-Grc-
mirrm spricht alles gcnau ab.

1. Zwq Junioren sind bercirs dabei,
zwci siacn auf der Enatzbaat Bei
dcn Inter-B-Iuoiorea hegen weiterc
iungp §pieler bcrechtieto lloffnun-
gen. ir Ksdcr d.s Fanionteams
aufgeoommcn zu wordca.

5. Ich möchtc teincn §pieter hcrausl
streichcn- Das Teaa als solchcr

6. cilli und Höltschi habca sich 8ut
cingefäEu Bisig war läng*c Zeit ver.
leut, ist abcr im Komnco.

7. Es wird ciaco bartea Kampf un-
ter den Iooerschwsizern absetzen.
lch hoffc natürlich, dass dcr SC Zug
das Rcnocn machen wkd-

8. Ich sehe nur ein grosses Problem,
das bcrcitr uScsProcüa wurdq dre
schlcchtcn Trainin:werhältnissc' In
dicscr Beziehung müsste unbeding
etwas gachehcn

.t
9. Das Training vird m 19. Ianuar
aufgenommcn, wobcl icb beabsich'
ti,gp, wtichettlich zwci Frcuodschafts-
spicle auszutragen. Von t. bis 14.

Februar weil,en wir aul Mallorca.

10. Bis jeta habcn wir keinen
Transfcr gptätigt Xlir wollco diesc
Wochc zusamocneitzcn, nm abzuwä'
gco, ob wir Verstärkung braucheo.

I
I

Donocruug;ll,Dezetaberl9!Q 
.r



[Iansruedi Filssler, Spie.
lertrainer des FC lbach
l. Wir wollten an dcr §piio .il-
spielen. Obwohl wir mehr Puoktc
abgaben, als vorgesehen, sind wü da-
bei, unser Ziel zu realisieren.
2. Beim Start hatten wir Pech, in-
dcm wir unser crste3 .Heimspiel vcr-
loren. Auch beim zweiten Heimspie!
lief es nicht nach Wunsch, glich
doch der SC Zug in der 91. Minuto
aus. Es spricht für die Mannschaf!
dass sie die moralischco Dnmpfer zu
Beginn gut verdaute.
3. Dic Zusammenarbeit ict gut. Der
Vorstand erledigt seinc Sachc und
redct nicht io die fussballeriscben
Belange der crsten Mannschaft bio-
ein.
4. Dic .beiden l8jährigen Spiclcr
Aul dcr Mauer und florat habca
viclvcrsprechende Anlageo. Wir he-
ben generell einc jungc Elf mit vic-
lcn Spielern der Iahrgänge 58/59.
5. t*ider koonten wir nur di€ hz-
ten zwei Spicle in gleicher BcsctzuDg
bestreiteo. Ohnc die kisnrng andc-
rer Spieler schmälern zu wollco,
mächtc ich Torhüter Hurilcr und
Hiob als grosso Stützco bcaitSnco.
6. Wir haben sicht vielc Uebcrtrittc
getätigt. Die Neuzuzüger wurdqr
nach ciner Anpassuagszcit iomcr
stärker, )
7. Jeder hat seinp Chance. Es wird
einiges von dcr jcwciligca' TaScs-
form abhängen. t
8. Grosso Problemo brächtc cin
Aufstieg Dicht, wcil wir weitcrbin
auf Amateurbasis weitcrarbeitco
würden. Finanziell wäre m dic B-
Liga aicht wcsenltich tanrer, Sporß-
lich bescheo, ist ein scblcchtcr B-
Klub nicht besscr als cia l.-Uga-
Spitzenklub.
9. Bis Weihnacftea trainiercn wir
einmal pro Woche, cinmal stcht dcr
freiwilligc Besuch der Sauna auf
dem Prog;ramm. Am 20. Jauuar nch-
meo wir das Training voll wicder
auf, wobci wir uos droimal pro
Woche treffen wcrdco.
10. Ich suche keine Zuzüge, wir hB-
ben genug Leutc. Möglichcrweise
verldsst unr §shmidig ßichtuo8
Brunncn.

KarI Meschenmoser,
§pielertrainer SC Buochs
1. Uft.f, äel rrar cs, Aarchtss zum
Mittelfeld zu finden. Obwobl ich im
nachhinein sagen muss, dasc vir
einigc Zähler unglücklich vcrloren
habea, habcn wir uoscr Zicl mchr
als errcicht. ' -

2. Nech cinem gutta §tart wareo
vir steckcngeblicöen, weil das Spicl-
verständnis io dgr Manoschaft fehlte.
Ich musste siebeo neue Spieler ein-
baucn, und es brauchtc seine Zcit
bis sich gcwisso Automatismcn cin-
spielten.
3. Das Arbcitrverhältnir im Verein
ist optimal. Auf allen Eberru wird
Hand in Hand gcarbcitct.
4, Dic mcistcn Talentc stchen be-
reits im crweitcrtcn Kadcr. Bei der
Intcr B und C gibt ca lul3en mit
Sutcu Allagpn, allcrdings wird cr
noch. dauern, bh sic für dic srsto
Mannschaft rcif sind.
5. Wir konnrcn auf eine stabilc Ab,
wchr mit ciocm sichcrctr Torhütcr
zählco.'Ansonrtcn .Yar sichcr dr.
Tcamwork uosere grösstc Stütza
6. Mit dcn Neuzuzütcrn bin ich
schr zufricdcn- Nich oincr turzca
Anlaufzeit habcn sic sich brstcor an-
gepassL
7. Allc vicr Inn6ß6[qr6iz6r Mann-
schaftea, dic vor uns- liegcn, habcn
du Zatg zum Gnrppcneicgcr, wobci
ich zur folgoadcn Bangicrung dcr
Zukutrft rcige lb&lr, .§orsc, SC
Zug Emmcnbrücke.
8. Im Momcnt dcnkt bci uns nic-
mand ae dic NLB. Finanzicll wäre
ein Aufsticg ohnc fromdc Hilfc oicht
zu vcrhaftea,
9. Offizh[ rird dar Tteining am
22. lar'rnr aufgcoommcn. Bi dahin
trainieren wir einmal wöchentlich
frciwillig in dcr Hall,a Am 31. Ja-
uuar bccinncn die Yorbcrcitungs-
spiclc mit dcr Panic licgctr Kricns.
Stäfa, Altdorf, Hergiswil, Baar,
Nordstcrn und nochmals Kricns sind
dic wciteren Vorbcrcitua gsgcgrcr.
10. lYir wcrdoa dic Rücknrndc vor-
aussichtlicb mit deo jlcichcn Lcuten
bcgioncn- Für- dic nächstc Saieoo ur-
chcn urir cincn Klasscspieler. Wür-
dcn wir ihn schon vorhcr findca,
wärc dicr für unr idcal.

Iochen lhiess, Spieler-
fuainer Emmcnbrücke
1. Wir wolltca urc arch hinten äbsi-
cheru. Das Zel haben wir klar er-
'reicht.

'..;!\

2. Das Tief kam gcgen das Ende des
Hcrüstdurchganges, wcil wir wegcn
Militärabwesenheit und wegen Ver-
lctzungon immer witder Umstellun-
3ca voraehmen Eusstco-

3. Eis ictzt ia dic Zusammcaarbeit
optimal.

4. Dank eincr hervorngenden Ju-
oiorcnabteilung sind bci dco Intcr-A-
funiorea wieder zwei, drci Talente
auf dcm Sprua3 ia dic crstc Manr-

5. Ich ctichtc keinco Sliolcr hcraus-
ctrdchen, deno ein jeder tat sein Be-
stcs. Trotzdem: eia besorderes Lob
verdicnt db.f,ciram3 uutner Torhü-
tcß.: 1 .,..-' .,-'.
6. Ifir haben keine grcrc Transfers
,ct&i4. Mit dcn neucn Spielern bin
lch zufrieden, wobci Hcri sich gxrt

der [aanschaft Eopssütc"
.a

7. Blne Prognosc ist sctwi:rfu: Der
SC Eug scheint dic bcetca Chancen
zu üabcn. Zu bcacbren ist immer
Ibacb- : i. ,

& Man müsste an dcr SauLnr cini-
ges änderrq wolltc mao in dcr NLB
bestcheo. Problcmc gäber wobl dic
tiefeo Zuscüaucrzahlcn Emmen-
brückc sicht sich immcr noch alr
rnup Talcntschuppco

i.

9. Dac Traidng oehoca rrir Mittc
Jeauar auf. Wir wollen dabci drei-
nel trainierco und weoo möglich
wticheotlich cin Trainingsspicl aus
tratpn. Vorgerchcn sind Begcgnun'
lln gcgPo dctr FC ZW FC Ltzcra,
Kricns und Btuc Stars.

10. Als Zuzug könucn wir dcn jun'
8en Kricoscr Jürg Blattmann ver-
mclden. Lcidet wird uns dcr gpfähr-
lichc Torschütze Allcmaao ftir vier
Motate vcrlasscn-

b--r..d4$-F§!
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Mehr eneicht als budgetiert
Partie auf gcfrorc,oem Bodca wics wmig Höhepunkrc auf I -Z1trcler op
tisch äbcrlcgcn, abcr schwach im Abschluss I G*p erziclte in der
Schlussphase beidc Torc

tüatcüA uad an rto[ 3t d gca*{t. Er
Drltdtc otrco.Lttlicb ooch u trötiglo
Spicfcrtudnrr. Dic bcidco Sturorylza

nrrco ofi l{ dö dhin raSlnicrco"
Nrödco ilic hocürcr eim Mittcüdd-

* tla dn rdrcra Sorrcr ola
srctdt lrtta. Loar ric mcüorb ar
ä!a md rddta io dcr §ctlurcpbc zrci
rchconrnB rcüm burg4drc Tua

twlwa Holzet
Dic unrcr ifuu üon ruStcrtco 7fr&

wrrco fordic Buocürcrcin töwtr Gcancr.
I»c Grnfebcr rrm rD Fdd qtircü nin
übcrhga rittt o .bcr iD Abdur
rchwrih. Dlr ttiq dcr Nltrelthcr br*nc
auf eim sichcrco Abü,.ür. lm Mitlcfd4
&r Eit Yicr MrD beta llu, rurdc an

Lcuirrud- 25OZufu- SR: Pfrt.r, Dtd.
- Drriusr: !br.r, f&i.hry, Iitrq Fcar.
Slalbli, $tt r. S&rpr, Tre, §edinfrr, Hubcr.
lcraers. - hoct: Wd:r- Drrctilcr. Frd"
NiGd.Gr. Mdmd, Zruyrl[, Futttr, l. ZjG
Grorrm (SfuiöSat. L ''rffi<m' Gioa
Cryp.-Tct: ta. utdt7. Cre.

Meisterschaft l. Blne Stars- Buochs 0:2 (0:

FilE.L

Fcbruer l9ßl

1.SCal3
2. Emtrllctc
3. Sunco
4. Brpchr
5. Ibech
6. Y Fcllorr
7. Obcrcoüetd"
8. Brdco
9. Burjdcl

10. Emnos
11. Suhr
t2.Henqt'u
13. Bluo Sten
14. Irrc.hsafcld

11 662-
tl t21
t37tt14653
t26tl
t45Jil
üt515la316
14r16
11 527
71 527
t4 1r7
r1 317
t4?1t

2t:1! tt
91:A lt
25:.17 17
21:,16 17
xz-.r, 15
17.21 15
2l:25 13
29:21 13
t6|21 13
2t2t 12
Nzl) 12
II:XL 11
l5:?A 10
19:25 8

vo
aß

dcb.t
crb



Fussball: Erstliga-Start mit einigen Fragezeichen 27. Fcbruar l98l

Volles Programm, aber schlechte Terrains
In Sursee und in lbach sind die Terrains kaum bespielbar / SC Zugim rildcrbcsraurha-Dairttciabcsondc-
drittenAnlauf gcgcnBurydorf / Buochsnochmalsa-uswärts-wieAeiurf Efüffi Jtr**y"lZtircher Boden altl cir,d ungErc$o.

rt I!.r of,Id:f,c WidröcaLr h f öG
erO$rlm zrrr cim ttoöc Allcr roqc.
rLtL Itr dcr (rhcrrchfur) Gre. 4
rD.r st üGo ott Armbo von Enlairi{k-
tc uDd Hcrrag!üüe rrcrütlc Meu.
icüdt r h EInsü rra ErSGoic Mce
u* dc ln lcfzt o nbvcrb.r vcrrcüoDcr
rttücomrlEo.

Dcm SC Zug biaa rich die GclSahtit,
mit cincrn Vollerfolg übcr dco Tebellcn-
ocutrtcDr Burgdorf, dic dldnig: Fühntng at
Obcrnc.helo" Dic lkcim-Elf brt sich mit
dcrn Zuzug von Godgcttcr §lddcr je wcitcr
vcrstärkt uod gilt els crstcr uod cogrtcr Aa-
wlrtcr auf cinco Fradplatz Dic Zrrya wer-
dco in allca Vorschlrco so sterk cingc
schlur und favorisiert drss vielc glrubco, cs
gchc in dicscr G'ruEG orn ooch um dco
zwiteo Findphtz TrriDcr lkctinr wird
rbcr bcstimmrdrftlr rorgco, &s dio Spiclcr
dic cigcncn FlhigtEirto dcht übcr- uad dic
Gcrncr nicht uoicccbltzro. Und batimmt
wirä auch der cinc odcr anderc SCZ-Gctnct
defür sorgpo" d..r dic f,r'r 6isb1 itr dco
Himmcl wacbscn.

Arrü Bmü Ddla Fhbrfür
Zu da plötdichcn Favoritcn im Kampl

um cinca dcr bcgchr&o FilrlgLltzc hat sich

- hcintich stilt uod lcilc - roöt&ld
Buochs cntsickclt- rBcim ltcj ru LEh
Srmstag war auch cinc Ponin OU &
bcir, mcina Spitocicf Pctcr Strebct ia rlr
Eachcidcohda. rAbcrtin Srerrsiq. f! cl
och rus*lrr.s, ctim4 docü arvdtlirl,
Crcgcn die Youry Fcllo,ws wird Trlir Xt
schconos.r sohl auch euf Rcoa Wdc( vcr-
zichtsq dGr skü em Klb vcrlctzt hrt, drfor
ist Stdfco widcr d.bd, dcr sehrsclciolirü
im Mittclfdd einc dcfcarivc Rollc 0bcrlch'
m wird», führtc Strrbcl reitcr eur.

Sr--Emtq[Ö
Nocü iEcT ticft c'rc Uä S.tneO.*.

auf dca Sursq t@ldd, o b oen in
Surscc kaum auf einc Ausraguag zfhlt Dic
Truppc vm Biaic ist abcr auf jodco Fsll f0t
das'Öeöy gcr{istct und wurd6 in stttrtstcr
Arfstcllunt sntßetco köotrco. Dic Ertca
spiclcrirhä lristu4en iq aco Tllrtrtr
p-articn rrimmen zuvaricütli:h. WcoiSca
iJprimismus zcigt sich im lrgcr dcs Ocana1
dcm SC Ecrm" Dan Spiclcruainer Willi-
mann: rDd unr ltrü h di6ct Sdrm grr
trichts. Dic bLnablc Heinnicdcrlage Scglo
Suhr sird mitü an Uortclluagco zsinSEo.
Abct viclc Varirntcn blcibco mir nishl Cr+
gcn Surscc wird dic Meooscheft bcstimmt

Trrnbq:rdblH (

Etcr noch rhhchtctr Verbältnissc als in
thcc hcrncü:n immcr a66f, in lbach. Spi-
lqrlidcntled ghüt niür ro doc Aus.
trqlrtr& rSL lÖca rd flir grmc Pro
?erdr t!|rrcar. (lctne gücfn legcn euf
dcm Spie[eld imrcr noch Obcr 20 Zentimc-
ter Sctnec. Das Tcrrein ist srcllcnwcisc ge-
frortn. Untcr solclm Voraussctzungen ist
nicht an einc Austragung zu denkcn.» Die
Iblchlcr wadcn wohl cincn Plauinspizient
ttrlengO müslco. 

,]

tl,. ,

Die Anspielzeiten
S.rtlt 2ß Fcüilü l$t
a 1430 Uhr: Youag Fclbm-hrehr
O 16.00§fu1 §|l|§€c-FürIEl
Soüg l. MIrr llf
O l0.mUhr: Suhr-Brdco
O l4.30uhr: Ibsch - Obcrco(cldcn,

SCal- Burgdort
a l5.m Uhr: Lrrrücafeld- Blrr Surs



Buochser mit Prachtleistung
Die Nidwaldner landeten innert acht Tagen den zweiten Auswärtssieg
gegen eine Stadutircher Mannschaf t

vL trr Sdc cLü nnObt'sftzcoaldtt cntcn-Vicrtclstundc aorcnnco Mit flUssigch
;rloLlb-dÖ Acr SC"nrif b.in Trd. Angriffskombinauoaco §Gtztal §ich dic
d;üihf V65g ffo'! ctu Woch. arf luochscl aqq iD.dg Fglgc-iDßr bcsscr ia
h -Sl"r S"t-e. SE! b Zlrict {g Szcoc. Als Gapp in &r 21. Minutc allein aul
;§t.,ro.- l|3b rDoöryf ctirrtLt Sile 4ar Tor zulicf. wurdc er_vo-n. hintcn gcfäIlt-
C.r.*ür d.. Soi.l ydi as Wo& 31+ Dcn Pcndty vcrwertclc R Zimmmann si'
Sä" t[1t f" n$r*cr ;3rrltg rnd jcrrro. chcr. Dic__Inner.schweizcr lR5ltca alch in dcr
ä-r.rta.- zrcitco Halbzcir mrr-drci'sturos$uä und

zcigtco gutco Angriffsfussbsll dcr nach ci'
*lrr cs cinc Wehc vorhcr dic Abwchr ge m schörco Aqrilf dücb cinco wcitcreo

*cscU racU der Heuptverdicnsr an $cg Enschr.rss too Furrcr bdohnt wurdc.
h.ttc, !o rah man gcgcn Young Fcllows euch
vm Mindfcld uod-r,o Ar&iff ciDc t& __ Ulolruod - ZD Zusörrr - Scüicdsrtoütcr:

;; t;i"". Youer Fdlors-sar dht rn- Xclnir eno+scgl. - YY: 
-Frurrt, 

Söciuilt'.t.lr ffi:ffi!ffi,,ffimTscr§ ucl at aacm rm$llunglrtrcDcn kt. tSrcftco). Frut, I\ii.dc'"', l,{c*ücnmscr,
S9icl bci Funä. Zsvs t& R. Ziuncrmeoa. R- Wcdcr,-Dic 

Bucürcr Ucgllm dic Prrtic lrc- Grpp. Gnoi tsäni<tiacr). - Tü!.üotz.o: 21. n.
sichrig und liessco dcn Gcancr wlhrcod dcr ämurrneu(0:l).69. Furrr(o:2).

Erste Liga: YöünfFäilo*t - Buochs 0:2 (0: l) L M&z I I9E

Groppc 3r Lcrchcnfctd -ttuo Sten 0:2

O:0). Suhr - Bedco 2:l OllL Youry Fol'
lo*r - Buochs 0:2 (0t1). Spostchb Zut .
Burgdorf 2:2 (1:1). Dlc Tücllo:

t. SportclubZuj 15 6 7 2 30:15 19

lBuochs '1575326;16t9
3. Enocnbrllctc 14 E 2 4 3224 18
4. Surscc 13 7 3 t 25:.17 17

5. Ibsd :t , '12 6 3 3 Zl:13 15
6. YouarFollorn 15 5 5 5 17*! 15
7. Burdort ' 15 5 ,l 6 lt:It I'l
t.Sür . 15627Zlt§la
9. Obaootfcldo 13 5 ! t 21r.5 13

10. Brdo 15 5 3 7 lltZ5 19

11. E66c! -. :11 5 2 7 lltä 12
12. Bluo§tan lt 1 1 7 lltä 12
13. tfzogcnbuchrcc 14 1 3 7 ltt22 ll
14. lrrrlcnfcld 15 2 1 I 19'27 t

::5,.



Ersc SlcrVollrunrte ln der I. Liga angcectzn';,F1ctrr3'6 Märr le81

Dehnt sich die l.-Liga-Rafig-
llstenorgel noch mehr?

I

h n&Lrcr Zrkürfr rlrd lrn bd tler Berr{cilury der L IJie'Lqo lobl
immer rei Ruglisren }oerllticrtr ltrecn. Dlc rcbcurrhÖ cflctü+l
und dh{cn[r rr vcar*prikt3o. D! 1rtlE q.d!,[-"I" v{!L y{9
Rethungi säee rrd lir6 F 9, Ennartrückc lQ SC 7rl lid D..ü 11,
OücrrhHcn 13, Yorr3 Fellors 15, Brrgdorl. Suhr und Eml I? L6
Brden rrf Hcmogcrlocf$ ic 17, B.hc §trr 1l und-I,crclrcrlcld 22. §.
oder sc: Die AmfrrSCrBG der Jnrcrrlnrüct lr 1hr,&r cftrrcn Ulact
haustlip lst scthclrrhln grossertig.

Wenbcr $6.ortlg sind die Auuichto
auf die tigmtttch entc Vollrunde nech dct
tlinterprrire. Vorab in lbach slnd für die
DurcHührury des Spielr gcgcn Lcrchcr-
feld FraSeeichan zu seeen. Dic Drohu[,
dass mm nun 8a? mit vier Pertlcn in Vr-
,ug le?rten wlrd. iat nlcht von &r [Iad
an weixn. Ftir dic andercn lrmerschqrcltr
qrchel dc Austtagur4rchancen wcscnttltoh
beser. Illc Plltzc vol luochs, Emmn
und den Bfuo Stan ver*raftcn erfaärung+
gemäss weit mehr Nässc. Abcr dle Erc
scheidrngen werden wohl ruch hbr erst ln
letzle? Mlnutc frlten.-

Etn sirrrz besondcres Aqamerk bea"
sßrcl netürlich dar - GcnrgiDft.
Schon von der Sntistik hcr muss mit rllen
Mi[tichkcircn gersdrnet wcdcn. Sicbcn-
mel hat msn bßher in der lt. und I.Lfa
um hnttc aekämpft. Emnren hst daüei
mir E:6 z!,hLn, uod !:2 Slcgen dic Nrce
vome. Hüban wie drüben steht meo ctlvas
rnter Erfolgra*,ang. Emmerr benötigt das
panze hmktepa.?, um skh cndlich ctrrrs
aus drr Crcfahrenzorr rbsctzen ru ktirrrn.
Ermrenlrtcke, urn yorn€ &bc{ blelbcn at
tönrm.

Zu cl*r hclssen Revrrrlr snd ßlehh
zeltig Gindl Spitzensphl tormt es zri.
rhen Eoochr und Sunca D.r Biodo-
Tnro hatc h dcr Vommdr undiskutrbcl
mlt-t:l lopoorcn. Aber darnals lltt dlc
Mcschcnmccr.Elf noch 6twas 6tte?
Adarxlonsrchwlcrhkelten. - Nün lst dcr
l.Ieoling ganz grous In Sctwung gerdut

Dei §urre wrig ur- dafiqgr rclt usü
gsri wo nrrn trtsnv&tll rdn,

Noch lklrt ruf ttottcr'fitrt bcnmet
rirü drr §Oätg'Gdtihrt An lctztctt \to'
cboendo log men mit danr Heimrpmir ge.

ilo Burldorf un cinar Zählor hintcr dcrn
hdga arrüclc ln diescr Konrcqucnz
g*heo bel deu Bluc Stort mtn cia Slet
ha. 

^bcr 
artgcpanu Dh Zürchcr tllnp

len uml UoSerlebqr. UDd h dc-r Vorrude
lst man ruch nleht über ein l:t hinausgouo*'1 - .



F$sbdl-Mdstcrechatt l. I,iga: SC Buoctu - FC Srrsee 2:2 (O: l) t. Mlrz l98l

Ausgleich fiel vor kurz vor Schluss
fraechte hrnttaeilum nrrtr ksrefb«ontcnr Snicl
Hltrtc übcrhsca r PfÄteorchossd von Tamcr irnd
ncr drchtoo nrch Scitcnrracchsd srt

/ Surroo in der ccflor
Nidsald-

acm w Tlrncrs
Hünm€l / 10',!1?[l.,a, .ür

rrd, uad ie dcn
tdofd"

öo Tc dG. Oo3nrt E IrIEo. II;;teog
rhnca irch gcoru rirr Virnclrtudc als
ernc nrir Fleotc u dlc Kopörlldublouc
führa, dio WGdGr Eit ara luirtcicttr:lfrr
Obsr dco hcr.lncihodco tortirrcr tin*ir
rbrcülo* Die Chmooo dcr kroctrc trd
tm sLü oorr, de ricü dic Otto rrrrr nocü
ryoreai*h eur ihrcr ci:a.il ?trrädlrc rIö..s rquoclrco 7h f,fnurca rq
Schluar 3fuüfc mea rbcr. l..c dg Spid aua
doch ft. lfuru 3der{co td. ü Sqf+bGid-

Crafi
nüt dncm dea

flhdJoi trdla elziCp.
tkJGi §ccfctd. tO tl: Licibi,

Hr bai §cffea,

rrilelo!fe.E Zicrr.

Entruolicä wer trd Buelr ia dcr crstcnllfhc dic rcblochtc Absrinanmr zwischcn
!! citrtrGh.o M."rscbrfrcüo- Dlo"
Sclulchc üOBtcn dic Olstc rdt wcitoo Zu-q*1.ü xil ittl rctncllcn und wradigcr An-
püfcr rrs. Kcilcil Erfclg heuca d; plrtz-
hcrrrn errh nit ihrcr A5rcitdrlc, dio vu
dca krca nchrcrc tv[ric durchbrdro
wuöc urd our mit vicl Gltlcl aiclrt ru cincnr
Vcducmdtcr ltthrtc. Kun vor AUad dcr
crrtca hrlüce §undc wer co'fccüuocrt. dcr
dce rioücruo rcülctt gcrrrffdbo'§CtllU .rü Gilalrc urd dco-Eall im Nachsctzcn
hrNazünctta

YclttraIld&h.
h vüüS udcra Bild ia dcr zreirenlllfl. ho1h! rirtrc rggrc.si*r rnd vcr-rhe u dlca dll Spi-f anrrcaluom vor

rr.79.

,t

I

Kempl
0ints)

rnfuhr h&rd
m

§thnen anm Derby
Lf, lld:r. ftrlrr SC
lD& rMir dacu 5a11 rhä wr an-
ftldca" llrlr dsf aidrt va3crocn, dass
rir 0 ACrrcfucr siDd. h dcr Habzdt
cilIrl ict dcr Meonrctefi. dass ric di-
tGtE ?i.lto plh rnd va dlcm. dass
i d, 

^b,rch 
luo ni*t chr mit der

Aü..itddh Acricn lcrdcü dert. Bci-
d! trrr ü:h poritiv aul urrer Spirt
rrt*rirttr
h. Iüfq TtL tr FC !ir-t: .ILc
hnfrUhmf irt lGrEDt. Wir tärtco
vc r[co in dcr Grlt o He&dr nrlrr
Ict rcücaco nrtlrlro" la dcr r*dlar
lllüu rpidtc uarcr Crcancr tücr ord
ut Aü*chrroiclcr t^@ trfi
d lht tr h.rrü& tdr tma rb.r aich
dt am Ucfetm üäcD h nils
fi.t Ed rcürci6. dgr de birtcr
rirdcr bcroüonr.rrcolr

l.llg*Rcwlcatc
Otnt tt Badca . Hcrrofarbuc{ua

üO I[6 §trn . §porrclub Zug tll (O:lL
lücb! . 3ußcc 2:2 O;1\. Burgdorl . §ulr
l:l (l:0). Emrnon . Emmcnbrtickc 4:l(tdt, lbrch . l-crchcnfeld varcftobc!.
Ohiadetdca - Younj Fclloorr 3:0 (3lolr.
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Eaadrtctr
hraa

Tar&tftf thcr
Splrlcnnloa Meschenmorr,

Büoctt: «Dor Raultat ist gertttt
Unr lief cr aalthglich nicht beson-
derg doch lcrn*l vir uq lo dcr
zweitcn Hdtrit $c[era» Tmincr
Biocic, Sunee «Mit ciatrn Psott bitr
ich sctr zufricdcn. Wir hrt ir diluo
Punh grpl cinen tarken Sraü-
chb Sr{ott' dor rciao Rengttdüq
rdctfris.D

r,; rtfEr"

t



13. Mlrz l9ül

Eh Lcedcrrefrsd lst nicht ausge'schlossen / Buochs rtrcbt scin zchnes
Qacl ohc Niodcrlegc an / Gcninnt der SC Zugwied,efl

il.IXc tMefcdJtrrnlctdcrh ri&tlich und hoffc euf einca Sicf, Ällcasn
ä. Gldö r rrrl (}l!oo ncrdcn nhd* und Bfrcchi etchco anr Vorfogu4. Alle.
Itlo rtcür lxrfrc{rcr Me mann ist auch mit Trainingsrllctrtead in-
djrcr q-f,r. ra Lda. Hcr fr- mcr noch unscr gefährlichrtct Stormcr.
heb eH5{ribfreriL }roc{rs ist ftir uns nat0dich d! t€üt rt.tt r

Gcgicr und hat dco Vctcil, drc c bcr*t
Cut6 Wcltcr vqanrgcrctzt, ?i]Ü cr rcüor rdci Emstklmpfc nrstrejm tortolal

ä* t?*tät'#.',ffi tr*ezclctcalhö
mung i.rt ofatia 3c.ctt. Scir ncun Rundea (iespannt blickt rnen rgqh 

-rul 
dcr- q?it-

und-dic Euch.ct- uo$schlagen. Auf den zenkairpf- z*l§cl€n @.Sq Zrrg und !cr-
Gcrseg rollca dic Gdrc ali- zchnten Mel lustpunktlcadcr lbach. Die Sctt*yzcr risoa
ohnc l.Ii(dcrttrc ebzjebcn. Treincr CharlV t lsecilich kaunl wo eie stehca. Dic bislrct
Me*hmccr-deubf en ccin Tcam: rWfr illgeseeten Partien musstcal vcfrclrobca
rild am lgüxci uad roietcrisch grärtcr r. scidcn. zu Trainingsparticn rcichtc cr auch
mrrdä. Ärrch fooditioäcü rind wir auf ih sicht. Dcnnoch musr der kampfstarkcn EIf
Höhc. D.. bc,?circtr dic bcidcn Ausal1;,r. ron Hansnrcdi Frsslcr auch gcgco dcn S

§pitzenkämpfe in Emmenbrticke und Zug
Zug Krcdrt dn3crlud rrcrdco, Ffr&r wr-
ndtr er rultGrci(ürcq rcinc Mrnnrhafi Lil
den Gcancr cinzusE[ca uod dco bqodcrca
Ycrhelmirscr rnarp.§scn- Uod dic Tatu-
dtc. dasr dic Krortine-Elf rn &rr ctctca Mci-
scrschafuqrielcn dicscs Jehrcs leimwcar
übcrzcugrc urd nur an rrä Rcairpuokrä
ham, wird die Sclrryra arclrrlich b.rlüSdo"
lHdc lalr' Dcld.tr ro obrilco. d.rs dE
stttlr€n Frrrrtio,nur ar Vcrlogutg sro
hclt.

§rcühcb*ttrtr
ln scincm Heirupid gcgca dcrr rogrn-

Hictlichca Tebcllcof0oftco und riszäti-
gcn Mitaulstcigcr Obcrcotfdda wbkr dcm
FC Surscc dic grcc UOglidrfGrl oit cincm
Sicg von notgcdrungco tintracndca Puntr-
vcrlusten der direkrct Kmturcatcn io
Kampf um dic Fiodplfe an prufiricterr
Dic Surscr. dic auch tu5r,!rt! strrk euf.
rpiclcn, wirro andanr dca Hciarvortal rn
dcr Rcgel tut zu nutzrn und gdtca gcgco dio
Aeryaucr, ia dcrca Reihca allcrdings eirugp
ruttioicrtc l.eirte und frük! Nationallica-
Sphlct mitwirtcn (I[c Wollcrrsb,erfcr.
Wrcbct und Jufer) dr Fsorit-

Drc rFlicgcr»-Ef hrt zrar l§rltts atra.
tncrao, ro[t rbcr oadt dct gtrtca Llntuos
im Lotddorby bcio Tabdlcolaacl Lct-
dlaüdd nichl lc€t ru.Sphco Miodc§ctl
eirc Punttcteilu4 irr sogr. aottlrcldit" d&.
mit dcr Abstrnd zun §cührclirtt gcahn
blcibr und dic dircltea Kontutrtatcn dcm
Yfillimrntr-Team nicht ar nahe l,oraco.

üü b Z6rich, die bcidc in &r Schlusrphe-
r dfochtco ?urdctr rbcr ruch das Uncnt
rü{ca jcgar Srrrca Crcgen Emmcnbalctc
lmlqr rir ait dcr rrlrtcrco EU anrrcrcn.
Övoäl Rofr Zimsrnarn und Furrcr
aoch btüt illptcNalgrr rind. Emmrbrol-,
tc m dr Plaletlub kicht frvoriricrt ro-
dn, doü rcOta rir dio nüt uorcrtr Sgkt-
mtqti*fcolöoro.r
hlllrll*r.f -ah,

Eareoklctc iet i! drci Rüctrundca-gch r m ähkr sobcrt 1Earmltlc- aoö fu anCprr lile rill Triner
Drbr gqpr hocü. lladern: elcü bia anver-

So wird gespielt
SrmS,14.3. ltrl
17.(I) Utr: Emmcnbroctc- Eao.ü!

Somsl5.3.l$r
I0.ü) Uh,r: Suhr - BIrr Strr!
lO.l5 Uhr: Yoenj Fdbor - ttcrofa"
bucüroc
14.30 uhr: Sport-ClubaB- Ib..l
Durlddl- Brdqt
I 5.(X) Ubr: $rrs - Obqrottddca
Lactrrrfeld- Ernap



t-I,igr'W dcr Ruxls: Emmenbrücto - Buoctts l:0 (1:ü) fMr.16.XI;rtgaf

Eln höherer Emmenbrücke-S[eE Eag drin
!{-T.LIIrrrCbrt:r- }Drg=rr!: GJ trt h

odar(§6):d (65.) von scltci dcr Gldo ttterübcr. hIE.
ßoütlGh&? vcrdient. Nleln

Abwcür, s
Dd lrlE C.I &r trorrrl dcs Gersag-Derbys_vor ltochcnfrl§l crrclchcr
acr Hl tH Brr Mfi[clfoltcu Des Oqbn4caA,c Ta glüctto XüücL
fi a, ha b tlhil Tcunr der vor dlcr h dr Ab,?ch ehcr dcicrcr
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crt
dm fi

D,nroanbr{ctcl Llt !o Grbct Ea rrh.
Ml@tcr wur{cr ih da lloctrrt Arl,
frlfl:r (tht Ncocccrtou Gno) ff nerr
ale, Fotor Enuo Yoccr

lin mit vhl Glück rn dcn Pfcbn .b

.nreln Druck, doch vertn
lffar elch

dcld.o Bodcn h Nrchmll bofüd urd die
boidcn Rorr Zlmmcn

rrcbhc dldncmenn und
crdclm Toru

Mo

ln
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Db rVrrlclrlsro!trGf,D
dö Lüa t Do.ü rlico ro übGl

ü Dtrc fequ{t vic dictarsl
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f{htw$-ocücdnrr-Icü
i|, rL Eca, u dcn Cäocca
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Der SC Zugirn Gersagstadion
rhach ktarer Favorit gegen Suhr / Schwicrige Autwärtsaufgaben fitr
sursce und Emmcnbrücke

rt, lIlI loltr tund. ilmrnr dte Sprnnurlg h noch nicht betennt wer. der{ men drrch v'a'
,1,.'r Gaürc { &r Erstligrmelsterschelt er. arurgtzcn. dass lbach ccin Heimspicl gqca
Runl r:lä Mrmcct lten hrbcr bci der Aui- Suhr zu eitrcm weiteren Vormrrrh h Bich'
;"gtlstcrlcit {cscr Gnrypc mch Ctrncen tung Tahellenkopf bcntitzcn wird. Allcr ta-
,;r,f cfucn rirrülrtz. Er hüuclr rnrl einc llr- dcrö als an Heimsica g6co Suhr ktrr ciact
1. re, lcrctntä fri*ngsphrsc oder eirc gehr grosscn Uberrarhung gleich-
(;lirctrfflnc - utJ s<{rorr konrmt mrn derm

13'reri- Zi"t erno" gr(xisen Schdtt nüber. _ Schwierigcr ryi-rd die {ufrbc fllr den FC
.i6r eteaso rctoell tcinen rrg vgnt Ferxter Sursce, der in Herzogcnbtchsec anan$crgl
rxlsrü'harcn&rßookrrrem1fngeholt. hat. Nach dem tod,osen Uncntschirden-go'

Diccerb,schwao*uuf .eni.enbrilc*ctf ü,"?Xß?tl"Yär'f-ff 
,,f 'ä;ff ""##trr&cn n".h &m zweiren E{,:le_lF:9::rss gäl"i 'oiii'eütiiilr"J"r acrfru ari ,er'

Buochs ncucn Auftrieb erhaltenund werden f,ä,oitorf zr beacf,ten..urh in Zukrmft beechtet werden mosscn.

Act loochs !ryorlslert

Der SC Buoclrs anpfängt dan Tebdlcrr-
Ietzten [,erchenfcld und dlte rcinc Poriti@
nach dcr ungllicklichcn Niedcrlege in Ern'
mcrtbrltckc wieder festigcn können. Ditsmrl
sind dic ccfährlichstcn Schülzcn im Ttarn
dcr Nidwädner. Roger Zimmcrmann und
Grpp, wicdcr dabei.

\'{nstErschat t cler srstell 20. Märt lgEl

So wird gesplelt
gmlrre 21.3. t9tl
16.fl): Buehs - Lcrcüenfcld

Badan - Young Fdlons

Sonilrg,22.3. lgtl
l0.l 5: Bluc Stars - Burgdaf
14.l J: 0üercntfelden - F.mnrentrrltclc
14.30: lbrch - Suhr

Hcnogenhuchrce - Sorscc
13.00: tlmnrn - SC Zug

tlcnnoch spricht man im FCE-Lager noch
qtrüt (viel) von der Finalrunde. Coach
Lorcnz' Meinung: «Die Meislerschaft ist
tlermasscn ausgcglichen, dass noch viel pas-
siercn kenn. lm Momcnt ist es müssig, Pro-
gosEn ar stellcn. Unscre Mannschaft hat
&c a Srimnbcglnn S,esctzten Ziele bis hante
rlrr obcrrroffeo-. Wir wollcn cinfach auf dic-

'cn Wct wciterrnrchcn und mfulichst lenge
votr- mit dabci rin.»
SC Z{ lrltl .{ erstcr l0ctrutlensleg

Scit vicr Rundcn hat dcr SC Zug nicht
mchr leuonnen. lm letztcn Hcimspiel setzte
cr ßi einc Niederlagc ah. Ist dic Mann-
rdrift schwacher geworden? Spikc Präsident
Ccrd Scilcr: rKcineswegcs. Uns fehlt etwes
dic §orirzirleil. Dan müsstc nach dem har-
tcr trainfrßstagcr in Mallorca h€fürchtcl
rrcrden. Dic Erholufg.§phasc war etwas kurr.
Akr das wird hrkl virrtxi sein. Erstc Anzei'
drea rw Bcsscrung waten schon gegen lbrch
ctiütlich.

Awh wcnn dar Eryclmir &r Nachregr-
p.tr& bci Nitdcßch;ilr dicrc Vorscten



Erstliga-FussbaU: Buochs - Lerchenfeld

Harmloser Gegner hoch besiegt
Me$rere Abscnzcn bei den Nidwaldnem btieben ohne Auswirkungctr
Absticgsbedrohte Berner lagen schon b€i Halhzcit klar zurilc&
R- ämrnermann zweifacher Torschützc

D?e Vcr*ctce äetr $ad St3st dcrr T.bel'
tedcizlri rrlar bel dcn Buebern dct* ge,
nl. mC!. Nlclcrcr ud Gepp rrrcr lrret
utrd GG rerletzt, wlhrend Slrec innrr
norl gc+cril bt D.durch enrtrnd bei &rr
emclen d. Gctrh, den Gegrcr zu rnrt r-
rcltr.. tich. C.ßcn die vonr AüiilicS b§
öollco Demcr rrr,cn die Niövdüer }lrr
qleOcctimena, und machten schon rr der
Hr&rcit {es khr.

Einigr Konzcntrationsmängd beim Plarz-
tlub licssen nach der Pause beim Gegner ein
hurzcs Strohlcuer aufkommen, doch wirktcn
dic Angfiffe der Cäste zu bieder und zu
durchsichtig um die Buochser noch erns-
haft in Gefahr zu bringcn. Besondcrs in &r
Abwchr offcnbarten dic faircn Bcrner grosc
Scbsetrcn, so dass die Castgebcr das Re-
sülrrt gcgcn Schluss mit Leichtigkeit erh#
hcl kqrntca. Dic Buochser gcfielen durcä
ihr z§pScs Angriffsspiet. Mit einfrchen

Spiclznscn nrurdc dic gcaluirte Abrvdr
mal fur nd rusgespidt

Von cinigcn Nachlässigkciun abgcseher.
war dic Abwchr dcr Einheimirdrcn mir d-
non gllnzcndcn Torwart im R.uclcn wicclcr
sdrr gut. Das Mittelfcld mit Furrer, ZulssrlB
und dem wicdcr gencscncn R. ämrnermanrr
hrrmonicrtc mit der willigan Stllrmcrn eur
gezcichnct. Und Spiclcrtraincr Meschenm-
ser konntc mit Bcfriedigung fcrtstellcn, dase
ihm gutc Rcservespieler zur Verftlgrng ste-
hcn. loxf wa Holzea

SccHd. 3J0 Zuschauer. SR: Eiarrti. Chiasro. -
Buochs: U. Ilcdcr. Eenncttler. Fre*, §teffcr.
Meschcnmoscr. Zrryssig J. Zimnrrmanq X,. Zic.
mcfinaon (8. Zimmcrmann), Schmlrhcr (Slutr),
Furrer, R. Wedcr. - l,crdrcnleld: Ucti, FelLr"
Ncrilrlrs, Bi3lcr, Dedq. Rentsclu Winwr (Mo.
ralO. Schwaz (R.ohrcr). Rcnfrv. Birctrer, Blar&r. -
Tore: ll. Schmidigcr I Ol 3?. R. äomcnnaoo 2:0:
rl2. J. Zimmermann !:0: 61. Bircher 3:l; 7!. R.
ämmermenr illl; t9. §ortz 5:t ; 90. R. Wc&r6:1.

6: i (J;u) JJ. Murr . r! i

l. Llg*ßesultatr.
|Etirp;c 3: Barlcn - Yotrng Fellowr l:l

Sf). Eluc Strrs . Burgdorf O:2 (0:U.
luochr - t-crchenfcld 6:t (3:O). Emmcn '
rc Züa 3:3 (l:t). Herzogenünrchsec' Sur'
rcc l:2 (0:0). lbach - Suhr 2:0 (I:0). Obcr.
cnllcldcn - Emrncnbrüclc 2:l (2:0).
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Brennpunkte der Erstligisten:
Emmenbrücke, S u rsee, Zug
Bacüt vtel spdcbf fu dle*r Runde 19 dafllr' dasr dlc Ineetttrelzcr wlcdp
e: lhrcn pilcn Rcclrt ltomrnen rcrden. §ic dornlnlercn bctrmtllc{ d6*
Gnrm*IMclsüerschnft bclnehc nach Belleben, wobel dlcsee «Bcleehc» tt
trtä'tor Oüacntleldol ptötzlich doch wicder etwar grihser gcschrlctcr
whil, Dic Arryrcr lcdontalls werden en dcr §pltze aus rcin lokalpetriotl-
rcbrr §lch clnstwctlcn noch liir etwetche Untrrhe §orgen könncn

Uin dcn T itel beziclrungswcise die bei. weisen darf. Nor winl man dabel ln dCl
,.ien rtrch finanziell ro crlragsteichen Fi. eigencn Konzentration nicht nrchhtüä
rr*lrundcnptätze rlürfie es in nächster Zeit dürfcn.
cine sissniliclre H_otz nbsetzen' ung 0q!! Eie wohl hcttchrc Auf3*c lt a d."
kommt naturgem§ss den ln*r§c.hlfi:!' \re;usrpunktleedcr l6rch fcl6 f?tn+cr.
I)ersies.ein sanz-beeonderes c,qyi$1 TI. iö; ü""gdo"t; reän.- -

mJl'[ff*Aiäf$ffi-*S$|,* 
--üiJ 

n -., sind zwar rür dcn Rert d.r
&m SC Zur und U.a"iä,1ä"f*-;:-i1; Saisorr ins lr,tittelfeld verbannt. Aber ris
äÄlä;"-:i"r,ää diä "riJ.";;#' ;.ä rind deswegen keineswegr. ambitionslor sr
s"'ä;ä; il;üd;;f -ij'1t-"iiiii*äid yoraen. Das haben sie mit eincnr Awrver'

ffi lgtrixii ji:il jt.:*i.#:#Htär[],]§:tf, :1,":::L*#]'i;"sgtrH
il;;h;ä;lct'"n r""*r"üäi."n:äH; i:: '-'^..s^"-Il:-g'T.:lf:: 

lbach.bcstätiscn'

;;;il;ü;,;;T;;i; h.;.;;ä;ffi ffiäil das, neuerdinßs wieder mit vezretannss.

ii,rs-rä-'ni.6i ats z.u'.:;?ääji-'ü; pech-konfrontiert wird und schon de§halb

priätirrii u.r'üti"t 
"'i.a. 

*äHif'äi"r räi- X9j.:1"' Bewährung steht' -Der Fä*rler'

che führen kann, könnre"öiiiäi'Söä.i.i. 1*pp hat lndcssen in dieser Sairon rchon

;;d, JJ- ;id'{ünJ- ;rti, tliäüü-rüi i- 9,:.1:. 
^ "*:1" -P. ITI-":., l''.d.-"L T1*-g

,*nian zrt hnben 
"*"heint, Mit einem §ies ftlumt' uno atlt lr€m(l,3n t,lntzen nat mtn

iiii"üir.'"':ri:;;';';;i",ü;;;;,"ä;-b;.-'- H:',lk'Jä';;ll,il"ni" 
ci,et nicht 3e*{gt:

Wirxierein Innerschweizer Tag in det I. Liga?

Erv,lr rur dem Rhylhmus gcrodcn ttt
dcr hl mch Emmcnbrircke, obwofil mrrr
nrädich pcr nldo gervisr nleftt rclrtecär
(ht trL

ln cincm B$eich rnindestens bliebca dh
f)rie*Leutc oehezu unantastbat. Nur rh
cind io dktcr Gruppc zu Hause noch un
rcochlr6rn. Nicht um diese Ungerchhgen
hcit, mndern um cincn glatten Sieg geht cr
dkrmd rltcrdingt gegen Absticgtkandidel
Hctzogcnhrchsee. Ein ganz klein wcnig
wlirdc men &bei asch für Nashbff Em.
mcn rpiekn.

Db flhtcr rotlee r*ar rhhtfcrmho
*fta tdre lelcaatlonsglockcn ltutctt hil
rcru Abcr d'r ra;cndc Elsdcckc clnct l.l.
grrugchih{gkch isl cben lnacr noch a.
wro dürn.

Drrgclbe gilt im genatr gleichen tllarsc
irrrr.h fiir Emmcns Gaslgeber §trhr. rrYena

tiic beiden lrtz{klesrierten - wie der ar
rjrwartcn lst - auf ihrcm pegcnwärtigen
$rrnrl eitzen bleiben, donn könntc der §l'+
fcr 8u3 §uhr - Emnrcn wirtlkh recht sor.
p nfrci dem immcr clwas ungestlirncn
I u*brllrpril cntgegenbl icken.

Eh ptcr lnncrrhwckcrlrchcr Gcldtl
[rt nrn lilr tunco llelmrufgebo gcgcr
dh lotrng Fotbrr, dls rwr rlc jrnr al
trE?xs}ltrrn rlnd, rrh &r notlpt rmd
}n lloch.Tcrn ltror ,D trrllretcn
Impltrdt üa nrhem ol dcn rrdtcn
?;:ormg rurüc&pbeodcr rrcrdcr kön
fr€t.

trrc vcrfüg {lbcr einc tollo lrortl.
Man weirr ortilt{lch. dasr mrn nach Yep
hrttcslkrn elm ganr dickc Oprbn nrf
elnon Plarz in der Promotiornpqrh vor-

27.Mätz i}El



Grab-Doublette brachte Umschwung
iirutl Fussball: SC -SC Buochs3:l !0. Mätz I1)ll

te er zrryei Torc und brash damit den 8ann.
Flir dic erxlgühigp Entrr'hcirJung xrg& dtr
alles in allcm cnttäusclrcndc Spielcrrr;riner
Kroetina, rvckhcr mittels Kopfball das 3:O
borcrtstelligte. chc Ersatzmairo Goor loch
der vcrdiente Ehrentrcfter gelang.

Allrnc&d, 850 Zuscharrr- --Sr: *h{flcr. (ir*
rau. - SC Zug: Brüttcr: lc6,ox-: He6!n. Hoh-
srhi, Trac'hslcr: Strrrb. l(alauz 1?1. voo L:nt.
Krctina, f)umanic: Weldrr, Crab. - llrn*u:
Blum; Mcschcnmorr: §rc{fcn. Niedßrer. Barra-
lcr; Zwy5"5ig Furrer 176. (iaos). fl,. Ziarrrcrnrnl;
J. Zimmcrmenn. Grpg, lslcr. - Torc: 61. (irah
I :O, 73. Crah 2:0. 76. Krorina t:0. 79: (inr» l: l. .

Bcrmrtungcn: Zug otrnc (;Ui. Errcr und Biag.
Bwchr olue Wcdcr. Franl urld Sarr. t'crrar.
nungen für Grab (ßrn r€Bschlatc?l urrd l(rorfiae
(retlerniatrrl.

Stimmen zum Derby
Hem Xrodrr (SC Zr:h «L.rnscr §&3
getr absolut io Ordnung schon in dci
crstcn Hälftc bcsarsca wir dic besrrcr
Chenccn. Nach dern l:O *kh die Ncr-
taoritat vollig wir fenderr endlich zu ro-
scrcm Spiel. Stcigern ryir uns noch an.
sätdich. liegr für uns nah alks dnn,»(}rdy Mc*üemrrer (&.o.fü):
«tler Erfo§ fiel der eindurrig bessercn
F4uipc zu. Wir vcrmochtea hcutc ni{tt
ganz das zu biacn wozu *'ir eigcatlicn
fähig sind. Bci uns hapenc nameotlich
der Ubergrng voo d« Ab*ehr eur O{.
fenrive.l

llartumkämpftes und spannendes Derby / SC Zug hatte ein klares Chan-
ccnplus / Torc lielen erst nach der Pause / Grab wieder zw€imal erfolg.
rebh / Buochs stockte trotz Rückstand nie auf

SV. lr chca rc sfc{edsc}en Gehdt hcr nissc warfen ric niclrt aus dem Konzept.
ricl t X lct5cimdcn, h kfmplerhche Mitcnts:cheidend für den crsten doppelGn
fhCch lcr letetlrcn und sprnnenden hrnktgcwinn diescr Jahres wr die klare
§iaäfril brrngan die Z.uger l.crdc Aufgabcnverteilung im Mittelfeld sowie dic
Drh rd ffcrbllcl düdt in der Rmglistc ständig nach vorne prellenden wd ftir Gc-
} Nlirdfur. IlNc Ptrlrherten slelgerten fahr sorgenden Ausscnvcrteidiger. Cegocr
lcl hDaodcrc uat daü Feluurptrelfcr Buochs seinerseits enttiu:rLte tr-otz der i',lie-
Ilalt rrd trrca rlctl rnvcrüent ,un rtr- derlage keineswcgs. Ncben denr areikampf-
rrr *.ctrdcmrorg 

xfr-"il"lxiJ"':";o"ilxifi3**i",-,*$fl
Ilic olrne dic vcrlcgtcn Gilli und Bisir en- aierren bei dcn Clästen vor allem die sdrriel-

lStrctcllctt Zutst hcsrätittcn &n Aufwirrts- len und wendigen Stlirmer.

H,,# ffiä.$};X;$fl,th!fi. xun"" o,'oo.nprnr rür sc rrr
h d.|n §tertminutco zx|ar äusscrst nervös Dass die crste Halbzeit torlo blkt. daftir
rnd anm Teil fngstlich opcriercnd, liesscn lag der Grund bei den allzu unpräeis und zu
.Ic Cr6r3cbct Lcinco Zueifel tibcr ihre Ab- hastig abschiessenden Stürmerri. Namentlich
ri*tco auftocnmcn. Jcder cinzclne SCZ- die Platzelf stindigte in diescr Beziehung
{idcr r*kcrrc sich eb. und sclbst die an- schwcr. Nach dem Seitenwechscl eroffneti
fl[tlich vicleo Fchtpässc und Missverständ- Grab das Skore. lnnert zehn Minuten erzicl-

!tr f* S n & hüa ADmh - Tqütr? h na ilcrcl:mr - p.h r-r a!.l d f, ]b errbli alr Ziü lrrcrl ed Thcilcr. 
Arcr srderr

1a.

v,i 
",

7. Liga-Resultale
Gnf. Sr Bluc Stars - Badcn 0$. Srrg-

äorf - Ibach OO. h,mmenbrücle - llcrz«r-
genbochsee 7:l (t:l). Lctctcnfcld - 0ücr-
cntfcldcn l:0 0:O). §uhr - Emmcn t:O
(0:0). Surscc - Young Fello*s ::0 (l.th.
§C Zr8 - Buoctr 3:l (0:0f

1. Etr{icte
2. Surstt
3. §CZug
4. Buochs
5. Ib.ach
6. Obertntfcld.
7. Burdorf
t. Badcn
9. Yorng Fdl.

10. §thr
It. Emncn
12. Btrr Strrr
13. Htrtctncr
1a, Lcttäütfclü

45
53
!,36s
,3
4{t
t?
6?
t?
39lr
7l
4il
st0

24
23
?1
77
2t
20
l9
I8
Itl
l7
l5
?5

t2
ll

t9 l0
t79
l9 1
tr8
168
188
t9 7

19 {t
196
197
l8 -§

rq4
t0 I
tt3

,f6:-12

3l:.lO
3E:if,
§r23
t7:15
t&l?
2.r:5
2?:?
:l:tl
27:i7
-10:38
2l:30
121!5
t3:i3

g#



llrch"trlr
f.**lnf, Luftr

t.Ad tei!

Nr$rlhh. irt drr Mcachonnuf.X.r
s.'lHr |l?lllt, rlch lür dio Dcöy.Nic{r.
lajc ppr dco SC Zut zu rehüllitLmn
rtld wlodor auf Erfoljrkurs cinzurctrtr.
kol, eZrmrl §erss rcinen leuco Strfiaf
volüllrrl tnd rnr dann wlcdcr zur Ycrl$,
guof rllhär wird. sollclt rrlr uar rnlci nr Genzcrfolg rllo Chrncon rrhryrr,
crtllrt §glolcrtr*incr Karl Mtchcnmorrr,
d?r ooch rm Mittwoch dr l(,nnbrüä
hllctcr rE §.intr3.bcr mfu vm k är.
tie bt

En.htlort
Aqr &ütl, Ult

Mil dcr Aurwärtsniedcrlqc ia Sülrr ,.1
dic kp fllr dic «Fliqco-Ell rlcdr
recht lnrngmchm 3cwordcn. Zrrr irt
rnan im Lr3er dcr Witlirnrnn.Tnppr
orch wh vor yom Li3ecrhalt übcneuft,
doct cin lcichta Ncrvcnllettcra bqtrcitct
nicmend. ßin Hcimsic! gcgca di,c lru*
schcn, vom frlihcrcn YB-Fuioupiclcr
Mrrtin Trümplcr trainicrttr Bcncr
töonto rtlcrdinp dic Wcicbcn Ricbtuag
Mitrclfcld ilctlen.

Ibrä. ürc §trr
Gerllbcl: flrrrr* lt uhr

lrichto Spicl filr do lböchlcr? Auf-
trund dcr Tabcllcnoptik irt dicusrr zu
wrmulcn, doch dic Ftslcr-Elf wird rich
obnc Zweifol hüten, dic erj aüaticgsbc.
drobtcn, zu allcm entschlorscnca Zürchor
rd dio lcichtc Schulcr zu nchmcn. Dcno
hr hertcn «Kopf-an-Kopf-Rcnncn» um
dic bcidcn Finalrundcn-Plötr. zöült idEt
idcr Funkt!

tlla. SurlG..

Soml* tt Ub
Eirc Pnrtic mlt besondcter Briaanr,

&m Bdcnc ncucr Chef, Old Andcrscn,
roicünao nosh lctzto Saison eh Tnincr
Jcr Surrccr. Nech Vcrlurtpunttco gcrcch.
Bat hrt sich das Blocic-Enscmblc ,urata.
nl mh lbach rh L*adcr prcflllcrt sd
il lsrillt, diero glänzondc Ausgao6lr6r
r.E unterqriucrn. Doch Brdcnr Fon-
drittG in dcr Rllckrundc cinC bacr"
lrrrcrt - auf3cpr*tl

Obercnildrla .W,?*J
hrtrttlrtr .

Dierc Prrtlo baifuitq durchrur Spit-
rotrmpf-Chrntcr, .dan rlr cinzilpr
nidr lnmnchrclzorirchc Equipo moldüt
Obcrmtfcldcn nrch wlc vor Anrrrüchft
etrl cino Finrtrundcn.Qudlflkrtior re.
Det Xroctinr.Tnrpp rclrt mit dcr t)cvhc:
."crllcrÜr vGrtotcrll», ru dicroü scüllb-
r:lsid urd dürftc vor rllcn euf cirr
pelnlich 3cnnr Bescbrttuq da jcilIhrll-
cltct jqaerrirchcn Torificrr Pierrr Wr.
bcr crplcht rftr.

Iq traio,rrr . Er!iltrcntildil
§*t l3 Uhr

cDcr lelrto tpltrarrdtrr, rlc sich
FCE-Splolcnnlntr toch lhcr rudrüctq
liteh die Ziclrazun;
Nb<lcrlefr lrt bei ro

dtrm cinc

vctüuo.
d.i. (}Ürrohl cir hrlbo tlutrcd 3frcler
en rrrrhirdcna frltdm üu? lnrtgel-
atüf rrlrlrrcn lorntor, bctlch.itf dsi
H llrf.. fü Zrvetricht: rWh rIrJ
prrppotth

t.-l,lg*!litw;lse
""F-----a--r rlr r t' rrtr



EInsaV -Tempo - Spannung
Rrsre wrrcn dlc Mcrlurrh dlcscr lrrstrc

nicht rcltcnen Fehlzurfielen. tlear §uhr
dic wicdcr . erlanlto Buochsct Heinrttrrko
nicht yert?tzten kormte, la8 nicht zulcrzl
an dcr aufmettsamcn Abwehr. Im Mittd'
fold dcr Buochser sah man nebet gckonr
tqr Spiclzttgen auch urmihlSic Fehlpibse,
die ar epfäfulichen Kontern det schne$cn
Gäste führtcn. Dio Buochscr Stfumc b*
tco EeSc! dic grocrca Gfotgwrteidig€i kd-
rr liiChtc Aufbb€, rcNugoo sich ücr rl.
sprochcad.

B,uosü§-Subr l:l (l:0) sradrj.(-irdtt(

irq

.tüG!
cino
undkonditionclle

bit

lntcnrivlülcrt

I

la Buochr dr relrr
der durr:h

auffiel. \Vcr te

Gäste weren eine der
dic in

nlr mnr

ganz nrci &m

ndr

rstr,

os

Gt{?r } lbech . Blm Strrr 2O (2rol
?mtn . Borydort 22 llzll, Yornj hl.
Iorr . Emmcnbrtbto l:l (l:l). Hcr-i zo;cnbucboc - l"crchcnfcld 0r0. tiuochr -

. §alr t:l (t:O. Bedca . §uncc O0. Obcr.
orrf&a. §C Zuj 3:3 (1r?). Dic Lrr4.
ü6fc:

m
18
20
17
n
t9
2ß
20
20
20
l9
20
20
l9

3.
1.
5.
6.
7.
e

20
rt
le
1t
l6
rt
13
t2

Oöau(ctrhn
fqdoatu

,.

l0St (l:33ß

t.Yaf Fdhmr
lOSrlrr
f t. Etnrra
12.lhc §trn
13. H'bucäs
14 Lcrärolrü

1. Eaarabr0ctc
2.ScnE

sCA[
lL.tkoü

25tB
21.27
tL:12
28:3E
t2:40
2l:32
23:"lti
23r35

3t,§ 21
1l:,N r24
29t15 .23
16:?l ß
31:30 2l
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l.-Lige-llinwolsc
t=aUtcto . s.fr..,10. Aptit-1981

CcrrCloütlel 16Uh
Jener Tem, dar dicccr Imsräro&r

Ilerby mit Spitzcnkampf4hsr.ttor tt
scioen Gunstcn cntschcidct, eipa rlcb ln,
Krmpf Em dic b'inalrunden-Plltzo tc{rf.
ena Hginer Polcicr an. «Wir rpi,clo -wh irdmet - ruf SieS», rchmuoze[ FCE
Sildcrtraiocr Jochcn Dricr, rdglo ait
cbcr Prnttctcilung lrt unr lruo 3n
dicott» Flir §pennun3 i* farft...
Ib*l.hücn \ .

Gctmf, §orileg 16Ji Ult
Mit dcm torlosen Remis im Nrchtnfr-

rpiel gqcn Oberentfeldcn hcbcn slch db
§chwyzcr euf den zwcitcn Tabellenrang
vorgcschoben und sind gcwillt, mit cinern
§ieg gcgen die stagnierendcn Aergauer
dicsc gutc Ausgangslage zu uotermauertr.
Fraglich rind bei Ibach nach wic vor
Fcrslcr (!nnk) und Heinzcr tvctl{zt).
§C äg .'Iferzogenbnchccc

HrlAfnctU, §rurlrg 17 LJL
Aotrnlichcs wie für dic Esrmcnbr{icklcr

jf, urh für dcn SC Zug, dcr ridt jazt
tcir Arcrutscher mchr lcigtcn darf. Mit
Hcragpnhrchscc cmpfrngen dio §chtlc-
ha6o von Hans Krostine ellordin3r oincn
Itldcn*her, der rchr viel re|:a win4
um mit cinern Ucberraschun3rcanp acinc
bedrohllcho Lage zu verbessorn- Also auf-
gepertl

Drgdort. Buochs

§lrcrr, ta.tl tJtr
Naüütich dttcrn auch db Buocbcr

rch iamcr cinc tleine Chancg in llci.
g€ncitdts.Endspurt ganz nach vornc an
tt<trrcn. rNur dann aber», anelyriort tDnn
im lrjer dcc Meschenmoser-Eneorablc5
rwcmt wir dar Auswärlsspiel fton dlr
huebsbcn Burgdorfer gewinrwtr ! »

h, Sülrc - Enaner

§üt.!3llJeuL
Ohtr thrc! tstpcrrt![ §pichdaünq

h!ä[ fi[lm.nn, abcr mit un8pbrchener
Zurrrdcttt bc*rdtcn dic noch immcr in
Atdct*cfahr rhwebcndeo Etnrnor das
ücblbolrpiet ge3cn dic cbcofdh tefäh-
dcoa Zhcbtr. Schm oin Rcmirrählcr
{klb otnr ?»ellcl ate Erfo[ 8ew'ba
tl{co.



Enuis&rqgsu4l: EEgdgJf- §9 Qgo,,hs 1:? 0-g rl^Fn .rr

Fast jeder Konter ein Tor
Brc&sct spiclcrisch nicht unterlegee, aber ohnc Bi$ t Bnlrgffia
klnpftcn cntschlosscn und nürzten ihre Konterchanccn tdtblUtig aue

reo Himmel kamen di,c Bqlar in dcr 6t"
Minutc nach cinem C.omcr ar d6 hüb
xn Tor. Vom 2:0 tir anm 4:0;rer s3 rlm
ch kurzcr lVcg. Nun rrOrotao ud üq
hc.hrcr Vcncidigcr, ilre Fcitirxa ar{3o
bcrd. nrt vonrc. Aorutt BUlr tsdicotcr
Boa{ucr Torc konarcn dic krurt mclu ro,
dcctrcn Garrgcbcr zuci rdtcrc dscttftGToreunrcöringan. la*f t* H*a

ZrGimd rtrdc der Pfoctan gctroffcn und
rrdcr hundcrtprozcntige MöglichkciEn
anltdsrcD. Dcsondcrc der Buochscr Schnr-
!G wm Dicrst. R. Zimmermann, hatte bci
dLrcm §picl kcin Abschlussglück. Zudeo
rrrrtlc &r Schicdsrichler den Buochsern
cinn Pcorhy, dr Zwyssig im Strafraum
fcstgchelran ru&. Wie ein Blitz aus hcite-

dc

Vglü.

lnd.s
rtrrd

br

zu lxxh.
der eincm vcrsdrldo-

Nicdcr,er, Stcft i,

Strrt

latr

Ncrmrett - ?(tr

br)

l. Llg*Rcsullde
Grtt tr Bluc lltrrt - Errmeo l:l

OO). hrtdorf - Euochll:0 (ld)). Em-
mcntrücfc . §orr . ld} (l:0I lDrch - ße-
*n trO (OO). Lcrchcnfcld - Youn3 Fel-
lors t:! (2:3). Suhr - Obcrentfcldco 3:1
(fs} !C Zcij - Hcrzojctbuchrcc oO.

l. Entunrffcto 2l ll S 5 32:33 27
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l.-Liga-Hinweise
Buochs - Btue strrs 2J'.{nril 1981

Gegen dcn Drittletzteo der Tabellc
dürfte es gar nicht so leicht sein, zu Punk-
ten zu kommen. Um dcn Kontakt zu hal-
tcn, sind sie aber nötig.

Baden - Emmenbrücke
Emmenbrücke muss, will es seinen Fi-

nalrundcn-berechtigtcn Platz haltcn, wc-
nigstcns cineo Zählcr holen. 016 Ander-
s6n; rlch rechnc mir cincn oder gar beide
Punhc für mcil Badcocr Tcam aus.»

Eucr.lb.cL
Eia lancrrchweizcr Derby. das cs in

cich hat: Emmcn kämPft gegen den Ab-
sticg Ibach will scinc Spitzenposition na'
türlich vcrtcidigco.

§ursee - Lerchmfeld
Gcgen den Zweitlctzten müsstc die

heimstarkc Biocic-Elf eigentlich ungefähr-
dct scin. Vor allem dann, wenn rnan so

ambitiösc Ziclc hat.

Young Fellows - SC Zug
Dic Zuger bcfinden sich in ciner ähnli-

chcn Situation wie Sursee, Ibach, Emmcn-
brücke oder Buochs: Um an der Spitzc zu

bleiben, ist cin Punkt notwcndig.



Erste Liga : SC Buochs - FC Blue Stars l:4 (l:2) 27. April lesl

Zerfall nach gutem Auftakt
Aufsteiger weiterhin von Formkrise befallen / Nach dem frtihen Fuh-
rungstor verzettelten sich die Nidwaldner / Zlrcher niltzten Schwächen
und Fehler beim Gegner resolut aus

Mit der unctxrrtet hohco Helmnir$crlrgc
gqcn dic BIrr Stüs crreicht de Formkrbc
voo Neding &rccb ihren vodldigeo Hähc-
pnlr! rflrs rit e{E E Tor vo Gepß s.üor
in dcr GßaGo Minutc, o gU bcarnn, eo&tc
rdt cincr tG.r Eanürrchng, Lcirütdnnl-
gG Fctcr h dlcn Rcihco rd hdiviafrcllc
Scbrfchco lührrcü bdd an eineo Um-

Es wärc abcr falsch, dic Schuld an der
Nicdcrlage nur bci dcr Abwchr zu suchcn.
dcnn auch im Mittclfcld und im Sturm wur-
dc. komplizicrt langilmig urd unpräzisc
agcn.

Bo&cr Abrcürsctrecü

Dic Grstc aus Zürich warcn aufgrund ih-
rcr Tabcllenlagc bedeutcnd bcsscr motivicrt.
§ic wirktcn frischct, antrittsschneller und

zrcitc
doo.

Dkür üchr.üzuren-

lcr Lagc.

stlt.rB.sbqdnruu
Das Spicl bct!trtr für dic Buochscr opti-

mal. Ein prächtigcr Hcchttopflcr von Gapp
rgab h dcr crstcn Minutc dic Ftthrung.
Dicscr Erfolg licss dic Nidwaldncr aber
bichtfcrtit wcrdcn- Zwci Gercbcolc dcr
Buochser Hintermannschaft in der 13. und
27. Minute crmöglichtcn es dcn Zürchern,
ruf billige Art in Fllhrung zu gchen. Diesc
Gegentreffer schieocn dic Buochscr zu läh-
men, während die Blue Stars ifue Chancc
nutztcn und mit zwei weitcrcn Einschilsscn
bcide Zähler sicherstcllten. lancfvon Holzen

Secfeld. - 3ü) Zuscharrr. - SR: Hauri. Scho-
mnwcrd. - Brrcchs: U. Wcdcri Stcffca; Frent.
Niadcrer. Mcschcamoecr; Zrryssig" Gapp (Gnc,
t2. Schmidigcrl. R. Zisrocrmano: Sarac. Furrcr,
R. Wcdcr. - Blrr Strrs: Sucr: Mcichtry: Spalin-
gcr, Fcnncr. Staubli: La4. Licocrt, Tnber; Hubcr
(Bcrnaucr). Barmcttlcr. Dc Nerdo. - Tore: l. Gapp
l:0. 13. Hubcr l:1. 27. Fcaner l:2,71. Hubcr l:3,
t9. Spalingcr l:4.

1. Liga-Resultate
Gmppe t: Baden - Emmenbrücke 0:0.

Brrochs - Bluc Stars 1:4 (l:2). Emmen -
Ibach 1:0 (0:0). Herzogcnbuchsee - Suhr
2:3 (1:l). Obcrcntfelden - Burgdorf 0:0.
Surscc - Lcrchenfcld 3:l (2:l). Young
Fellows - SC Zug l:2 (0:l).
1. Ibach 22 ll 4 7 34:.17 29
2. Emmcnbrückc
3. Surscc
4. SCZug
5. Buochs
6. Burgdorf
7. Obcrcntfeldcn
8. Suhr
9. Baden

10. Emmen
11. Young Fellows
12. Blue Stars
I3. Lerchenfeld
14. H'zogenbuchsee

22 tt
22 tO
228
22E
22E
228
a.t o

226
226
226
225
224
224

32:33
34:.41
27:29
3tl:rl I
26:39 19

26:34 18

29:43 11
21:39 ll

65
84
n3
77
77
77
49
88
88
79
89
612
612

28
28
21
23
23
23
22
20
20

52:33
35:27
43:26
37l.32
29:28



No.ch keine I.-I iga-Freikarten für die Finalrunde vergeben #üigl*g*
Emmens Beweis: niemand ist unantastbar . . .
Ausgerechnet von Emmen, dem diesiährigen innettchweizerischetr folS gcSpn Ibach elücklich schätzco. Benr-

higend dürfen die Fintagslorbeerea wirr
ken. Ausruhen darf mtn darsuf gleicb
wohl noch nicht, obwohl hächstrrahr
schcinlictr dic 20 srrpichteo Punktc dca
Ligaerhalt gamntiercn dlun. Wcr inde+
rcn zu Hausc den Lcader zu bezwingen
vennsg, sollte cigendich in der Folgc auch
mit dem Tabellennachbarn fertig werdan
Informationen über dieses Badea wiederr
um kann man beim Lokalrivalcn holca,
der auswärts gegen das Aoderscn-Enscc
blc nicht über ein bcscheidcncs 0:0 hir
ausgckomcu war.

Emmcnbrüctc bcstrcitet dar neitletztc
Awayspicl uad müsstc beim allmählich
nun doch wohl resigoicrendea Lcrchcnfcld
erfolgreicher ccin könncn alr vor Wochco
frist bcim 0:0 in Badcn. Vorab die Torma.
cchinerie müsstc wiedcr in Bcwcgung go
bracht werden.

kind. ist das enteilende lbech wied€t worden Und drmit
eigentlich der wioder neu, nech-
dem es zuvor der einc sel bereiß besctzt

§orgen
besiut

Ibach hat aber nech wie vor die bcsten Vorsuss€tzu[ggn Und es Lrnn nun
seinerseits die entsprechende Korrektur anbringen

Bei Gerbihof-Besucher Buochs scheint natürlich sehr wohl auch noch geradc dco
jedenfalls momentan die Luft etwas draus. Schwung für das schwere Spiel cine Wo
sen zu sein. Grosse Anstacheluugreden che später auf der Gersag holcu. Wenn
wird Ibachs Spielenrainer Fässler nicht die Krostina-lrute die beiden ersten Mai-
halten müssen. Ende Oktober wareo dic hürden zu übenpringen vennögen, dann
Ibächler recht überraschend mit eincr 0:l- werden sie sich auf jedeo Fall plötzlich
Niederlage nach Hause gezogen. wieder oberhalb des Stricher sehcn. Sursco

Plötzlich wieder sehr hoch im Kurs eto. ist allerdings spätestens seit dieet Saisoo
hen die Zuger, die man nach ihrer zermür- auch auswärts ein rehr ernstzuochmcodcr
benden Remisserie für die Aufstiegsfrage Gegner. Niemaod in diecct Gruppo wrr
t,ieder einmal abschreiben - zu müsscn away (12 Punkte) crfolgreichcr- fu aic
glaubte. Sie spielen nun nacheinander ge- Biocic-Elf.
gen Sursee und Emmenbrücke (a). Und zu
Hause könnte man mit einem Vollcrfolg Emmen kann sich nach dem Gtossct



Ibach vergab den Sieg kurz vor Schluss
Die Gastgeber mussten drei Minuten
entgegennehmen

Auf dcm reqennrxt€n Crerlftofterrein Lonnte
miur lrr §dten Sooilrgn .tminrS kgin
hochHrssig€a lnnersc-hreizer Derby uerfol-'
gefl. Dic Vonus§€taryeo dezu weren ruch
iiclt untcOingl gesebet\ obroül der Sport'
dub Buocb nßh a€ircr letzto Nkdcrlege
ceren dic Blue Sters drhcim. scinen qflrlich
ffireisten Freurdeo bcscr€tr Frs§boll bie-
ten rvollte.

Die Nidwaldner konnten ohne Belastung
entreten. während dcr FC lbach unbedingt
cewinnen musste. um weiterhin an dcr Ta-
Lltenspitze zu verbleibcn. Diesc Newositär
konnte' Ibach eigentlich über die ganzc

Soielzcit nicht a-bstrcifen. und trotzdem
.ähien .* einem Erfolg entgegenzustcuern,
che der SC Buochs mii sciner «Alles-oder-
Nichts»-Schlussoffensive kurz vor dem
Schlusspfiff zum Ausgleich kam.

Beidd Teams waren sich in der ersten
Hälft€ ebcnhürtig und beide Spielenrainer.
als umsichtige Libcros. konnten mlt lhren

vor Spielende den Ausgleichstreffer

Vertcidigungen dic Stilrmer bremscn.
Buochs wusste im Mittelfeld mit Rcgisscur
Roger Zimmermann gar noch besser zu ge-
fallEn als lbactr. dem verhtrItnismässig vielc
Zuspiele missrietcn. Fin l-attenstreifer in dcr
25. 

-Minute 
machte Huwylcr ein[e Muhc,

und nur wcnig spät6 knalltc Spiclcrtraincr
Fässler auf der Gegcnseitc cinco Frcistoss-

Allerdingshätte die Entscheidung in der 70.
Minute ganz einfach fallen milsscn. als ein
wciter AbschlaS von Huwyler die ganze
Buochscr Abwehr llbcrraschte. Aber drei
Stitrmer lbachs. dlein vor Weder, brachten
cs nicht fertig den Ball korrckt ins Netz zu
sctzrn! Dcr Rd pfiff euf lntervention des
Linicnrichtcrs abscits.

Des war dct Starrschuss fttr die Meschen-
moscr-Elf an cincr taum mehr erwarteten
Schlussoffcnsive" Das Unhcil für lbach kam
in dcr 87. Minutc, als dcr stets vorprellcnde.
vorbildlich kämpfendc Meschenmoscr einen
Passball vor das Tor brachtc und Gapp un-
gcdcckt zum l: I einschoss.

Smnoletz Gcöitof. 5ü) Zuschauer. SR: Karl
Bürin ü. Wolhuscn. - Ibrch: Huwvlcr, Fässler.
Camioeda Waltcr Schonbachlcr, Hiob, Büclcr.
Mcier (ab 65. Auf dcr Mlrr). Fcsslcr. Hcinzer.
R,ickli. Rcichlio. - Buchs: Urs Wcdct. Meschcn-
moscr, Barmcttlcr. Nidcßr. Saffca. Zwyssig (ab
72. Gnos). Rogcr Zimocrmann. Furrcr (ab 80. Sa-
rr). ,oscf Zimocrmaaa, Gapp, Renö Wcder. -
Torr'httara: tl4. Rcichlin t:0. t7. Gapp l: l. - Bc-
mrkuoqen: Ibech ohnc dic verlctztco Chrara, Su-
tcr uod-Mciorad Schönbächlcr: Birclcr in dcr E0.

Minut wcteo Foulspiels vcrwarnt.

ball an dcn Pfostcn. Der bcste Angriff
Ibachs in dcr crsten HelIte ergtb auch dic
Fü,hrung kurz vor dcr Pause: Fesslcr fing ei-
ncn Angriff der Buochscr ab, mit einem
Doppelpass-Spiel Fcssler-Rickli-Fessler
wurde die Nidwaldncr Abwehr schachmatt
ges€rzt, und der Rilckpass von Vorbcreiter
Fessler zu Reichlin ergab das unhaltbare l:0.
Wohl versuchte lbach nach dcr Pausc das
entscheidende zweite Tor zu markieren,
grosse Chancen aber dazu boten sich nicht.

4. Mai l98lMeisterschaft erste Liga: Ibach - SC Buochs l:t (l:0)

Yon Josef Gasser aus lfuch

l. Liga-ResultaCc i

Grqpo !r Blrr $rn. (»csadoldto
2:2 (2:ll. Bu4dotf . lbrzofpohtcüccc t:2
(0:l). Eauca - Bdctr 2:2 (ll2)- ID.cä -
Buochr l:l (l:0). I-orcbcnfdd . Eanca-
brücto 2:t (1:lI ttuhr . Youf F.lloüt
1:0 (0:0). §C Zuf - Sunc6 4:1 (2dL

Ibßh
SC Zuj
Emmenbrüctc
§urroc
Buoche
Obercodcldco
Suhr
Burgdorf
Baden
Emmct

30
29
28
1'
uu
u
23
2t
2L
19
19
r6
16

911 3rr6610ttta7rt7
1049
t7a69t
69t
tr9
6 710
s 612
5 6t2

23
23
23
2'
23
23
23
23
23
2'
23
23
23
23

17ztl
53zZi
36:31
38:11
il4:35
§:{t
3e30
l):31
§|43
ü:t6
%t10
31:tl4
%:40

ll t ,l 35:tt

11. Bluc Sterr
12. Yorng Fctlmr
13. f:rcbcnfctd
14. Hctztuchra

t.
L
3.
1.
5.
6.
7.
8.
9.

10.



Vier Innerschweircr Teams aspirieren auf zwei Aufstiegsplätze

Die Lage in der l. Li§a spitzt sich ztt=
Jetzt zeigt jeder Kqndidat Nerven...
Die Lage drrmetislcrt sich. Drct Rundcn vor l:r Edrbrccünung llcgen dlc
vier innerschweizerlschcn Untcrüns-KendHttcn ntr durei zrcl Zlhlcr
getrennt dicht bcieinender. I)er FinisL ist cchon rrft clnigcr 7*ll zuit rclncn
Nervensache gewordcn Und rcnigrtcns diero nognor dul nm t!3ctr:
Wer schliesslich crfolgreich durch dlees Fcucr 3ch$ rk'd grt 3crrppact
in den eigentlichcu Anßticgrkrmpl rtcfcn. ] ':i 

'' ,

Frcitag, t. Mri ltrl

Der Wochenendhit aus Amateursicht eine äusserst schwachc Awayleistung ver-
daucn, währcnd Bcsuchcr SC Zrrg momcn-
ten mit geschwellten Secln doo Zkl ttt
zugleiten rcheint. Abcr auch dic Kolin-
städter wcrdcn nun io annehmcndc,m Mer
se dic Bchsturry dor wioder zun Favoritcn
Aufgerückrcn zu rpürcn bekomrnen. Und
trou des letzten Erfolgcr bci dcn Yorng
Fcllows trrut man den Zugcrn ausurörts
ooch nicht so richtig. trVie dic Dirgc bci
diercn bcidcn Mannrchaften licgcn, gcht
wohl am bcsten aus dem Vomrrdcocrgeb
nis hervor: Nach cincr torlocca crsteo
Halbzeit kam anfangs November der SCZ
zu einem kornfortablen 5:l-Heimsieg. Dic
Gibto drd momootrn zwcifollor berrcr in
Fahrt als die Platzhcrrcn. Trotzdern wärc

Restprogramm
der grocscnVier
,Dd - . ß,t-
a Oü.rlldcld.n r F6clb(ücta
ü Hcrzof:ahlcün f LcrcücareJt
. Yoo!| PcIil r l.da
Errceürtb
h llc Zur
r Suhr
I Bort&d

üüra
h !l$ht
e Burgdorl
b llra Str.r

20 3cführt, urusstcn dann rber glcichwi,bl
mch in cinc Puaktcteiluq3 einwiligeo.

Surrco drrf !r.o lrnz bcltlrnt lbht
m dcr Höhc dcr l:*.lillcdcrlqc b Ztrt
oilGn. §o vlcl Ghick, rlc uo ru lctz
rn Srochcne'ndc Poch hetta bnucht um
grgco §uhr nlcht ciand, un dr lodf:t
dnhrltoa ru kihncr.

Wcr des Rcrtprogramr dcr grorrcn
Vior in diorcr Gruppc rMicrt, kmmt
nidrt drraa vorboi, jurt der Biooic.Elf
trou dco togenwörtigcn Rerg 4 dic b+
sten Chancco ciuurärmen" Vier Hoim-
punkrc rollton dr cigcntli*r rcüoa richcr
*io. Dic bci&n crrcn dlerdinp wird
oao rich crct rodlich orkingfca oürrcn.

Ib*h rchclnt *lno Punke ln dlcs'§eI.
rcn wirkli«:h bci dco Nichtioncnchrcl*ro
holcn ar aüsco. Und rcoifncor u db
cr §icht trnn nm h Firalcn'Tnrpp mit
Hinwdr ruf drc R.cnprqrm
fcln lornchwdrct ?rtt ud brltt

Dafih abcr jctzt o Sooat"gn.rScl ein
Otercntfeldcn, du an Haurc drcimd rtär-
ker irt alr atswärts. Dic uabcquomcn Aar-
tsucr mlt Torschützenkiat Wrcbcr lies-
*n rich vor ciScocu Publikum ia dicscr
Saison erst einmal schlagcn. Au& für
Ibach vird dieses Sonntagsfrülxttick kaum
tu cincr rcircn Grncnfiguda.

wickelt sich am Sonntagnaclunittag auf
dem Gersag ab. Gastgeber Emmenbrückc
musste in dicser trVoohe wieder einmal

eia Punl.tgcwlnn dcr Krctina-Elf fa* eho
Uebenarchuf. lurcrbia habeu die Leuto
um fochen Dries im bisherigen Verlauf
thren Beruchcrn €rrt iwci Rrrniraäbler
(bci nsun Sicjoa) zugatrodcu.

lcim zvcltco llcrby rirhm Buochr
und Emoco ltcht rncrhöchstcor ooch ct
rr hcrdgc anf dca Spl'd. Dcr Wtlll
annrTnrpp bctchr toorrdrcü rr Ab
dchrrunf--dcr Lirurydräfldr rla-
reh cinco 7)tilel. Abcr ea Abrdqj nur
nrn Io der 3egenrlrt[co Situedoo vlrt
lhh tricht mchr dcn&a. : .

BuftJr. het rm huaa Sonntag bolo
l:l in lbach wieder cimrl positiv tibcr.
reccht und cchoint boctrcbt an rcin, den
plötzlii:tr wicder crwu gofährdeten fünftcn
Sohlussrrrg an vcrteidigen. In der Vornrn-
& ürtten dio Nidweldncr zur Parrc mit



Neuer Schrnrng mit Willimann
Die Gastgebcr crziclten ihrc beiden.Tore uatcr Mithilfe dcs scE-Goalies
Vor der Pausc schwachcs Nivcau

Ml d.r urrtct&da b lurchcbcr mela dca Bdl eoacünco, dcr aur dcr Drc.Erts[FD.r]t rircl:r da sc hoü [a buag eu os Eoücrnuopo" rc MacmEm 5ct bcirh ffrm*r14!rt+ urTorpfancarnrN'crzrnf. --
a.! r.üL ,r*rcl chr rcfrrü crrdlLD --_.,* thrr l rr Sc'h"ü r* E whf Tcrrftl
rc uüdüce rr _Erc lL+ Ab Erm rlöca Miautca arh dcrEü'L'4 dcrlcrE tlr t -r nurc mr norncc"-Süttco SoUcrr6ircrai? ro-! nrra. q -prü. j_!t Wininron ao*ccnrtÄ tä ä alm Un-h. .rc- Eu sta.kr& wr ro*nor. zaa ir-uä rorr.n.oiat. wrr-rr lcEEr d 

-*. 
AIj ü -rmna.-<icr ua ar vrqc Frcrrffi-nffiaö.EElE-- tili- aru r:r-AuqgcicL z.,frffirä

. Dic crrrco scrrtuücü.o 4I*- ; ffi *ffi m*kdrco iü vc dco Tc da-SC-rT-.q .tcr bcrc hctrcr -lliädrCdtpiä;T.lr.
+ä itr dcr c'rrca tldbadr-ffi di, Art ü- zocoq !trch- E-ffi/Gr iui lli.
fc voa Brrcchr ochrürirlio ia dic Ddcaävc D.!. da z.AG Htrrc rrcü ä;ct &oom-qdrr"f 1L Dic_hrocü*r Al3rüfcr_rten' c.a wu'dc, rdtr. dic Trirröc -dä-dcr
dsr. Ei-t -Rogpr 

TiFncrn.na uad Furrcr rEnrich pfcitcoib schiodrrichr oirüt *qzedo l dldl va Fm.ol Tqültcr Mcycr, nijr etr ü«nd oc joc xrrtc zt*rcd.r die -Büb rbcr qt forcS PüldGo-iE VaAo-stir arr
lctzrco Momt nocü h Caocr lcdco

ItTäH"#ffi #H,*fm- *!f+-tp z.rcür.-sR: r(-§.ü+r. *Gffiffiar Fchlctn voa Toöorcr Mcyu: Ildo cr- t+i tit+ nlrr ecqpt, oua scrä'mtil 1rc.itco C'cgcotor rchlr5 cr dco &[ ia dic Pg11G MlthL] IIs.@Sdca (52- wittihal-iü.
vo Grp, da deoa-eo Rß Tinmarrnn sooa:k l*, $+flqi - Tqt: !5" foF ZiGr*r?@!öffi ffifflffi,#.tffizwitco B'.ocl.cr Trdfcr r

*a srrflprs - "rffiE#E fie1lJErHffiFftäReod Wodcrar ipü uod 56111q[1 z;n'-cr- (&16).D+"F;rtr1li.b- -

It. Mri l9tlErste Liga: SC Buochs- SC Emmen 2:2 (0:0)

t. ligi-l?sultsb .

Grrp,pc 3: Badcn - Lcrcicolcld 2:t
(fOL Brrchr - Eom 23 (OrL Eooco.
brückc - Seon ftö 74 3:O (2.O). Hrra.
tcabrrcb.€ - BLtc St8rr 0:O Obcreotfcl-
dcn - Ibrch.l:1 (0:l). Surrcc - Suhr 0:3
(0:2). Youag Fcllowr - Burydorf 2:1 (1O).

Ibacb
Fmocnbrüclö
Sportclub Zug
Suncc
Suhr
Buochr
Obcrentfelden

2111 9435:1931

Burgdorf
Bad.a

10. Emmcn
I l. Young Fellowc
12. BlucSters
13. H'zogarbuchscc
14. Lerchcnfcld

24t2 6 6
ugtt1
2410 8 6
?/.tt49
z 897
24897
21 t79
24798
24 6t0 I
24 7 7rO
24 StO 9
24 5 712
24 5 613

t.
2-
3.
1.
5.
6.
7.
&

56:35 30
47t10 29
36:31 28
3t:11 26
$:X5 ?5
35:36 ?5
3L|32 23
3l:32 23
3t:45 22
?ß:41 2l
2t.§ 20
26240 l7
32:46 16



Meschenmoser und Willimann: Prognosen zum Erstliga-Finale

Die nächste Runde
Erste I rg"

SC äg - l,erchenfeld, Ibach - Herzo-
genbuchsee, Emmen - Oberentfelden,
Suhr - Emmenbrücke, Burgdorf - Sur-
see; Buochs - Baden; Blue Stars -
Young Fellows.
Die Spiele dieser und der abschliessen-
den Runde vom 24. Mai wurden vom
Erstliga-Komitee einheitlich auf Sonn-
ta& 16 Uhr atrgesetzt.

Von Hanspeter Löchenne

ausgesetzt, dass alle in Frage kommenden
Klubs wirklich aufsteigen wollen, glaube ich"
dass die nächste Runde grundsätzlich ent-
scheidend ist. Ibach ist zwar im Moment
nicht besonders in Form, hat aber zwei
Punkte Vorsprung auf den dritten, den SC
Zug, und dazu die Erfahrung aus der letzt-
jährigen Teilnahme an den Aufstiegsspielen.
Mit dem Restprogramm Herzogenbuchsee
und Young Fellows bringt es lbach sicher
auf 33 Punkte und dtiLrfte sich für die Auf-
stiegsrunde qualifizieren. »

Zqg ud Emmenbrädre mit Brsis

«Emmenbrlicke hat ein heimtttckisches
Meschenmoser fort.

die Heimstärke
Auswärtsschwäche.

Wenn in Suhr gewinnt, ist
das fitr mich eine Emmen-

wäre für
Zug hat

12. Mai l98l

(«Ibach wird das Rennen machen))
Um den zweiten Platz sieht Charly Meschenmoser Vorteile f.nr Zlg /
Ruedi Willimann hingegen favorisiert Emmenbräcke / Keiner von beiden
glaubt noch an Surse

Chrrly Meschennxrser (SC Buochs) rmd
Rucdi Wiltimür (SC Emmen) sind dle bei-
den einzlgm Inncrsclweizcr Ersdiga-Trriner,
die vor der entscheidenden Plusc im Krmpf
um db befrlen AdsiegsrudenpßCe zur Nr-
tionalliga B noch ruhig schlafen körm. Filr
ihre Teems ist die Seison llngst geLdeo, die
Ziele sind mehr oder weniger erreicht Aus
neutraler Distenz können Mescnenmcer und
Witlimrnn des rein innerschreizerische Fi-
nale um Meister rud Vizemeister der Gnrppe
3 beüechten. Flir beide ist klor: Ibach genügt
der Vorsprung für die Qulifikrtion.

Charly Meschenmoser tlberlegt: «Die er-
ste Frage ist, welche Ziele dre Vorstände der
einzelnen Vereine haben, falls die Teilnalrne probleme und der fehlendcn Motivation beian der Aufstiegsrunde realisiert wird. Vor- ä"iiäSi*i" b"id;;;;äiiid;".,

lilillimann: «Emrnenbrlldre verüient es»l

In bezug auf Sursee hat Ruedi Willimlaa
die gleiche Ansicht: «Man hat zu früh Unru-
he in die Mannschaft gebracht. Die Auf-
sliegsidee war nie da. Für Sursee ist der Zug
abgefahren.» Auch Willimann favorisert
Ibach: «Die Mannschaft kann von einem
autoritfuen Trainer auch in Stressituationen
so begeistert werden, dass es lbach mit dem
Zweipunktevorsprung auf Zug schaffen
wird. Ibachs Begleiter wird jenes Team sein,
das beide leuten Spiele gewinnt. Emmen-
britcke hat einen Punkt Reserve und für
mich das etwas ldchtere Programm. Für Zug
wird es in Baden sehr schwierig. Ich tippä
deshalb auf Emmeobrucke. Ich wilrde es
dem FCE und desseri Trainer göntren, wen r
er es schaffen köntrte. Nach der Leistung ge-
get Zug verdient es die Mennschaft, um so
mehr als sie mit vielen jungen [ruten zu-
mindest gleichviel erreicht hat wie andere
Klubs mit grossen Investitionen.» Gesamt-
haft meint Willimann: «Die Spitzenktubs
sind dem Publikum im Gegensau zu Emmen

Clurly Meschenmoser. Bild Beer Blttrler

und Emmenbrttcke in der letzten Saison ei
niges an Attraktivität schuldig geblieben.»

Emmenbrllcle ist Deöy-König
Der FC Emmenbrtlcke traf mit dem 3:G

Schlag ilber den SC Zug gleich drei Fliegen:
Er holte sich zvei vielleicht vorentscheiden-
de Punkte im Aufstiegsrennen, revanchierte
sich an den Zugen ftfr die in der Vomrnde
erlittene l:S-Niederlage in Zug und sicherte
sich den Titel eines «Innerschweizer Derby-
Königs». Emmenbrilckes Team gewann 14
von 20 möglichen Punlten aus den Direkt-
begegnuogen mit den ailderen Innerschwei-
zcr Erstligisten und liess sich ausser von Zug
nur noch von Sursee (2:3) bezsdngen. Em-
men und Ibach musste der FCE je ein Remis
zugestehcn. Hätte der SC Zug in Fmmen-
brllclce nicht verloren, wäre der Sportclub
.das Innerschweizer Team mit der bestca
Derby-Bilanz gewesen.

Die Defty-R.angllste
l. E,mscnbrücte l0 24:15 14

strukturell und finanziell ebenfalls gute Auf-
stiegs-Voraussetämgen. Die Frage ist, wie
sich die Mannschaft vom 0:3 in Emmen-
bräcke erholt. Wenn ZUE lrrchenfeld
schlägt, dann hat es die entsprechende Moti-
vation filr das letzte Spiel. Ich tippe auch
eher auf Zug weil es das grössere Kader hat.
Sursee ist ffu mich aufgrund vereinsinterner

SC Zug
Sursce
Ibach
Buochs
Emmen

2.
3.
4.
5.
6.

l0 23:13 l3
l0 14:19 !0
l0 13:12 9
l0 ll:16 7
l0 13:13 7

Die Goalgetter
Eßte rt{
14 Tore: Allemann (Emmcobrücke),
Drics (Emmenbräcke), Grab (SC Zug),
Spitaleri (Emmen), R. Zimmermann
(Buochs).
12 Tore: Gapp (Buochs), Tschuppert
(Sursec).
ll Tore: Küttcl (Emmenbrücke}
8 Tore: lsler (Emmen), Rickli (Ibach),

Schmutz (Sursee), Wiprächtiger (SC
Zng\.
6 Tore: Fässler (Ibach), Walder (SC

Z,rg).
Ruedi lVillimann. Bild B€lt BEttlel

B--v

I

ü
An.

dr.
I

?r

Zwirchen
zwei Rttnden



l.-Liga-Hinweise
Buochs - Bsden 15. Mai 1981

§ecfeld: Sonntrg, 16 Uhr
Zwcifellos besitzen dic Gastgeber dco

Ehrgci4 in der Spitzengruppe zu vorblei-
rcn. Ihr ehemaliger Trainer 016 Andcrseo

- jetzt bei Baden - muss mit Olgiati
rnd Müller allerdings gleich zwei Stamrn
;pielcr wegco Strafsonntagen ersetzen.

Burgdorl - Sunec

ionntag, 16 Uhr
Viclc haben dcn FC Sursce im Kaml

rm cioen Finalrundcnplatz be(eitr sbgo-
rchriebcn. Bci der ungusgeglichcnea
Snrppc 3 cin ctwas gewagta Untcrfaagco.
Mil cinem Rückstsnd von nur zwci Punt-
tcn auf Emmcnbrückc und drci ruf Ibecü
icgt doch noch alles drh.

0nmn . 0bercntlelden
Gcrsrg: §emrfrg; 1!l Uht

Der scheidendc Spielertraincr Ruedl
Willimann sitzt bcreits scitreo zehntco
Straftag in dicser Saison ab. Dabei häto
er sich zweifellos gcrnc gezeig\ besitzt cr
doch vom samstäglichcn Gast cia intcr*
uqtar Angebotl

tbech Herzogenbucbscc

Gcülhoft §ondrgi 16 Uhl
Ibach benötigt (thcorctisch) noch drcl

Punkte aus den letzten beiden Partica zur
sicheren Finalqualifikation. Deshalb wird
man den voraussichtlichen Absteigcr
zwcifellos crotanchmen Mit Dublch sit t
ebenfalls ciq orfahreoer Bcrner rcinc
Stxafc ab.

§uhr - Emmenbrücte

§otrtrtit, 16 Uh
Zweifellos ein schwqcr Gang fllr dic

auswärts wicdcr ncgativ ilbcrraschcadco
Luzerncr. Suhr bezwang em vergengcoco
Wochenendc Surscc eurwärts diskussionr
los 3:0, womit dic ungeführc Stärkc dc
Aargauer bezeichnet ist Mit cinco
Punktgcwinn tana Emmcnbrücko dchcr-
stellcn, dass dic beiden Finalrundcnplätzc
Inncrschwcizcr Tcamr zufallcn.

rc,74- Lcrchenfeld
Allncnd: Sonrr-& 16 uhr

Dcr Tabellcnletztc dürftc auf cino ct-
was veruosicherte Ztgcr Mannscheft rtoc.
reo. Oder wirkt sich dic O:3-Schlappe gc-
3en Emmenbrückc nicht aus? Noch irt
fitr Zry abcc nichts vcrloren.



Warten auf das Saisonende
Buochscr freuen sich auf den Saisonschluss / Badcn holte sich den Sieg in
der erstcn Hdbzcit

Eddc Mrcctrrtco bcdhorco h Gh. - fD- dcr züütlo Helbzcit riilrca dic
ILb"dt t "SE SpadS-"ü"5"- ljtr.F &rocüscr' dic circ-Uortclluog yortpoom-
.clcofu.cti 11r irdd.' pr.! &-it m hrttco. a1rs $+azlqcr und srrcogrca

a.a"G a;. d i*-ä Spat&." .&: 5h.mcht u Db NiderldD.r-sPicltcn nua
rf dc r*rdIrf -lüffii-.'IE obcrtcrco uod holtco rcüoa bdd cir Tq euf'
b Brofu td.f. raa (fo. tciil"m - SG'{dd' 250arörrE §f,: Etcrri Chirro -*Fffi,Sk*
rrGhc L dcr 19. Mbob Ghlr Pcr.tty CID- ;rl - Blacol rrr.l[iti äraü Kdo.trqai r §cL. Ilel z;cüco naacn Trrltcr !hb., 4 Kdlcr, L xr[cr,'Lcüd nrFi.8.r,
tlg.D.rchllrtFd4ldvanu. Ercr, l^obct, Noücr (soith).r6drtagolzcn

It. Md l9tl.Fussball der l. Liga: SC Buochs- Baden l:2(0:21

l. Liga-Resultdte
Gruppc 3: Bluc Starr - Young Fcllowr

3:1 (0:0). Buochs - Badcn 1:2 (0:2). Bur!-
dorf - Surscc 1:3 (0:l). Emmcn - Obcr-
cntfcldcn 1:2 (1:1). Ibach - Hcrzogen-
buchscc 2:1 (1:0). Suhr - Emmcnbrücko
2:3 Qt0). SC Zug - I*rchenfeld 3:1 (2:1).

1. Ibech
2. Emmcnbrücko
3. SC Zu3
4. Surscc
5. Obcrcntfeldcu
5. Suhr
7. Buochc
8. Badcn
9. Burgdorf

10. Blue Stars
11. Emmcn
12. Youag Fellowr
13. Hcz'buchscc t'
14. I-crchenfcld rr

2sL2 9 4
2513 6 6
2stoll 4
25Lr I 6
25997
25 tt 410
2589t
25898
25 I 7tO
25 610 9
25 6tO 9
25 7 7Lt
25 5 7L3
25 5 614

38:20 33
59:37 32
50:31 31
39:35 30
37:37 27
4O:44 26
4t:37 25
33:33 25
32:35 23
3l:37 22
39:47 22
29:44 2L
27:42 77
33:49 16



l. Liga: letzte und entscheidende Runde
Von Franz Stadelmann Emmenbrücke - Burgdorl Geschenke machen werde. Die Aargauet

In dcr crsrcn Ltga wi Gcrsag Emmcnbrücke, Sontrtas, 16 IJhr möchten q'" 
:il:l#t:;t1:L'§irff:l;

m'i e nhc'i ch""'*'".H]ffi 
sil[:lhilh\t[*;.*",*tl r,t.,i,l:,n,1,iffiiä1:r$ftX

alle §picle von entscheide
zur lctzlen Runde gclöutr
sind dle Entrchcldungen
,or sera"en: ,u",oeäomluäi'ä'' 

l,ffiifj,:äääl#:"q":{{,ffi,y"ä :rg* llt*.''I***.t*ä#?iä.chcnfeld cind rclcglert
dürftc tn diescm cntschr
ßans um die beidcn "r,iltäTi"Bä[ tL]1',iätä:1ft'iärf,1;ffä'#'f,l i*:[f,J- --ind.,t.n. ein Entschei'
*erden. Dic Nase voroe hrbcn^l- Yf i.ial,t-., recht gute particn gezergr
mcnt Ibrch und Emmenbrücte' sie.allein 'r,"ir, irt die Meinunl von FCE-Prisideit Herzogenbuchsee - Emmetr

tltlilü iü:,"ii:"ö,T$"i1ill* ilX.ll',[1.3.**u;;*,"H:,":';'; il;;:;;,döckcr, soonras,6 uhr
mit dem SC Zug und §urscc 

ae-1. uag' rn""rc onn" seinen Spielertrainer Drica Beidc Mannschaften sind sowohl gegen
schaften, die slch lm Fallc von ttlsscrfol- i§ü"f.onnt"gl auskommen zu müssen. oben wie nach unten ausser Reichwäite
3en dcr beldea §pltzrnrciter rul dct Zlcl- '- - - _:'-_ - -_- - -- -_ 

und können unbeschwert aufspielen. Für
geroden noch nach votre schbben lönn- §ursee - Blue StefS Emmens Spielertraincr Ruedi Willimann
ten' Dlesc schlusstrndc 

-tl f-_ltt -.t Neufetd, sonntag, 16 Llhr , wird die Partie den Abschied von den
sich; u Spannung dürftc cs lrun feh-
len Der FC sursec muss diescs spicl unbe- lleg:gltj:'tcn' In anbetracht der gros-

dingr für sich cntscheiden, wil aaJ'sioc-;- 
= 

Y:.t-d]tnste, 
die der scheidende Trainer

yonng Feuows - FC rbach *:rä{*,]:i,,:t"t"_.*lx ,li* iär:!ä:ij:::l#h"x,'#'3Ji;1,,'#i:
s,nnteg, 16 Uhr, Utognrnd klubs wahrnehmcn. Und Uei aiesei'i"nl- unter die erfolgreiche Acra Willimann zu

«Die zürcher sind im ].ri"n..r"n uit- Uf:f.'*,*[trtTfi;.Tr'j'c hintir sctzen' ' :

relfeld und können frei aufspielen. Es vielleicht doch noch 
"t ,*r.toli},l,lil oberentfelden ' Buochs

dürftc deshalb für uns nicht lcicht wer- spicl drin. In Surscc irt man dcr Auffä- Gcög §onntes 10 Uhr
dcn, denn wir bcnötigen auf allc Fälte rung, dass bcid6 momcntrnca Spitzcnvcr.l Dic Aargauer wie die Nidwaldner ha- 

I

mindcstens noch einen Punltr, äusscrt cine ihr lctztcr Spicl noch nich,t gcwonnetr bcn ihr Saisonziel (Ligaerhalt) erreicht. :

rich Spiko-Präsidcnt Paul Liönd- Wcr tr16sa- Und mii cincm Sicg übcr Bluo Bci beiden geht cs lediglich noch darum,
dic Fässlcr-Elf tcnnt zwcifclt nicht dag^- §,tapptichtcnenqf4$fttto'uo(Er-,, ricb.in Ehria zu verabschieden. Obwohl ,.

aa, dasc sich dio Schwyzcr mit vollC'.LcElbeilroia.. ri'i,i"-.,.r, .:.,':."dbiMc*henmoser-Equipe nach einem I
Konzcntration an dieso ,t*tr:I"*ffi; Beden'§c Z,8 ffi;H['f"?oril*r'ilTo""J.T1r{i5 'machca. Sic sind sich nr
dass im Falle ciner Niederlagc votr hintcn §charteq §onntrtr 16 LJht in dcn lctzten Auscinandersctzungen stark
gro$c Gcfahr droht. Und auf Entschci- Der Trainer dcs FC Badcn, 016 Andcr- nachgclasscn hat, ist cin Punktgiwinn in '

dungsspielc möchte man eE liebcr aicüt sctt, hat deuttich vrrlnutca lasserl dass Obercntfelden durchaus im Bereich des
ankommen lasscn. scinc Mannschaft im lctztat. Spict tchc Möglichen.

.Fteiag,22' Mai198i
Für Aufstiegsrunde: Ibach und Emmenbri.icke vorne, SC Zug und Sursee in Lauerstellung



Fussball: Oberentfelden - Buochs 0:4 (0:

Neuling glänzte im Angriff
gewannen das letzte Spiel verdient { _G"pp -sclross 9p ,y
Zwei-Tore-Vorsprung häraus / Beide Mannschaften offensiv

MDC. Mit cimm vcrücotco, rDcr a bocü
rr*cf.llctrctr Ausrlr§crtoh h 0ücrcoüd'
dco-bcscüls Ncdi4 Buocb dic Seisoa
Ille N*lnlöcr rorgr.n bC Rcjcod.*,dr
oflcovlvcn Eißt üuB ft vt l At;cdtng
rd hßln bcl Hdbrcit ürrcü zrcl Top vo
Gepp tGrcfu roreotrchdtlcod L §orgtng.
Nrö[ d.r Ptrrr km lic Ae4r ltrtcr
d, heltco üGr tn Abrctlucs el.tgc. Pccf
nd mrrclct m.ü ild rcitcrc C*3cetcffer
an trlrreo Sclilur*csftet Unochcr.

Bcidc Tcams suchten ihrcn Frfolg i! dc(
Offcnsivc. In dcr crstcn Vicrtclstun& crg3
bcn sicb für dic Buochscr z*ci Chaaoco, auf
dcr andcrcn Scitc rcttctcn dic Gästc Wol-
fcnsbcrccrs Schuss auf dcr Linia Dcüch
übcrzcuitc Buochs nit schndlcm Angriffs-
roicl wei-taus mehr als <§c Einbcimischco, dic
&l auf dcm glitschigco Tcrrsin oic anreht-

fandca. Alr Folgc reuchtcn R- Timmcmrnn
und Gapp abw-bslungsweisc vor Torüütcr
Illa auf,-<icr vorcrst noch paricra, d8ü abcr
in dcr 

'30. 
Minutc eiacr plazicrtcn Schuss

von Gaoo nichr mchr crreichrc' Zchn Minu-
t.a sDIä auutc wicdcrun Gepp die Ver'
ürruig und stclltc dco Pauscnsund von 0:2
hcr. Io dcr arcitca Hdftc fcstigtca R. Zim'
mcroatrtr und Schmidigcr dcn Gästcsicg mit
zwi wcitcrco Einschlissco"

Gcöc. - tx) Zusölr. - SR: Lothi, Postn'
mrv. - FC Ocradcldct: llL. T.öct" Huuitcr'
nr,ilcr tfC. Licohrd), d. Cat . <idligui Joli-
qüa Woücübcrler, Muö. (7r. WcrDli), Wröcr'
Irilcc. - SC hchr: Wcd.r U.. Mctcücom,
Srdfco. Nir{crer, Fnah ZrVd& ZioEE tr! r.
(7O. Scüoidigct), Zjmoeo R, Cru (16. Fur'
rtr), Gepp. *cdcr. - Tore: 30. Grpp 0: l. {O. G.PP
0:2. 69. h. Zioclnan 0:3. tt. Schmidfter 0:1. -
Berrtrm3ca: Obcrcotfcldcn oha Nillas (vtr-
lclz0. Regrü rrh'rad dcs_qrna Sflcts

98r

d

25. Mai I

Nidwaldner
Pause einen
eingestellt

l.-Llgr-Entscheiduo3en

Emmenbrücke holte
Ibach noch ein

Gnrppc 3: Badco . Sportclub Tttl L:2
(0:0). Earmenbrücko - Burgdorf 1:0 (1:0).

Hcrzogenbuchsec - Emrnca 0:0. Lorchcn'
fcld . Suhr 4:1 (3:1). Oborcotfeldor '
Buochr 0:rl (0:1). Surscc - Bluc Stan 3O
(2:0). Young Fcllowr - Ibech 0:0.

1. Emmenbräckc 2671 6 6 @231 34
2. Ibach
3. Sportclub Zug
4. Sursee
5. Buochs
6. Oberentfelden
7. Suhr
8.'Baden
9. Burgdorf

10. Emmen
11. Bluc Stars
12, Youry Fcllowr
13. Lorcboalcld lo
14. Hqrofn-' üuchroor '% S t13 27:{2 18'.. Abrtaigof

I

I
I

34
33
32
27
27
26
25
23
2'
aa

t,
1t

261210 4
261111 4
2612 t 5
26998
26998
2611 411
26899
26 8 7lt
26 6tl 9
26 61010
2ß 7 atl
r66,J

41:4t
34:35
32t36
39217
31:41,u(
37:50

3E:20
32:32
12,'35
45t31
37:41

^,,-, I
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Karl trtleschenmoser und der Glücktfoll Buochs
Der SC Buochs hat in der er-
sten Liga sein Soll als Neuling
bei weitem übertroffen. Ob-
wohl in den letzten Meister-

dem Klub-Vorstand ausge-
zöichnet. Deshalb fiel mir iler
Entschluss nicht schwer, .ein
weiteres Jahr zu unterschrei-
ben.rr

Unter irgendwelcher Belastung

Karl Meschenmoser (vorn)
steUt bei Buochs als Trainer und
Spieler seinen Mann.

stand Meschenmoser nicht, als
er seine neue Tätigkeit begann.
«lch habe damals als Trainer
für eine Zweitliga-Mannschaft
unterschrieben. Wir waren in
acht Spielen ungeschlagen und
überholten am Schluss Altdorf
und den FC Luzern.» Me-
schenmoser hat mit seiner
Mannschaft nicht ubermlissig
hart trainiert. Regelmässig
zweimal pro Woche. In der
Vorbereitüngsphase waren' am
Wochenende oft zwei Partien
angesetzt. Weil die Erwartun-
gei nächste Saison sicher trtttrer 119t9^?tj.l?-Jahre 

m del

äein werden, kommen wir nicht lnne!§cnwerz

Furrer hät sich gut integrieren
können. Mein Ziel ist, diese
Mannschaf t zusammenzuhalten
und zusätdich noch zwei Spie-
ler zu verpflichten», hofft Me-
schenmoser. Die Belastung auf
dem Feld ist für ihn gering.

«Mit Coach Bühlmann habe ich
einen Mann an der Seitenlinie,
auf den ich mich verlassen kann
und der auch für die Aus-
wechslungen verantwortlich
ist.»

Karl Meschenmoser begann
mit 16 Jahren beim Ostschwei-
zer Zweitltga-Verein Rebstein
Fussball zu spielen. Danach
spielte er vier Saisons in der er-
sten Mannschaft. Als 22jähriger
besass er Angebote von St.
Gallen, Chiasso und Luzern. Er
entschied sich für die Inner-
schweiz und wechselte im Ja-
nuar 1975 auf die Allmend, wo
er noch drei Partien unter Pasic
in tler NLA miterlebte, bevor
dieser abgelöst wurde. 1979, als
der FCL wieder in die NLA
aufstieg, war Meschenmoser
ebenfalls noch dabei, allerdings
nur in der Vomrnde. In der
Rückrunde verhalf er dem FC
Luzern II zum Aufstieg in die
zweite Liga.

Von Walter Schürmann

schaftspartien die Konstanz et-
was gefehlt hat, darf Charly
Meschenmoser mit seinem er-
sten Jahr als Spielertrainer bei
den Nidwaldnern sehr zufrie-
den sein.

«Gutes Arbeitsklima»

«Wenn man bedenkt, dass die
Mannschaft letztes Jahr noch in
der zweiten Liga gespielt hat
und die erste Saison nach dem
Aufstieg doch einige Schwierig-
keiten mit sic[ bringt, mussten
wir natürlich das Saisonziel zu-
erst mit «Ligaerhalt» umschrei-
ben, «erklärt der 29jahrige Me-
schenmoser, der vor anderthalb
Jahren vom FC Luzern zuerst
nur als Spieler zum SC Buochs
wechselte. Unter Trainer Wil-
lemsen erlebte er den Aufstieg
in die erste Liga, mit und in
dieser Saison nun nahm er seine
erste Trainerstelle an. «In
Buochs herrschten ideale Vor-
aussetzung€n. Einmal stand mir
eine junge, willige Mannschaft
zur Verfügung, zum zweiten
klappte das Verständnis mit

darum herum, ein zusätzliches
drittes Training, das jedoch
freiwillig ist, einzuführen.»

Grosses Kader schü,rte
Konkurrenz

Eine nicht unwesentliche Rolle
bei seiner Aufbauarbeit spielte
ein grosses Kader. Dadurch
wurde die Konkurrenz mit aller
Härte geführt, was sich auch
auf die Leistungen auswirkte.
Wenn ich daran denke, dass wir
Mitte Saison Bucher, Riner und
«Flipper» Zimmermann leilr,
weise abgaben, so steckte-doch
einige spielerische Substanz in
unserem Team. Die Gebrüder
Weder, Gapp und Steffen wa-
ren echte Verstärkungen. Auch
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